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IHK-VOLLVERSAMMLUNG 2024

SO HABEN SIE GEWÄHLT



SEIT MEHR ALS 40 JAHREN.

Ein Team von über 70 Mitarbeitenden, davon 15 Steuer-
berater:innen, berät Sie mit Kompetenz, Vertrauen und  
nach den neuesten technischen Standards.
In unserem inhabergeführten Kanzleiverbund sehen wir  
es als unsere Aufgabe, Sie auf höchstem fachlichen Niveau  
zu nationalen sowie grenzüberschreitenden Steuerthemen  
von Unternehmen und Privatpersonen zu beraten.

DE – TRIER

LU – WASSERBILLIG

Steuerberatung 
Deutschland – Luxemburg 
aus einer Hand

www.ludwig-consult.com

 Deine Karriere startet hier! 
Ausbildung & Duales Studium 
2025 bei LUDWIG CONSULT.
Weitere Infos  
auf unseren  
Social Media- 
Kanälen:



3STANDPUNKT

DAS RUDER HERUMREISSEN – 
SOFORT!

Das Konjunkturklima – regional wie national – ist im Keller – und 
nicht erst seit gestern, wie unsere aktuelle IHK-Umfrage zeigt (siehe Bericht Seite 
14). Die Wirtschaft steckt im Konjunktursumpf fest. Anderswo in Europa und der Welt 
läuft es deutlich besser. Wer darauf hofft, dass sich unsere Volkswirtschaft wie einst 
Baron von Münchhausen am eigenen Haarschopf aus dem Sumpf ziehen könnte, irrt 
gewaltig. Als sich die Wirtschaft Anfang der 2000er-Jahre in einer ähnlichen Situation 
befand, wurde die Agenda 2010 geboren und legte den Grundstein für Wachstum und 
Beschäftigungsaufbau.

Diese Reformerfolge wurden immer weniger gewürdigt. Große Teile der Politik hatten 
wenig Interesse an wirtschaftlichen Themen. Zudem gibt es Umbrüche in der globalen 
Ökonomie, die die deutsche Volkswirtschaft besonders belasten, wie Protektionismus, 
globale Wettbewerber und hohe Energiekosten. Aber das ist keine Entschuldigung für 
wirtschaftspolitisches Nichtstun, sondern gerade Grund für mehr Engagement. 

Aktuell sehen wir uns mit ausufernder Bürokratie, maroder Infrastruktur, einem mit-
telmäßigen Bildungssystem, langwierigen Genehmigungsprozessen, überlasteten 
Sozialversicherungen und einem international immer weniger wettbewerbsfähigen 
Steuersystem konfrontiert. Das Ergebnis: Unternehmen drosseln ihre Produktion 
oder gehen ins Ausland, Bürger sparen aus Angst, und die Arbeitslosenzahl steigt. 
Wir sollten nicht erst warten, bis diese wieder bundesweit fast fünf Millionen erreicht 
wie im Jahr 2005.

Das am häufigsten genannte Geschäftsrisiko sind mittlerweile die wirtschaftspoli-
tischen Rahmenbedingungen. Hier muss das Ruder sofort herumgerissen werden. 
Wir brauchen weniger Gesetze und Vorschriften, dafür schnellere Verfahren; ein 
Steuersystem, das Leistung und Investitionen belohnt; niedrigere Energiepreise und 
Lohnnebenkosten sowie einen Staat, der Leistung belohnt, in Infrastruktur und Bildung 
investiert, statt vor allem umzuverteilen und zusätzliche Belastungen zu schaffen.

Dr. Jan Glockauer
Hauptgeschäftsführer  

Industrie- und Handelskammer Trier
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Seminare & Lehrgänge
D e m n ä c h s t  fü r  S i e  i m  P r og r a m m

Fachkraft 3D-Druck – Präsenz
20. Januar 2025 – 31. Januar 2025

Immobilien: Wohnraummietvertrag  
kompakt – Alles zum Mietrecht – Präsenz 
07. November 2024

Selbst-, Stress- und Zeitmanagement –  
Training und Tipps für den beruflichen 
Alltag – Präsenz 
28. Januar 2025

Effektives Forderungsmanagement 
– Live Online
18. Februar 2025 – 20. Februar 2025

TAGESSEMINARE
Französisch für Alltag und Beruf –  
Niveau A1 – Präsenz
14. Januar 2025 – 10. Juni 2025

Business English Basic Level (IHK) – Berufliche  
Alltagskommunikation in Englisch – Präsenz
15. Januar 2025 – 07. Mai 2025

Mediator/in (IHK) und optional zertifizierte/r 
Mediator/in – Grundlagen – Präsenz
23. Januar 2025 – 16. Mai 2025

Fachexperte/-in für Elektromobilität (IHK) –  
Live Online
04. Februar 2025 – 24. April 2025

EXPERTENWISSEN

BIS ZU 60 PROZENT FÖRDERUNG MÖGLICH. Ausführliche Informationen zu den Inhalten und Konditionen 
sowie Anmeldung: IHK Trier, Telefon 0651 9777-790, E-Mail biz@trier.ihk.de, Web: weiterbildung.ihk-trier.de

Geprüfter Industriemeister Elektrotechnik –  
Schwerpunkt Infrastruktur & Betriebstechnik  
in Wittlich – Präsenz
07. Dezember 2024 – 01. Mai 2027

Geprüfte/r Wirtschaftsfachwirt/in  
kompakt – Online und Präsenz
29. Januar 2025 – 18. April 2026

Ausbildung der Ausbilder Vollzeit 
– Online oder Präsenz
03. Februar 2025 – 08. Februar 2025

Geprüfte/r Industriemeister/in Elektrotechnik  
oder Industriemeister/in Metall in Vollzeit
19. Mai 2025 – 31. Oktober 2025

BERUFLICHER AUFSTIEG
Projektleiter/in (IHK) und Project  
Management Professional (PMI) – Live Online
13. Januar 2025 – 27.Mai 2025

Data Analyst (IHK) –  
Live Online
03. Februar 2025 – 06. Juni 2025

Chatbot-Manager/in (IHK)–  
Live Online
03. Februar 2025 – 26. März 2025

Professionell arbeiten mit MS Office (IHK) –  
Live Online
17. Februar 2025 – 10. März 2025

DIGITAL FIT IM JOB

FOTO: CHR ISTOPHER ARN OLDI
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Geprüfter Industriemeister Elektrotechnik –  
Schwerpunkt Infrastruktur & Betriebstechnik  
in Wittlich – Präsenz
07. Dezember 2024 – 01. Mai 2027

Geprüfte/r Wirtschaftsfachwirt/in  
kompakt – Online und Präsenz
29. Januar 2025 – 18. April 2026

Ausbildung der Ausbilder Vollzeit 
– Online oder Präsenz
03. Februar 2025 – 08. Februar 2025

Geprüfte/r Industriemeister/in Elektrotechnik  
oder Industriemeister/in Metall in Vollzeit
19. Mai 2025 – 31. Oktober 2025

TITEL
08	 Wahlergebnis zur
	 IHK-Vollversammlung

WIRTSCHAFTSTRENDS
14 	Unternehmensumfrage
	 zur Konjunktur
15 	Neue Kampagne für
	 den Tourismus im Land
16	 Künstliche Intelligenz
	 im Betrieb einsetzen
17	 KI weltweit im
	 Fokus der Wirtschaft
18	 Auszubildende
	 aus dem Ausland gewinnen
20	 AzubiCard bringt
	 viele Vorteile
21	 Zertifikatskurs in Irland:
	 Kaufmann International
22	 HOGANEXT: Praxisnahe Schulungen
	 ergänzen Ausbildung
23	 Neue Berufsbezeichnungen
	 im Gastgewerbe
24	 Kultur- und Weinbotschafter
	 sind erst der Anfang
25	 „Boost your Team“:
	 Aktionstag im Bildungszentrum
26	 Heimat shoppen
	 feiert Jubiläum

28 	Mitarbeitereinsätze
	 in Luxemburg
29 	KJU Trier besucht
	 Skypark am Flughafen

UNTERNEHMENSNOTIZEN
30	 Mitarbeiterjubiläen
32	 Neues aus den
	 Firmen der Region

IHK AKTUELL
33	 Standortpolitik 
35	 Innovation, Umwelt, Energie
35	 Existenzgründung und
	 Unternehmensförderung
36 	 International
36 	Recht
37 	Wein, Kultur, Tourismus
38 	Aus- und Weiterbildung

RUBRIKEN
03	 Standpunkt
06	 Magazin 
40	 Termine
42	 Registernachrichten
57	 Impressum 
58	 Leben

16
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Die 23-jährige Anna Zenz aus Ediger-Eller 
im Kreis Cochem-Zell trägt die Krone der 
Mosel-Weinkönigin im Amtsjahr 2024/25 
und ist damit Nachfolgerin von Marie- 
Sophie Schwarz (24) aus Klüsserath. 
Gemeinsam mit den drei neuen Mosel- 
Weinprinzessinnen Anne van Dongen aus 
Traben-Trarbach, Paula Sophie Scherrer 
aus Sankt Aldegund und Maja Treis aus 
Zell-Merl (alle 22) vertritt sie das Weinan-
baugebiet Mosel bis zum September 2025 
bei zahlreichen Veranstaltungen im In-  
und Ausland. 
Anna Zenz setzte sich vor 270 Gästen 
im Forum Livia in Leiwen gegen ihre 
Mitbewerberinnen durch und wurde zur  
76. Mosel-Weinkönigin gekrönt. Die Fami-
lie von Anna Zenz betreibt einen Winzerhof 
mit Restaurant und Destillerie in Ediger. 
Die 23-Jährige ist Versicherungskauffrau 
und studiert berufsbegleitend an der 
Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie 
in Koblenz.
Anne van Dongen studierte an der Pädago-
gischen Hochschule Schwäbisch Gmünd 
und aktuell Lehramt an der Universität 
Koblenz. Paula Sophie Scherrer studiert 
an der Uni Trier die Fächer Biologie und 
Mathematik mit dem Ziel, Grundschulleh-
rerin zu werden.  Maja Treis hat kürzlich 
ihr Studium der Betriebswirtschaftslehre 
an der Uni Trier abgeschlossen. 

Die vier Finalistinnen hatten sich im Laufe 
des Sommers mit mehreren Seminaren 
auf die Wahl vorbereitet und drehten 
gemeinsam einen Film zum Thema „Wei-
nerlebnisse an der Mosel“, der am Wahl-
abend vor einem begeisterten Publikum 
Premiere hatte. Der Film, der auf YouTube 

zu sehen ist, wird von der Mosel-Wein-
werbung in den sozialen Medien zur 
Information über das Weinanbaugebiet 
eingesetzt.
Zur neuen Deutschen Weinkönigin wurde 
in Neustadt an der Weinstraße Charlotte 
Weihl (25) aus der Pfalz gekrönt.

Die neue Mosel-Weinkönigin regiert
Anna Zenz bekommt dabei Unterstützung von Anne van Dongen aus Traben-Trarbach
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der clevere römer
aber eure mosel-weinkönigin und unseren 

weingott bacchus kann ich mir als 
herrscherpaar durchaus vorstellen!

wie du weisst, bin ich ein 
überzeugter demokrat und 
verfechter der republik.

caesaren oder andere mit 
absolutem führungsanspruch 
lehne ich grundsätzlich ab.

Magazin

Mosel-Weinkönigin Anna Zenz (Zweite von rechts) mit den Mosel-Weinprinzessinnen 
Paula Sophie Scherrer, Maja Treis und Anne van Dongen (von links). 
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Assessor jur.  
Thorsten Beuke, 

Geschäftsführer der 
Vereinigung Trierer 

Unternehmer in der 
Region Trier e.V. FO

TO
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In der betrieblichen Praxis gibt es 
immer wieder Probleme mit dem Nach-
weis der Zustellung von Kündigungen 
und vergleichbaren Schreiben an die 
Arbeitnehmer. Hierbei erweist sich ins-
besondere der Weg über die Post häufig 
als unzuverlässig.

Mit Urteil vom 20. Juni 2024 – 2 AZR 
213/23 – hat das Bundesarbeitsgericht 
nunmehr einen Anscheinsbeweis dafür 
angenommen, dass ein Einwurf-Ein-
schreiben zu den üblichen Zeiten in 
den Briefkasten des Arbeitnehmers 
eingeworfen wurde. Das Kündigungs-
schreiben gehe mit Einlegen in den 
Hausbriefkasten beim Arbeitnehmer 
zu, sobald nach der Verkehrsanschau-
ung mit der nächsten Entnahme zu 
rechnen sei. Nach allgemeiner Lebens-
erfahrung werde der Briefkasten nach 
den üblichen örtlichen Zustellzeiten am 
selben Tag geleert. Individuelle Ver-
hältnisse des Empfängers, wie eigene 
Leerungsgewohnheiten, Krankheit 
oder Abwesenheit seien dabei unerheb-
lich. 

Das Urteil des BAG gibt deutlich mehr 
Sicherheit für die Zustellung von Kün-
digungen im Arbeitsverhältnis und 
erleichtert die Beweislast zugunsten 
des Arbeitgebers. Denn der Ausliefe-
rungsbeleg der Deutschen Post AG 
stellt nunmehr einen Anscheinsbeweis 
dafür dar, dass das Kündigungsschrei-
ben während der regulären Arbeitszeit 
des Postboten eingeworfen worden ist 
und der Arbeitnehmer noch am selben 
Tag hiervon Kenntnis nehmen konnte.
Das Bundesarbeitsgericht betont zwar, 
dass ein Anscheinsbeweis durchaus 
erschüttert werden könne, indem der 
Arbeitnehmer atypische Geschehensab-
läufe darlege und ggf. beweise. Das 
bloße Bestreiten des Zugangs seitens 
des Arbeitnehmers reicht hierzu jedoch 
nicht mehr aus. 

Neues zum  
Zustellungsnachweis 
bei Kündigungen

R e c h t s t i p p

Die Ausbildungsmesse „Dein Tag – Deine 
Chance – Ausbildung jetzt“ der IHK Trier 
fand in diesem Jahr bereits zum 20. Mal 
statt und zog über 300 Besucherinnen 
und Besucher an. Mehr als 60 Unter-
nehmen aus verschiedenen Branchen 
stellten sich im IHK-Tagungszentrum vor 
und gaben einen ersten Einblick in zahl-
reiche Ausbildungsberufe. Interessierte 
konnten einen Vortrag über die Chancen 
eines dualen Studiums besuchen. Eltern 
erhielten in der Elternlounge wertvolle 
Tipps, wie sie ihre Kinder bei der Berufs-
wahl unterstützen können.
Das große Interesse der Besucher zeigte 
sich in den zahlreichen persönlichen 
Gesprächen mit den Unternehmens-
vertretern. Sie nutzten die Gelegenheit, 

die vielfältigen Ausbildungsangebote zu 
erkunden und erste Kontakte für ihre 
berufliche Zukunft zu knüpfen.
Insgesamt war die Ausbildungsmesse 
ein voller Erfolg und unterstreicht die 
zentrale Rolle dieser Veranstaltung für 
Unternehmen, junge Menschen auf der 
Suche nach beruflichen Perspektiven 
sowie deren Eltern. Die Messepartner 
– IHK, HWK, Agentur für Arbeit und 
Medienhaus Trierischer Volksfreund 
– zeigten sich sehr zufrieden mit dem 
Ergebnis und blicken bereits gespannt 
auf die nächste Ausbildungsmesse in 
einem Jahr.
Kontakt: IHK Trier, Amelie Antoine-Sagra, 
Telefon: 0651 9777-302, 
E-Mail: antoine-sagra@trier.ihk.de

Erfolgreiche Ausbildungsmesse
60 Unternehmen und über 300 Besucher im IHK-Tagungszentrum
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Auf der Seite derausbildungsatlas.de können Interessierte 
Ausbildungsbetriebe der Region finden.

Viele Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, 
sich über Unternehmen und Ausbildungsberufe zu informieren. 
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Titelthema

VIELE NEUE GESICHTER UND  
SO WEIBLICH WIE NOCH NIE

Text: Sebastian Klipp

Wahlbeteiligung
wieder relativ hoch
Die Wahlbeteiligung liegt mit 12,87 Pro-
zent im bundesweiten Vergleich erneut auf 
einem hohen Niveau. „Das verdanken wir 
zum einen der erneut starken Online-Wahl 
und zum anderen der intensiven Werbung 
durch unsere Kandidaten und uns“, sagt 
IHK-Hauptgeschäftsführer Jan Glockauer. 
Etwa 45 Prozent der Wähler haben elek-
tronisch abgestimmt – ein auch im Bun-
desvergleich hoher Wert. „Ich freue mich 
sehr, dass die Online-Wahl wieder so gut 
angenommen wurde!“, sagt Glockauer.
72 Kandidatinnen und Kandidaten hatten 
sich um die 43 Plätze beworben. Von den 
bisherigen Vollversammlungsmitgliedern, 
die sich erneut aufgestellt hatten, sind 
18 wiedergewählt worden. 25 Unterneh-
merinnen und Unternehmer sind neu in 
dem Gremium. Zwölf der Gewählten sind 
Frauen und damit 50 Prozent mehr als 
noch vor fünf Jahren.

3480 Unternehmen
haben gewählt
Insgesamt haben 3480 Mitgliedsunterneh-
men ihre Stimme abgegeben. Am höchsten 

war die Wahlbeteiligung mit 38,9 Prozent 
bei den Kreditinstituten, gefolgt von der 
Wahlgruppe Energie (18,2 Prozent) und 
dem Verkehrsgewerbe (14,6 Prozent). Von 
den für die Wirtschaftskraft jeder Region 
besonders bedeutsamen Unternehmen, 
den in Handelsregistern eingetragenen 
Firmen, beteiligten sich 21,13 Prozent an 
der Trierer IHK-Wahl.
 „Wir freuen uns schon sehr auf die 
Zusammenarbeit mit der neuen Vollver-
sammlung und bedanken uns herzlich 
für das ehrenamtliche Engagement der 
Unternehmerinnen und Unternehmer, die 
unsere Arbeit erst ermöglichen!“, sagt 
Jennifer Schöpf-Holweck, stellvertretende 
Hauptgeschäftsführerin der IHK Trier und 
Verantwortliche für die IHK-Wahl.

Erste Sitzung
am 10. Dezember 2024
In ihrer konstituierenden Sitzung am 10. 
Dezember 2024 wählt die Vollversamm-
lung ihr Präsidium und eine Präsidentin 
oder einen Präsidenten. Die Wahlperiode 
beträgt fünf Jahre.
Weitere Informationen unter
www.ihk-trier/wahl

DIE MITGLIEDSUNTERNEHMEN DER IHK TRIER  
HABEN DIE 43 MITGLIEDER DER NEUEN VOLLVERSAMMLUNG 

 AUF FÜNF JAHRE GEWÄHLT. WAS DABEI AUFFÄLLT,  
WELCHE AUFGABEN DAS GREMIUM HAT UND 

WANN ES SEINE ARBEIT AUFNIMMT.

Das ist die 
Vollversammlung
Die Vollversammlung bestimmt die 
Richtung und die Schwerpunkte der 
IHK-Arbeit. Sie tagt in der Regel 
dreimal im Jahr und beschließt über 
alle Fragen, die für die gewerbliche 
Wirtschaft in der Region Trier oder für 
die Tätigkeit der Kammer von grund-
sätzlicher Bedeutung sind. Dazu gehö-
ren unter anderem Stellungnahmen zu 
wirtschaftspolitischen Fragen sowie 
der Haushaltsplan, die Satzung und 
die Gebührenordnung der IHK Trier.
Aus der Mitte der Vollversammlung 
werden der Präsident und die Vize-
präsidenten gewählt. Zudem beruft 
sie die ehrenamtlichen Mitglieder 
der Ausschüsse, die sie beraten und 
Inhalte sowie Positionen entwickeln.
Bei der IHK Trier gibt es sechs 
Ausschüsse: Wirtschafts- und Regio-
nalentwicklung, Handel und Standort-
marketing, Wein, Tourismus, Verkehr 
und Logistik sowie Berufsbildung.
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Wahlgruppe I: Industrie

Wahlbezirk: Landkreis Bernkastel-Wittlich
Sitze: 4

Patrick
Clemens
Geschäftsführer

Clemens GmbH & Co. KG
Wittlich

Luise
Matheus
Prokuristin

MATHEUS Industrie-Automation GmbH
Osann-Monzel

Dr. Bernhard J.
Simon
Geschäftsführer

Simon Fleisch GmbH
Wittlich

Larissa
Kuntz
Geschäftsführerin

elka-Holzwerke GmbH
Morbach

Wahlgruppe I: Industrie

Wahlbezirk: Eifelkreis Bitburg-Prüm

Wahlgruppe I: Industrie

Wahlbezirk: Landkreis Vulkaneifel

Sitze: 3

Sitze: 2

Jan
Niewodniczanski
Geschäftsführer

Bitburger Braugruppe GmbH
Bitburg

Stefan
Meffert
Geschäftsführer

apra-norm Elektromechanik GmbH
Daun-Mehren

Herbert
Zahnen
Geschäftsführer

Zahnen Technik GmbH
Arzfeld

Heinrich
Plein
Geschäftsführer

Kunstgießerei Plein GmbH
Speicher

Beatrix
Simon-Ludwig
Geschäftsführerin

TPS-Technitube Röhrenwerke GmbH
Daun
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Wahlgruppe 1: Industrie

Wahlbezirk: Stadt Trier
Sitze: 3

Oliver
Gloden
Vorstand

Schloss Wachenheim AG
Trier

Anja
Natus
Besonders Bevollmächtigte

Natus GmbH & Co. KG
Trier

Matthias
Henke
Geschäftsführer

GKN Driveline Trier GmbH
Trier

Wahlgruppe I: Industrie

Wahlbezirk: Trier-Saarburg

Wahlgruppe II: Einzelhandel

Wahlbezirk: Landkreis Bernkastel-Wittlich

Wahlgruppe II: Einzelhandel

Wahlbezirk: Landkreis Vulkaneifel

Wahlgruppe II: Einzelhandel

Wahlbezirk: Eifelkreis Bitburg-Prüm

Wahlgruppe II: Einzelhandel

Wahlbezirk: Stadt Trier

Sitze: 2

Sitze: 1

Sitze: 1

Sitze: 1

Sitze: 1

Margit
Gellner-May
Komplementärin

KOMAGE Gellner
Maschinenfabrik KG
Kell am See

Viktor
Hees
Inhaber

Stephan Hees e.K. - Inhaber Viktor Hees -
Bernkastel-Kues

Stefan
Minninger
Komplementär

J. Minninger KG
Daun

Henning
Schlöder
Geschäftsführer

S & D Blechtechnologie GmbH
Zemmer

Rolf
Riewer
Geschäftsführer

Theodor Riewer Handelsgesellschaft mbH
Bitburg

Karin
Kaltenkirchen
Geschäftsführerin

Modehaus Marx GmbH & Co. KG
Trier
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Wahlgruppe I: Industrie

Wahlbezirk: Landkreis Bernkastel-Wittlich

Stefanie
Tix
Geschäftsführerin

Tix Automobile GmbH
Trier

Wahlgruppe IV:  Verkehrsgewerbe

Wahlbezirk: gesamter Bezirk
Sitze: 2

Wahlgruppe I: Industrie

Wahlbezirk: Landkreis Bernkastel-Wittlich

Wahlgruppe V: Hotel- und Gaststättengewerbe

Wahlbezirk: gesamter Bezirk
Sitze: 3

Wahlgruppe III: Groß- und/oder Außenhandel

Wahlbezirk: gesamter Bezirk
Sitze: 3

Torsten
Herz
Geschäftsführer

Vet-Concept GmbH & Co. KG
Föhren

Dr. Thomas
Simon
Geschäftsführer

IT-HAUS GmbH
Föhren

Thomas
Loosen
Geschäftsführer

Gebr. Loosen GmbH
Bernkastel-Kues

Marc
Thiel
Inhaber

Quick Schuh Thiel
Saarburg

Marcus
Krüger
Geschäftsführer

KRÜGER SERVICE & LOGISTIK GmbH
Föhren

Hans
Ludwig
Besonders Bevollmächtigter

Speditions- und Handelsgesellschaft Ludwig mbH

Dreis-Brück

Matthias
Ganter
Inhaber

Romantik-Jugendstilhotel Bellevue
Inhaber Matthias Ganter e.K.
Traben-Trabach

Sabine
Longen
Inhaberin

WeinKulturgut Longen-Schlöder
Longuich

Wahlgruppe II: Einzelhandel

Wahlbezirk: Landkreis Trier-Saarburg  

Wahlgruppe II: Einzelhandel

Wahlbezirk: Kfz-Handel gesamter Bezirk
Sitze: 1 Sitze: 1
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Wahlgruppe I: Industrie

Wahlbezirk: Landkreis Bernkastel-Wittlich

Wahlgruppe I: Industrie

Wahlbezirk: Landkreis Bernkastel-Wittlich

Wahlgruppe V: Hotel- und Gaststättengewerbe

Wahlbezirk: gesamter Bezirk

Wahlgruppe VII: Dienstleistungen

Wahlbezirk: gesamter Bezirk

Sitze: 3

Wahlgruppe VI: Versicherungs- und Handelsvermittlung

Wahlbezirk: gesamter Bezirk
Sitze: 1

Julian
Roth
Prokurist

GENIUS Versicherungsmakler GmbH
Trier

Ralf
Adams
Geschäftsführer

Dr. Widdau GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Trier

Jan
Eitel
Geschäftsführer

vierviertel Projektentwicklungs GmbH
Trier

Constanze
Goossens
Besonders Bevollmächtigte

Goossens & Kopatz „Visuelle Kommunikation“ 
Inhaber Bruno Goossens
Trier

Peter
Adrian
Vorstandsvorsitzender

TRIWO AG
Trier

Daniel
Gödert
Geschäftsführer

Steil Kranarbeiten GmbH & Co. KG
Trier

Silvia
Günther
Geschäftsführerin

Grundstücksgesellschaft Günther 
Verwaltungs-GmbH (ensch-media)
Trier

Caroline
Weis
Besonders Bevollmächtigte

Hotel Weingut Weis Inhaber Herbert Weis
Mertesdorf

Sitze: 11
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Wahlgruppe I: Industrie

Wahlbezirk: Landkreis Bernkastel-Wittlich

Wahlgruppe I: Industrie

Wahlbezirk: Landkreis Bernkastel-Wittlich

Wahlgruppe VII: Dienstleistungen

Wahlbezirk: gesamter Bezirk

Wahlgruppe IX: Energie

Wahlbezirk: gesamter Bezirk
Sitze: 1

Wahlgruppe VIII: Kreditinstitute - Genossen- 
schaftsbanken und Geschäftsbanken
Wahlbezirk:  gesamter Bezirk

Wahlgruppe VIII: Kreditinstitute - Sparkassen

Wahlbezirk: gesamter Bezirk
Sitze: 1 Sitze: 1

Sitze: 11

Sitze: 1

Winfried
Kornberg
Geschäftsführer

PRO MUSIK GmbH
Trier

Gerd
Schöller
Geschäftsführer

Schoenergie 2. PV GmbH
Föhren

Harald
Raskop
Besonders Bevollmächtigter

Forst-Service RASKOP GmbH & Co.KG
Landscheid

Thomas
Stiren
Vorstand

rdts Internet AG
Trier

Dörte
Ludwig
Geschäftsführerin

LUDWIG & Kollegen 
Steuerberatungsgesellschaft mbH
Trier

Peter
Schömer
Vorstand

telenetwork AG
Trier

Peter
Michels
Vorstand

Volksbank Trier Eifel eG
Bitburg

Dr. Peter
Späth
Vorstandsvorsitzender

Sparkasse Trier
Trier
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Das regionale Konjunkturklima präsen-
tiert sich gegenüber der vorigen IHK-Um-
frage vom Frühjahr spürbar eingetrübt. 
Die seinerzeitige Hoffnung auf eine kon-
junkturelle Belebung im Laufe des Som-
mers wurde enttäuscht. Der Konjunk-
turklimaindikator, der sich in der Vorum-
frage mit einem Wert von 99 Punkten in 
den „neutralen Bereich“ emporgearbeitet 
hatte, erlitt einen deutlichen Rücksetzer 
und bewegt sich mit aktuell 92 Zählern 
wieder auf dem niedrigen Niveau vom 
Jahresbeginn.
Die branchenbezogenen Indikatoren 
erreichen folgende Werte: Dienstleis-
tungswirtschaft 102, Handel 90, Industrie 
88, Gastgewerbe 93 – und weit unter dem 
Vorkrisenniveau von etwa 120 Zählern. 
An der IHK-Konjunkturumfrage im Herbst 
2024 haben sich 167 Unternehmen mit 
rund 17.500 Mitarbeitern in der Region 
Trier beteiligt.

Geschäftserwartungen
spürbar verschlechtert
Sowohl die Einschätzungen zur aktuellen 
Geschäftslage als auch zu den Geschäfts-
erwartungen für die kommenden zwölf 
Monate haben sich gegenüber dem 
Frühjahr verschlechtert. Der Saldo aus 
Positiv- und Negativbewertungen zur der-
zeitigen Geschäftslage ist von +7 auf +4 
Prozentpunkte gefallen; im Durchschnitt 

bewerten die regionalen Betriebe ihre 
Lage als „befriedigend“.
Nur 11 Prozent der Befragten gehen mit-
telfristig von einer besseren Geschäfts-
entwicklung aus. 59 Prozent rechnen mit 
einer Seitwärtsbewegung ihrer Betriebs-
konjunktur, und 30 Prozent befürchten 
eine Verschlechterung.

Investitions- und
Beschäftigungspläne schwach
Nur 23 Prozent der Betriebe planen mittel-
fristig mehr, jedoch 35 Prozent weniger zu 
investieren. Weniger als jeder Fünfte plant 
Erweiterungsmaßnahmen; 71 Prozent 
begnügen sich mit Ersatzbeschaffung.
Die anhaltend schlechte Wirtschafts-
lage droht nun auch den Arbeitsmarkt 
zunehmend zu belasten. Hielten sich im 
Frühjahr noch die Anteile der Unterneh-
men mit expansiven und rückläufigen 
Beschäftigungsabsichten die Waage, so 
wollen innerhalb des kommenden Zwölf-
monatszeitraums nur 14 Prozent zusätz-
liches Personal einstellen, während 27 
Prozent befürchten, sich von Mitarbei-
tern trennen zu müssen.

Industrie verharrt
im Konjunkturtal
Der produzierende Sektor leidet weiterhin 
unter einer sehr schwachen Branchenkon-
junktur. Die Umsätze sind rückläufig, die 

Geschäfts-, Investitions- und Beschäf-
tigungserwartungen mit einem deutlich 
negativen Vorzeichen versehen. Aufgrund 
schwacher Nachfrage sinkt der Auftrags-
bestand weiter. In den vergangenen drei 
Monaten konnten lediglich 13 Prozent der 
Industriefirmen steigende Ordereingänge 
verbuchen, wohingegen 54 Prozent Auf-
tragsrückgänge hinnehmen mussten.

Hauptrisiko fürs Geschäft:
Wirtschaftspolitik
Befragt nach den Hauptrisiken für die eige-
ne Geschäftstätigkeit werden fünf Fakto-
ren von jeweils mehr als der Hälfte der 
Betriebe genannt: Inlandsabsatz, Arbeits-
kosten, Fachkräftemangel, Energie- und 
Rohstoffpreise sowie – mit 64 Prozent am 
häufigsten – die wirtschaftspolitischen 
Rahmenbedingungen. Die Umfragedaten 
lassen erwarten, dass sich die regionale 
Wirtschaft zumindest über den Winter 
hinweg in einem rezessiven Umfeld bewe-
gen wird. Die Produktionsleistung dürfte 
sinken und die Probleme auf dem Arbeits-
markt zunehmen.
Dies kann zu einer weiteren Verunsiche-
rung der Verbraucher und damit Kaufzu-
rückhaltung führen. Ohne grundlegende 
Standortreformen wird die Konjunkturlo-
komotive keine Fahrt aufnehmen. Zahl-
reiche Vorschläge der IHK-Organisation 
liegen auf dem Tisch. Schnellere Genehmi-
gungsverfahren, eine investitionsfreund-
liche Unternehmenssteuerreform und 
finanzielle Entlastungen bei den Energie-
preisen sind nur einige davon.
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Wirtschaftstrends

Regionale Konjunktur im Rückwärtsgang 
Warum Unternehmen pessimistisch in die Zukunft blicken und was sich ändern muss

Autor 
Dr. Matthias Schmitt 

0651 9777-901
schmitt@trier.ihk.de

Die Aussichten für die Entwicklung der Wirtschaft geben Anlass zu Sorge. 
Umso wichtiger wären grundlegende und schnelle Reformen zur Verbesserung 

der wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen.
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Das steckt hinter der 
Informationsoffensive im Rahmen 
der Tourismusstrategie 2025 

Ein zentrales Vorhaben der Tourismusstra-
tegie Rheinland-Pfalz 2025 ist die Durch-
führung einer Informationsoffensive. Um 
die Wahrnehmung und Akzeptanz des 
Tourismus zu verbessern, setzt die Kam-
pagne „Tourismus ist ein Plus für alle“ 
auf eine breite Sensibilisierung für die 
Querschnittsbranche Tourismus und die 
Stärkung des Tourismusbewusstseins für 
Zielgruppen aus den Bereichen Politik, 
Tourismus, Gastgewerbe, Freizeitbetriebe 
und Bevölkerung in Rheinland-Pfalz.

Tourismus ist ein
Plus als Wirtschaftsfaktor
Der Tourismus in Rheinland-Pfalz ist 
nicht nur eine Quelle für Erholung und 
Freizeitaktivitäten, sondern auch ein 
wesentlicher Wirtschafts- und Standort-
faktor, der das Bundesland vorantreibt. 
Tourismus ist mehr als nur Urlaub – er ist 
ein dynamischer Wirtschaftszweig, der 
Arbeitsplätze schafft, lokale Unterneh-
men stützt und die regionale Entwick-
lung fördert. So geben die Übernach-
tungsgäste in Rheinland-Pfalz im Schnitt 
täglich 22,5 Millionen Euro aus (8,2 
Milliarden Euro Jahresumsatz, Quelle: 
dwif-Wirtschaftsfaktor Tourismus Rhein-
land-Pfalz). Davon profitieren viele Bran-
chen: Nicht nur Hotels und Gastronomie, 

auch andere Unternehmen aus Handel, 
Dienstleistung, Handwerk und Land-
wirtschaft ziehen ihren Nutzen aus dem 
Gästeaufkommen.
Überdies ist der Tourismus ein wichti-
ger Arbeitgeber. In Rheinland-Pfalz sind 
150.000 Arbeitsplätze vom Tourismus 
abhängig. Und diese Arbeitsplätze sind 
im Gegensatz zu denen vieler anderer 
Branchen nicht ins Ausland verlegbar. 
Damit ist Tourismus ein echtes Plus für 
das Bundesland.

Gemeinsame Kommunikation
wichtiger Tourismuspartner
Um die vielfältigen Potentiale und Wir-
kungen des Tourismussektors aufzu-
zeigen, initiieren die Partner der Tou-
rismusstrategie, das Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft 
und Weinbau Rheinland-Pfalz (MWVLW), 
die Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH 
(RPT), die IHK-Arbeitsgemeinschaft 
Rheinland-Pfalz, der DEHOGA und der 
Tourismus- und Heilbäderverband Rhein-
land-Pfalz (THV) gemeinsam eine Reihe 
von Maßnahmen und Aktivitäten im Rah-
men der Kampagne. Dazu zählt ein brei-
tes Spektrum an Öffentlichkeitsarbeit, 
einschließlich einer umfassenden Social- 
Media-Kampagne und der Veranstal-
tungsreihe „Dialog.Zukunft.Tourismus“. 
Letztere richtet sich insbesondere an die 
Lokalpolitik und bietet konkrete Informa-
tionen sowie Best-Practice-Wissen für 
die Tourismusarbeit auf lokaler Ebene. 

Tourismus ist ein Plus
für Lebensqualität
Die durch den Tourismus geschaffenen 
Angebote erfreuen sich nicht nur bei den 
Gästen großer Beliebtheit, sondern wer-
den auch von der einheimischen Bevöl-
kerung vielfältig genutzt. Die mittlerweile 
über 6000 Kilometer zertifizierten Wan-
derwege mit Highlights wie Mosel-, Eifel- 
und Saar-Hunsrück-Steig dienen vielen 
Rheinland-Pfälzern als Ziel für Ausflüge 
und zur Naherholung. Auch Einrichtungen 
wie Schwimmbäder und Thermen oder 
ein vielfältiges gastronomisches Angebot 
werden vielerorts durch Tourismus erst 
möglich – und von der Bevölkerung gerne 
in Anspruch genommen. 

Mit der Kampagne soll für diese positiven 
Aspekte des Tourismus sensibilisiert und 
das Bewusstsein geschärft werden, dass 
Menschen aus der Ferne anreisen, um die 
„goldenen Qualitäten“ von Rheinland-Pfalz 
zu bewundern. Mit Ihrer Haltung und Ein-
stellung zum Tourismus beeinflussen die 
Einheimischen den Erfolg der Tourismuse-
ntwicklung vor Ort.

Infos: www.tourismus.plus 

Mit solchen Motiven macht die aktuelle Image-Kampagne auf die Bedeutung des Tourismus in und für Rheinland-Pfalz aufmerksam.
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Autorin
Simone Pfeiffer 
0651 9777-241 

pfeiffer@trier.ihk.de
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Wirtschaftstrends

Auf großes Interesse stieß die Informa-
tions- und Diskussionsveranstaltung 
„Künstliche Intelligenz in der Praxis - Ein-
satz in Unternehmen“ im Audimax der 
Junior Uni Daun. In Kooperation mit der 
LEPPER Stiftung hatte die IHK Trier Unter-
nehmerinnen und Unternehmer aus der 
Region eingeladen, sich über die neuesten 
Trends und Einsatzmöglichkeiten von KI im 
Mittelstand zu informieren.

Große Potenziale
und Herausforderungen
Tyrone Winbush, stellvertretender Vor-
standsvorsitzender der LEPPER Stiftung, 
begrüßte die Teilnehmer und hob die Bedeu-
tung von KI für die Unternehmenswelt hervor. 
Sabine Mesletzky, Geschäftsführerin der 
Innovationsagentur Rheinland-Pfalz, zeigte 

die Potenziale von KI für kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU) auf und betonte, dass 
es derzeit viele Möglichkeiten für Unterneh-
men in Rheinland-Pfalz gibt, sich mit dem 
Einsatz von KI auseinanderzusetzen.
Tim R. Schleicher, Gründer und CEO von 
One Thousand aus Berlin, inspirierte mit 
Praxisbeispielen, wie der Einsatz von 
KI zu innovativen Durchbrüchen führen 
kann. Christoph Maerz, KI-Experte der 
IHK Trier, und Sabine Ney, Referentin 
Hauptgeschäftsführer | Organisations-
entwicklung der IHK Trier, stellten ihren 
Weg zur Entwicklung einer KI-Strategie 
unter anderem mit der Einführung eines 
Chatbots vor und gaben Einblicke in erste 
Schritte und Herausforderungen.
Marcus Hormes, Vor-Ort-Beauftragter der 
IHK Trier für den Landkreis Vulkaneifel, 

moderierte die Fragerunde. Im Anschluss 
nutzten die Besucherinnen und Besucher 
rege die Gelegenheit, sich im Foyer der 
Junior Uni mit den Experten auszutau-
schen und individuelle Fragen zu stellen.

Die IHK Trier und die LEPPER Stiftung zeig-
ten sich sehr zufrieden mit dem Erfolg der 
Veranstaltung und dem großen Interesse 
am Einsatz künstlicher Intelligenz in der 
Region. 

Das KI-Forum 360° am 15. November im 
IHK-Tagungszentrum bietet Gelegenheit 
zur Vertiefung (siehe Bericht Seite 17).

Kontakt: IHK Trier, Sabine Ney, 
Telefon: 0651 9777-103, 
E-Mail: ney@trier.ihk.de

Informierten und diskutierten über künstliche Intelligenz (von links): Tim R. Schleicher, Sabine Ney, Sabine Mesletzky, 
Tyrone Winbush, Christoph Maerz und Moderator Marcus Hormes. 
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KI in der Praxis: Trends und Perspektiven 
100 Teilnehmende informierten sich auf Einladung von IHK und LEPPER Stiftung
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Künstliche Intelligenz im globalen Wettbewerb 
Wie USA, China und EU KI vorantreiben – IHK-Forum am 15. November
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Künstliche Intelligenz (KI) nimmt weltweit 
eine zunehmend bedeutende Rolle ein: Sie 
analysiert Daten, lernt aus Erfahrungen und 
trifft fundierte Entscheidungen. Diese Tech-
nologie ermöglicht es Maschinen, intelligent 
zu handeln und sich flexibel an neue Situ-
ationen anzupassen. Große Datenmengen 
können in Forschung und Entwicklung effek-
tiver ausgewertet werden. Die Anwendungs-
bereiche von KI sind vielfältig – sei es beim 
autonomen Fahren, in Suchmaschinen, zur 
Vorhersage von Erdbeben oder im privaten 
Haushalt. Im globalen Wettbewerb investie-
ren viele Länder und Unternehmen erhebli-
che Ressourcen in die Entwicklung von KI.  

USA: Innovation
und Tech-Giganten
Die USA sind weltweit führend im Bereich 
der KI, nicht zuletzt durch die Innovations-
kraft von Technologiekonzernen wie Goo-
gle, Apple, Meta, Amazon und Microsoft. 
Diese Unternehmen investieren Milliarden 
in KI-Technologien, vor allem in Bereichen 
wie Sprachverarbeitung, autonomes Fah-
ren, Gesichtserkennung und Datenanalyse. 
Unter der Regierung von Präsident Joe 
Biden hat sich die strategische Ausrichtung 
auf KI deutlich verstärkt. 2022 unterzeich-
nete Biden den „Chips and Science Act“, 
ein Gesetz, das 280 Milliarden US-Dollar 
bereitstellt, um die inländische Halbleiter-
produktion anzukurbeln und die technolo-
gische Forschung zu fördern.

China: KI-Schwergewicht mit
staatlicher Unterstützung
China ist der größte Konkurrent der USA im 
Bereich KI. Das Land verfolgt mit seinem 

„New Generation Artificial Intelligence 
Development Plan“ die ambitionierte Visi-
on, bis 2030 die weltweite Führungsrolle 
im Bereich KI einzunehmen. Die chinesi-
sche Regierung investiert massiv in die 
KI-Forschung und fördert die Anwendung 
von KI in zahlreichen Branchen. Unter-
nehmen wie Baidu, Alibaba und Tencent 
sind weltweit führend in Bereichen wie 
Gesichtserkennung, autonomes Fahren 
und E-Commerce. Insbesondere in der 
Überwachungstechnologie hat China 
einen bedeutenden Vorsprung.

EU: KI-Regulierung
und ethische KI
Die Europäische Union hat 2023 mit dem 
Artificial Intelligence Act (AI Act) den 
weltweit ersten umfassenden Rechts-
rahmen für KI verabschiedet. Ziel ist es, 
Innovationen zu fördern und gleichzeitig 
Risiken, insbesondere im Hinblick auf den 
Datenschutz, zu minimieren. Definierte 
Risikokategorien bestimmen, welche 
Anforderungen an KI-Systeme gestellt 
werden. Systeme mit hohem Risiko, etwa 
in der Gesundheitsversorgung oder im 
Finanzsektor, müssen strenge Auflagen 
erfüllen.

Deutschland:
Industrielle KI-Anwendungen
Deutschland spielt eine Schlüsselrolle in 
der Integration von KI in industrielle Prozes-
se. Besonders im Rahmen von „Industrie 
4.0“ wird KI in der Fertigung eingesetzt, 
um Produktionsprozesse zu optimieren, 
Automatisierung voranzutreiben und die 
Effizienz zu steigern. 

Im Jahr 2018 wurde die nationale KI-Stra-
tegie ins Leben gerufen. Im vergangenen 
Jahr wurde diese durch den KI-Aktionsplan 
weiter verstärkt, der bis 2025 Investitio-
nen von mehr als 1,6 Milliarden Euro in For-
schung, Entwicklung und die Anwendung 
von KI vorsieht.

KI-Forum 360° in Trier:
Jetzt anmelden!
Wie Sie KI für Ihr Unternehmen nutzen 
können, erfahren Sie beim KI-Forum 360° 
der IHK Trier am Freitag, 15. November 
2024. Die Veranstaltung bietet eine ide-
ale Plattform, um sich über die neuesten 
KI-Entwicklungen zu informieren und sich 
mit anderen Unternehmen zu vernetzen. In 
Workshops werden verschiedene Einsatz-
möglichkeiten von KI erläutert, Tipps fürs 
Prompting (Erstellen von Eingabeauffor-
derungen) gegeben sowie Fördermöglich-
keiten für KI-Projekte vorgestellt. Teilneh-
mende können zudem einen „Markt der 
Möglichkeiten“ mit informativen Ständen 
besuchen.  Anmeldung: QR-Code scannen

Autor
Jan Heidemanns

Tel. 0651 9777-230
heidemanns@trier.ihk.de
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Wirtschaftstrends

Internationale Zusammenarbeit eröffnet 
neue Chancen für Unternehmen in der 
Region Trier: Durch Ausbildungsprojekte 
mit Marokko und Indonesien gewinnen 
lokale Betriebe nicht nur dringend benö-
tigte Fachkräfte, sondern bereichern auch 
ihre Teams durch interkulturelle Vielfalt.
Die IHK Trier setzt vermehrt auf interna-
tionale Ausbildungsprojekte, um jungen 
Menschen aus dem Ausland berufliche 
Perspektiven zu bieten und gleichzeitig 
den regionalen Wirtschaftsstandort zu 
stärken. Aktuell haben zahlreiche Auszu-
bildende aus beiden Ländern ihre berufli-
che Laufbahn in den Bereichen Metall und 
Gastgewerbe gestartet. Diese Initiativen 
zeigen deutlich, wie wichtig internationale 

Kooperationen für die Fachkräftesiche-
rung in der Region sind.

Indonesien-Projekt
macht den Anfang
Bereits 2022 legte die IHK Trier mit dem 
Indonesien-Projekt den Grundstein für 
internationale Ausbildungskooperationen. 
Damals reisten die ersten indonesischen 
Auszubildenden in die Region, um eine 
Ausbildung im Gastgewerbe zu beginnen. 
Das Projekt wurde in enger Zusammenar-
beit mit Partnern in Zentraljawa und Bali 
entwickelt.
Die Kandidaten wurden sprachlich bis 
zum B2-Niveau geschult und erhielten 
umfangreiche Vorbereitungskurse, unter 

anderem in kultureller Integration und 
rechtlichen Rahmenbedingungen. Nach 
monatelangen Vorbereitungen traten die 
indonesischen Auszubildenden ihre Stel-
len in den gastgewerblichen Betrieben der 
Region an.

Verstärkung aus Marokko
willkommen in der Region
Kürzlich wurde zudem eine Gruppe 
marokkanischer Auszubildender von der 
IHK Trier und ihren Ausbildungsbetrieben 
herzlich am Flughafen Hahn empfangen. 
In Kooperation mit der Auslandshandels-
kammer Marokko und weiteren Partnern 
durchliefen die Azubis eine intensive Vor-
bereitung, die neben Sprachkursen auch 
kulturelle und berufliche Orientierung 
umfasste. Damit konnten sie erfolgreich 
in ihre Ausbildung starten.

Intensive Begleitung
durch die IHK Trier 
Während der gesamten Ausbildungszeit 
unterstützt die IHK Trier sowohl die Aus-
zubildenden als auch die Unternehmen 
umfassend. Ziel dieser Projekte ist es, 
dem Fachkräftemangel in der Region 
Trier langfristig entgegenzuwirken und 
gleichzeitig jungen Menschen aus aller 
Welt berufliche Perspektiven zu eröffnen. 
Dies erfordert jedoch einen erheblichen 
betrieblichen Aufwand.
Neben der Begleitung bürokratischer 
und aufenthaltsrechtlicher Prozesse 
müssen Unternehmen eine betriebliche 

Aus dem Ausland für die regionale Wirtschaft  
Dem Fachkräftemangel mit internationalen Azubis entgegenwirken

Hanna van de Braak, Referentin Bildungsprojekte | Fachkräfte der IHK Trier, 
mit Stephan Schwarz (Geschäftsführer LB Produktion GmbH & Co. KG aus Trier)  

und dessen neuem Auszubildenden Abdessamad Lotf Allah aus Marokko. 
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Willkommenskultur schaffen. Dies bedeu-
tet nicht nur, die neuen Azubis sprachlich 
und kulturell zu integrieren, sondern auch 
ein unterstützendes Umfeld zu bieten und 
sie im Arbeitsalltag eng zu betreuen.

Leitfaden hilft Unternehmen
in vielfältiger Weise
Um Unternehmen bei der Integration 
ausländischer Auszubildender zu unter-
stützen, hat die IHK-Arbeitsgemeinschaft 
Rheinland-Pfalz einen umfassenden 
Leitfaden entwickelt. Dieser 20-seitige 
Ratgeber, der sowohl online (QR-Code 
rechts scannen) als auch in gedruckter 
Form verfügbar ist, bietet praktische 
Tipps zur Rekrutierung, Integration und 
langfristigen Bindung von Auszubildenden 

aus Drittstaaten. Neben Checklisten und 
Onboarding-Prozessen finden Unterneh-
men auch Informationen zu rechtlichen 
Aspekten und Unterstützungsangeboten.
Dieser Leitfaden bietet eine wertvolle Hil-
festellung. Allerdings müssen die Unter-
nehmen in jedem Fall einen gewissen 
personellen Aufwand einplanen: Die indi-
viduelle Betreuung der Auszubildenden 
sowie der Aufbau einer funktionierenden 
Willkommenskultur sind nach wie vor 
unverzichtbar.

Internationale Zusammenarbeit
als Schlüssel zum Erfolg
Die IHK Trier sieht in diesen Projekten mehr 
als nur eine kurzfristige Lösung des Fach-
kräftemangels. Durch die internationale 

Zusammenarbeit entstehen langfristige 
Partnerschaften, die die Region Trier nach-
haltig bereichern. Weitere Projekte sind 
bereits in Planung, um 
neue internationale 
Fachkräfte für die Regi-
on zu gewinnen.

In einer kleinen Feierstunde zum Abschluss der Vorbereitung erhielten die angehenden Azubis aus Indonesien 
ein Starterpaket mit Flugticket und Checklisten. 
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0651 9777-360
vandebraak@trier.ihk.de
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Die AzubiCard ist nicht nur ein offizieller 
Ausweis für Auszubildende. Sie ist ein 
umfassendes Tool, das jungen Menschen 
Zugang zu exklusiven Vergünstigungen 
verschafft und ihnen den Alltag in der 
Ausbildung erleichtert.
Seit 2018 stattet die Industrie- und Han-
delskammer Trier jährlich rund 1800 
Auszubildende mit der AzubiCard aus. 
Deutschlandweit unterstützen die Azubi-
Card 56 Partnerkammern, darunter IHKs, 
HWKs sowie andere Kammern. Egal ob 
analog oder digital: Mit der Karte haben 
Auszubildende einen schnellen Zugriff auf 
alle wichtigen Daten rund um ihre Ausbil-
dung und ihre Prüfungsdaten.

Rabatte für Einzelhandel
und Freizeitbereich
Ähnlich wie bei einem Studentenaus-
weis bietet die AzubiCard den Inhabern 
zahlreiche Vergünstigungen. Über die 
Jahre hinweg hat sich die Karte somit als 
unverzichtbares Hilfsmittel für viele Aus-
zubildende etabliert, die von den Ermäßi-
gungen in verschiedenen Bereichen pro-
fitieren. Besonders attraktiv sind Rabatte 
in Freizeitbereichen wie Kinos, Fitness-
studios oder Freizeitparks, aber auch im 
Einzelhandel und bei Online-Angeboten. 
Die Nutzung der Angebote trägt dazu bei, 

dass die jungen Menschen in ihrer Ausbil-
dungszeit finanziell entlastet werden.

Angebote für die
junge Zielgruppe
Unternehmen profitieren ebenfalls erheb-
lich von der Partnerschaft mit der Azubi-
Card. Die Teilnahme am Projekt ermög-
licht es ihnen, ihre Angebote speziell an 
eine junge Zielgruppe zu richten, die für 
viele Branchen von großer Bedeutung ist. 
Durch die kostenlose Werbemöglichkeit 
auf AzubiCard.de können Unternehmen 
ihre Dienstleistungen und Produkte direkt 
an Auszubildende vermarkten und so ihre 
Reichweite deutlich erhöhen. Besonders 
in regionalen Märkten ist dies ein ent-
scheidender Vorteil.

Unternehmen, die Vergünstigungen anbie-
ten, machen Auszubildende auf die Vielfalt 
der regionalen Wirtschaft aufmerksam, 
fördern damit die Bindung an die Region 
und haben die Möglichkeit, den Kreis ihrer 
Stammkunden zu erweitern. Dies kann 
langfristig dazu führen, dass Auszubilden-
de nicht nur zu wiederkehrenden Kunden 
werden, sondern sich auch zu wahren Fans 
des Unternehmens entwickeln. Gerade in 
Zeiten, in denen die Kundenloyalität eine 
immer größere Rolle spielt, ist dies ein 
nicht zu unterschätzender Aspekt.

Unternehmen profitieren
durch Imagepflege
Das Angebot, das Unternehmen über die 
AzubiCard bereitstellen, kann sich auch 
positiv auf das eigene Image auswirken. 
Durch die Unterstützung von jungen Talen-
ten positionieren sie sich als zukunftsori-
entiertes und sozial engagiertes Unter-
nehmen. Die bereitgestellten Angebote, 
können dabei flexibel gestaltet werden – 
sie können entweder langfristig verfügbar 
sein oder für einen bestimmten Zeitraum 
gelten. Diese Flexibilität ermöglicht es 
den Partnern, ihre Aktionen an saisonale 
Gegebenheiten oder spezielle Marketing-
kampagnen anzupassen.

Positionierung als
attraktiver Arbeitgeber
Die AzubiCard ist ein wertvolles Instru-
ment, das weit über die reine Vermittlung 
von Vergünstigungen hinausgeht. Sie 
schafft Verbindungen zwischen Auszu-
bildenden, Unternehmen und der Region. 
Für Unternehmen bietet sich hier eine ein-
zigartige Gelegenheit, sich als attraktiver 
Arbeitgeber zu positionieren und gleichzei-
tig eine junge, dynamische Zielgruppe zu 
erreichen. Indem sie Teil dieses Netzwerks 
werden, investieren sie in ihre Zukunft und 
in die Zukunft der Region. Die AzubiCard 
ist daher ein Gewinn für alle Beteiligten!
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Wirtschaftstrends

Gewinn für Auszubildende und Unternehmen 
AzubiCard ermöglicht exklusive Rabatte und gezieltes Marketing

Zoe Palm (links) und Sara-Marie Hall, Auszubildende der IHK Trier, 
mit der praktischen AzubiCard im Scheckkartenformat.
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Wie werde ich  
Partner der  
AzubiCard?
1. 	einen kurzen Text schreiben, mit 

dem Sie Ihr Angebot präsentieren
2.	 ein Foto und allgemeine Informa-

tionen zu Ihrem Unternehmen 
bereithalten,

3.	 auf www.azubicard.de/trier  
anmelden, und los gehts!

Autorin
Ellen Fisch

0651 9777-124,
ellen.fisch@trier.ihk.de
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Auszubildende und junge Fachkräfte (bis 
zu einem Jahr nach ihrem Ausbildungs-
abschluss) haben die Möglichkeit, durch 
geförderte Auslandspraktika wertvolle 
berufliche und persönliche Erfahrungen 
zu sammeln. Die beteiligten Unternehmen 
profitieren ebenfalls, da die jungen Talente 
ihre Eigenständigkeit und Sprachkennt-
nisse verbessern, neue Arbeitsweisen 
kennenlernen und wertvolle internationale 
Praxiserfahrung sammeln. Zudem steigern 
die Betriebe mit dieser Möglichkeit gleich-
zeitig ihre Attraktivität als Arbeitgeber. 
Anna Wagner hat in diesem Jahr ihre Aus-
bildung zur Verwaltungsfachangestellten 
bei der IHK Trier abgeschlossen. Sie nutz-
te die Gelegenheit, am dreiwöchigen Kurs 
„Kaufmann International“ in der irischen 
Hauptstadt Dublin teilzunehmen. Dieser 
Business-Englischkurs wird von der Aus-
landshandelskammer (AHK) Irland ange-
boten und schließt mit einem international 
anerkannten Zertifikat ab.
Hier schildert Anna Wagner ihre Erfahrun-
gen in Dublin.

Im Vorfeld: „Im Rahmen meiner Ausbil-
dung erfuhr ich in der IHK von der Option, 
einen Auslandsaufenthalt zu absolvieren. 
Da ich schon immer neugierig und offen 
für neue Kulturen und Menschen war, 
besprach ich die Möglichkeit mit unse-
rer Personalabteilung und Larson Arend, 
der das Thema Ausbildung international 
in der IHK koordiniert. Die Option Irland, 

verbunden mit dem Kurs „Kaufmann Inter-
national“, hat sich hierbei als sehr gute 
Möglichkeit dargestellt. Nach dem „Go” 
durch unsere Personalabteilung bespra-
chen wir Kursanmeldung, Fördermöglich-
keiten, Unterbringung und mehr. 

Meine Zeit in Irland: Ich war in einem 
Studentenwohnheim untergebracht und 
konnte dort schnell Kontakte zu wei-
teren Kursteilnehmern knüpfen. Der 
Kurs bot eine breite Palette an Themen 
und Fächern, die sich mit der irischen 
Wirtschaft, Kultur, Kommunikation und 
Geschichte beschäftigten. Neben dem 
englischsprachigen Unterricht konnten 
wir abends und an Wochenenden an Aus-
flügen, wie beispielsweise einer Wande-
rung an der Küste von Howth, teilnehmen 
oder selbst die Insel erkunden. Während 
meines Aufenthalts war ich besonders 
von der Offenheit, dem multikulturellen 
Miteinander und der Freundlichkeit der 
Iren begeistert. 

Rückblick und Fazit: 
Für mich war es eine 
sehr wertvolle Erfah-
rung, da ich viel über die Kultur, die Wirt-
schaft und das Leben in Irland erfahren 
habe und meine Englischkenntnisse ver-
bessern konnte. Ich kann einen Auslands-
aufenthalt jedem empfehlen, der offen für 
Neues ist und gerne andere Länder, Men-
schen und Arbeitsweisen kennenlernen 
möchte. Eine gewisse Selbstständigkeit 
hierbei ist von Vorteil. 

Unterstützung durch die IHK: Die IHK 
Trier unterstützte mich während des 
gesamten Prozesses. Hierbei war vor 
allem die Koordinierung einer finanziellen 
Förderung durch das Programm Erasmus+ 
eine wichtige Hilfe.“

WIRTSCHAFTSTRENDS

Auslandsaufenthalte für Azubis und Fachkräfte 
Erfahrungsbericht zur Zusatzqualifikation „Kaufmann International“ in Dublin
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Auslandsaufenthalte planen
Wichtig ist, einen Auslandsaufenthalt während oder nach der Ausbildung frühzeitig 
zu planen, damit eine passende Option mit Fördermöglichkeit und Unterbringung 
organisiert werden kann. Die Zustimmung des Betriebs und der Berufsschule sind 
Grundvoraussetzung. Infos: www.berufsbildung-ohne-grenzen.de
Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf: Larson Arend, Telefon: 0651 9777-362, 
E-Mail: arend@trier.ihk.de

Anna Wagner hat 
in Dublin den Kurs 
„Kaufmann Inter

national“ absolviert.
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Wirtschaftstrends

Das HOGANEXT-Aus-
bildungskonzept hat 
2024 erneut bewie-
sen, wie wichtig pra-
xisnahe Schulungen 
für die Ausbildung im 
Gastgewerbe sind. In 
verschiedenen Work-

shops, Exkursionen und Webinaren wur-
den die Auszubildenden auf die vielfältigen 
Herausforderungen ihrer Berufe vorberei-
tet. Besonders hervorzuheben sind die 
Schulungen zu Personalgesprächen und 
Feedback geben für Ausbilderinnen und 
Ausbilder, die die Bedeutung konstrukti-
ver Kommunikation im Ausbildungsalltag 
verdeutlichten.
In der Bankettabsprache erlernten die 
Azubis die Planung und Organisation von 
Veranstaltungen, während der Zimmer-
check die Qualitätssicherung im Gast-
gewerbe thematisierte. Eine spannende 
Exkursion zum Sektgut St. Laurentius 
ermöglichte den Teilnehmern, mehr über 

die Sektherstellung zu erfahren. Ein 
Besuch bei Artemis – den Wildspezia-
listen gab den Azubis einen praktischen 
Einblick in die Zerlegung und Vorbereitung 
von Wildfleisch.
Die Workshops zur Patisserie, zu Spirituo-
sen und der Weinwelt sowie der Barista- 
und Kaffee-Workshop und der Brot- und 
Teig-Workshop rundeten das vielfältige 
Ausbildungsangebot ab und ermöglichten 
den Auszubildenden, ihre praktischen 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln.

Vielfältige Themen
für die Zukunft
Für 2025 hält HOGANEXT ein abwechs-
lungsreiches Programm bereit. Geplant 
sind Workshops zur Weinlese und ein 
Schokoladen-Workshop. Im Front Office 
werden Schulungen zur Entwicklung von 
Angeboten und zu Cross- und Upsel-
ling-Techniken angeboten, um maß-
geschneiderte Lösungen für Gäste zu 
entwickeln.
Auch das Housekeeping wird im Fokus 
stehen, mit Schulungen zu modernen Rei-
nigungstechniken. Ein Seminar zum Thema 
Mindset wird den Azubis helfen, ihr Auf-
treten im Gastgewerbe zu verbessern. Der 
A-la-Carte-Service dient dazu, die Service-
qualität im Restaurantbereich zu steigern. 
Für Ausbilder sind spezielle Schulungen zur 
modernen Führung geplant, um sie in der 
optimalen Unterstützung ihrer Auszubil-
denden zu schulen.
HOGANEXT bleibt auch 2025 seinem Ziel 
treu, Auszubildende über die alltägli-
che Arbeit hinaus zu qualifizieren. Das 

Programm, gefördert von der Nikolaus- 
Koch-Stiftung und in Zusammenarbeit mit 
dem Gastronomischen Bildungszentrum 
Koblenz, bietet wertvolle Grundlagen für 
eine erfolgreiche Zukunft im Gastgewer-
be. Zum Jahresbeginn können sich auch 
neue Unternehmen anmelden. Weitere 
Informationen auf www.hoganext.de

Praxisnahe Ausbildung mit Weitblick 
Von Weinberg bis A-la-Carte-Service: HOGANEXT bietet Schulungen für Nachwuchskräfte

Bei der HOGANEXT-Schulung „Zimmercheck“ ging es um die Qualitätssicherung im Gastgewerbe.
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Bei HOGANEXT lernen Auszubildende, Speisen 
raffiniert zuzubereiten und zu präsentieren.

Hoganext-Betriebe
im Jahr 2024:
•	 Hotel Weisser Bär, Mülheim 
•	 Hotel Deutschherrenhof GmbH, 

Zeltingen-Rachtig
•	 Landidyll Weinhotel Klostermühle, 

Ockfen
•	 Hotel Moselschlößchen  

Hotelgesellschaft mbH & Co. KG, 
Traben-Trarbach

•	 Hotel Restauraunt Klosterschenke, 
Trier

•	 Hotel St. Erasmus GmbH & Co. KG, 
Trassem

•	 Hotel Weingut Weis, Mertesdorf
•	 Hotel Louis Müller, Bitburg
•	 Seezeitlodge Hotel GmbH, 

Gonnesweiler
•	 Michels Wohlfühlhotel GmbH &  

Co. KG, Schalkenmehren
•	 Romantik Jugendstilhotel Bellevue, 

Traben-Trarbach
•	 Sporthotel & Resort Grafenwald 

Daun/Vulkaneifel, Daun
•	 Weinromantikhotel Richtershof 

GmbH, Mülheim (Mosel)
•	 Erlebnisland Eurostrand GmbH & 

Co. KG, Leiwen
•	 Plaza Carree Hotel GmbH, Trier

Autorin 
Hanna van de Braak

0651 9777-360
vandebraak@trier.ihk.de
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Die beruflichen Anforderungen im Gast-
gewerbe haben sich zum Teil sehr verän-
dert. Mit der Neuordnung im Jahr 2022 
wurden viele über 20 Jahre alten Inhalte 
angepasst und ergänzt. In diesem Zusam-
menhang ist auch ein neuer zweijähriger 
Beruf „Fachkraft Küche“ geschaffen 
worden, und teilweise wurden Berufs-
bezeichnungen geändert. So wurde zum 
Beispiel aus „Restaurantfachmann/-frau“ 
neu „Fachmann/-frau für Restaurants und 
Veranstaltungsgastronomie“. 
Zwei Jahre nach der Berufseinführung 
steht jetzt die Prüfungsumsetzung mit 
umfangreichen Änderungen im Fokus. 
Eine wichtige Änderung betrifft alle sieben 
neuen Berufe, die Einführung der gestreck-
ten Abschlussprüfung für die dreijährigen 
Berufe und die Anrechnung der Abschluss-
prüfung von einem zweijährigen Beruf auf 
eine mögliche Fortsetzung der Ausbildung 
im festgelegten dreijährigen Beruf.
Neu sind auch die Zusatz-Qualifikationen 
für leistungsstarke Auszubildende „Vege-
tarische und vegane Küche“ und „Bar und 
Wein“, die ergänzend ausgebildet und 
geprüft werden können.
Die ersten Zwischenprüfungen und 
Abschlussprüfungen der zweijährigen 
Berufe und die ersten Abschlussprüfungen 
Teil 1 wurden bereits durchgeführt. In allen 
Berufen konnten die Prüfungsausschüsse 
feststellen, dass die Verordnungsvorga-
ben erfolgreich umgesetzt wurden. Den-
noch wird von der Seite der Prüfenden ein 
relevanter Anpassungsbedarf gesehen. 
Aus den Prüfungserfahrungen werden 
nach und nach Umsetzungshilfen entste-
hen, die veröffentlicht werden.

Was erwartet die Azubis der dreijäh-
rigen Berufe in der Abschlussprüfung 
Teil 2?
In allen fünf dreijährigen Berufen im Gast-
gewerbe sind neben Wirtschafts- und 
Sozialkunde zwei weitere schriftliche Auf-
gabenbereiche zu bearbeiten. 

Darüber hinaus sind folgende Anforde-
rungen relevant:

Neue Berufe im Gastgewerbe 
Was sich bei den Bezeichnungen und Prüfungen alles ändert

Koch/Köchin:
Im praktischen Teil der Prüfung 
werden zwei unterschiedliche 
Warenkörbe 14 Tage vor der Prüfung 
bekanntgegeben, von denen der 
Prüfungsausschuss am Tag der prak-
tischen Prüfung einen auswählt. Auf 
der Grundlage des Warenkorbes sind 
eine Arbeitsplanung durchzuführen, 
ein Drei-Gänge-Menü zu kochen und 
ein Fachgespräch (keine Gesprächs-
simulation) zu führen.

Fachmann/-frau für 
Systemgastronomie:
Für die Arbeitsaufgabe „Betriebliche 
Abläufe in der Systemgastronomie“ 
stellt der Prüfungsausschuss eine 
Aufgabe aus folgenden Gebieten zur 
Bearbeitung bereit: Organisation, 
Prozesse und Standards in der Sys-
temgastronomie, Produkteinführung, 
Warenwirtschaft, Kaufmännische 
Steuerung und Kontrolle, Teamkom-
munikation und Personalaufgaben. 
Zur Aufgabe wird ein auftragsbezoge-
nes Fachgespräch geführt.

Hotelfachmann/-frau: 
Ein praktische Prüfung findet nicht 
statt. Im Prüfungsbereich „Organi-
sation des Beherbergungsbetriebes“ 
wird ein fallbezogenes Fachgespräch 
durchgeführt. Für das Fachgespräch 
stellt der Prüfungsausschuss zwei 
Aufgaben aus drei Gebieten zur 
Auswahl: Organisation und Arbei-
ten in der Reservierung, Organisa-
tion des Empfangsbereiches oder 
Housekeeping-Management. Prüflin-
ge wählen eine Aufgabe aus und berei-
ten sich 15 Minuten auf das Fachge-
spräch vor. Das Fachgespräch dauert 
20 Minuten.

Fachmann/-frau für Restaurants 
und Veranstaltungsgastronomie:
Im praktischen Teil der Prüfung ist eine 
komplexe Arbeitsaufgabe durchzufüh-
ren. Dabei soll ein Vier-Gänge-Menü 
mit korrespondierenden Getränken 
geplant, vorbereitet, eingedeckt und 
serviert werden. Des Weiteren sollen 
Mischgetränke zubereitet und ein 
Weinservice durchgeführt werden.
Im weiteren Prüfungsbereich „Team-
kommunikation und Gesprächsfüh-
rung“ wird eine Gesprächssimulation 
mit Mitarbeitern, Auszubildenden 
oder im Team zu einer gestellten Auf-
gabe geplant und geführt.

Fragen zur Prüfung beantworten: 
Britta Pöhle, Telefon: 0651 9777-352, 

E-Mail: poehle@trier.ihk.de
Christian Reuter, Telefon: 0651 9777-350, 

E-Mail reuter@trier.ihk.de
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Wieder ein erfolgreicher Abschluss des 
Lehrgangs für Kultur- und Weinbotschaf-
ter 2024 und viele glückliche Absolven-
ten. Die Teilnehmenden haben nicht nur 
umfassendes Wissen über Weinanbau, 
-kultur und -geschichte erlangt, sondern 
auch die Fähigkeit entwickelt, dieses 
Wissen leidenschaftlich zu vermitteln. 
Die Vermittlung von Wissen ist dabei nur 
ein wenn auch wichtiger Aspekt bei der 
Teilnahme an diesem Zertifikatslehrgang. 
An dieser Stelle nochmals „Herzlichen 
Glückwunsch“ an alle Teilnehmer zu die-
sem Meilenstein!
Am 12. November 2024 startet bereits der 
nächste Lehrgang, der allen Weinbegeis-
terten die Möglichkeit bietet, ihr Wissen 
und ihre Begeisterung für Wein weiter zu 
vertiefen. Unter der bewährten Leitung 
unserer erfahrenen Dozenten werden 
die Teilnehmer nicht nur in die Geheim-
nisse des Weinbaus eingeführt, sondern 
auch in die kulturellen und geologischen 
Besonderheiten unserer wunderschönen 
Heimat. Wir laden alle Interessierten 
herzlich ein, Teil der Weinbotschafter-Ge-
meinschaft zu werden und die Faszination 
für Wein und unsere Moselregion zu teilen.
Als Teil der „Wein-IHK“ wird das IHK-Bil-
dungszentrum Trier das spannende Thema 
Wein & Weiterbildung weiter ausbauen. 

Für das kommende Jahr 2025 planen wir 
weitere Seminare in Zusammenarbeit mit 
der Deutschen Wein- und Sommelierschu-
le. Freuen Sie sich auf Angebote wie die 
professionelle Weinprobenbegleitung, das 
Genussentdeckerseminar, Sensorik Inten-
siv Seminar und vieles mehr, das Ihnen 

hilft, Wein professionell zu servieren und 
zu genießen.
Besonders erfreulich für Teilnehmende 
ist, dass alle unsere Seminare finanziell 
durch den QualiScheck Rheinland-Pfalz 
förderbar sind. Jeder kann diese Möglich-
keit nutzen und seine eigene Expertise 
erweitern und sich sowohl beruflich sowie 
persönlich weiterentwickeln.
Gerne berät das Team des Bildungszent-
rums dazu.
Kontakt: IHK Trier, Anja Marmann, 
Telefon: 0651 9777-756, 
E-Mail: marmann@trier.ihk.de

In einer kleinen Feierstunde bekamen die neuen Kultur- und Weinbotschafter ihre IHK-Zertifikate überreicht.
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Weinwissen & Leidenschaft für die Region vereint  
Erfolgreicher Abschluss der Kultur- und Weinbotschafter und neue Weiterbildungsmöglichkeiten 2024/25
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Unser Seminar
angebote zum Thema 
Wein 2024/25:

•	 Kultur- und Weinbotschafter:  
12. November 2024 – 13. Juni 2025

Geplante Seminare 2025:
•	 Professionelle 

Weinprobenbegleitung
•	 Genussentdeckerseminar
•	 Wein-Knigge – Professioneller 

Service
•	 Sensorik Intensiv-Seminar

Sie interessieren sich für eines unse-
rer neuen Angebote? Dann nehmen 
Sie gerne mit uns Kontakt auf! 

Finanzielle Förderung durch den  
QualiScheck Rheinland-Pfalz möglich.

Unser Bildungszentrum bietet die 
deutschlandweit einzigartige Weiter-
bildung zum/r geprüfte/n Keller-
meister/in an.  Diese anspruchsvolle 
Qualifikation richtet sich an Fach-
kräfte der Weinwirtschaft, die ihre 
Kenntnisse und Fähigkeiten auf ein 
neues Level heben möchten. Da die 
Weiterbildung nur alle paar Jahre 
angeboten werden kann, richtet sich 
dieses Angebot exklusiv an Interes-
senten, die den nächsten Schritt in 
ihrer Karriere gehen wollen.
Wenn Sie Interesse haben, melden 
Sie sich bei uns! Geplant ist ein Start 
im Sommer 2025. Nutzen Sie diese 
Chance, um Teil eines einzigartigen 
Lehrgangs zu werden! 
Dieses Angebot wird in Kooperation 
mit dem DLR in Bernkastel-Kues 
durchgeführt. Finanzielle Förderung 
nach dem Aufstiegsfortbildungförde-
rungsgesetz möglich.
Gerne beraten wir Sie!  
Weitere Informationen:  
Anja Marmann,  
Telefon: 0651 9777-756,  
E-Mail: marmann@trier.ihk.de

Autorin 
Anne Janeczek
0651 9777-751

janeczek@trier.ihk.de
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Das IHK-Bildungszentrum Trier lädt am 
Freitag, 29. November 2024, Personalver-
antwortliche und Führungskräfte zu einer 
spannenden und zukunftsorientierten 
Veranstaltung ein: „Unternehmenserfolg 
durch Personalentwicklung - Boost your 
Team!“ Die Veranstaltung richtet sich an 
Unternehmen, die ihre Mitarbeitenden fit 
für die Herausforderungen der Zukunft 
machen wollen und sich umfangreich über 
Weiterbildungs- und Fördermöglichkeiten 
informieren möchten.
Personalentwicklung ist einer der zent-
ralen Erfolgsfaktoren für Unternehmen, 
die sich in einer dynamischen Arbeitswelt 
behaupten wollen. Ob digitale Transfor-
mation, Führungsqualitäten oder die Ent-
wicklung wichtiger Soft Skills – gezielte 
Weiterbildung wird zum Wettbewerbs-
vorteil. Mit „Unternehmenserfolg durch 
Personalentwicklung - Boost your Team!“ 
bietet das IHK-Bildungszentrum eine Platt-
form, um innovative Weiterbildungsansät-
ze vorzustellen und konkrete Lösungen 
anzubieten.
 
Pitch-Session und
individuelle Beratung
Die Veranstaltung startet um 9:00 Uhr mit 
einem Frühstück und einer anschließenden 
Pitch-Session, in der erfahrene Dozenten 
des IHK-Bildungszentrums aktuelle Wei-
terbildungsangebote für Unternehmen in 
Kurzvorträgen vorstellen. Die Teilnehmen-
den erfahren dabei, wie sie Führungskräfte 
und Mitarbeitende mit maßgeschneider-
ten Programmen unterstützen und gezielt 
weiterentwickeln können oder wie man die 
passende Inhouse-Schulung findet.
Nach den Pitches haben die Teilnehmen-
den die Möglichkeit, in verschiedenen 
 

Themenräumen in den direkten Dialog 
mit den Dozenten und den Mitarbeitenden 
der IHK zu treten. Hier können Fragen zu 
spezifischen Herausforderungen gestellt 
und individuelle Beratung in Anspruch 
genommen werden. Zu den thematischen 
Schwerpunkten gehören:
•	 Führungskräfteentwicklung
•	 Soft Skills: Persönliche und soziale 

Fähigkeiten und Kompetenzen
•	 finanzielle Fördermöglichkeiten für 

Weiterbildungsmaßnahmen
•	 Firmenschulung: passgenaue 

Inhouse-Angebote
 
Networking und Austausch
in lockerer Atmosphäre
Neben den fachlichen Impulsen bietet 
„Boost your Team“ auch Raum für den 
Austausch unter den Teilnehmenden. In 
einer entspannten Atmosphäre bei Snacks 
und Getränken haben die Teilnehmenden 
die Möglichkeit, sich zu vernetzen, Erfah-
rungen zu teilen und wertvolle Kontakte 
zu knüpfen. Networking ist ein wichtiger 
Bestandteil der Personalentwicklung – 
nicht nur für Mitarbeitende, sondern auch 
für Personalverantwortliche.
 
Innovative Lösungen
für moderne Unternehmen
„Boost Your Team“ bietet Unternehmen 
eine praxisorientierte und innovative 
Möglichkeit, sich über aktuelle Trends 

und konkrete Lösungen in der Personal-
entwicklung zu informieren. Dabei stehen 
nicht nur Weiterbildungsangebote im 
Vordergrund, sondern auch die Möglich-
keiten, diese durch Förderprogramme 
zu unterstützen. Die Veranstaltung ist 
eine wertvolle Gelegenheit für alle, die 
die Potenziale ihrer Mitarbeitenden aus-
schöpfen und die Zukunftsfähigkeit ihres 
Unternehmens sichern möchten.
 
Anmeldung und Teilnahme
Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung ist 
jedoch erforderlich. Inte-
ressierte können sich bis 
zum 20. November 2024 
über die Website des 
IHK-Bildungszentrums Trier anmelden 
unter www.weiterbildung.ihk-trier.de oder 
per QR-Code.

Unternehmenserfolg durch Personalentwicklung    
Boost your Team! Info- und Netzwerkveranstaltung für Personalverantwortliche

 Für alle Formen der Weiterbildung und Personalentwicklung macht die IHK maßgeschneiderte  
Angebote. Umfassende Informationen dazu gibt’s am 29. November vor Ort.
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Autorin 
Anne Janeczek
0651 9777-751

janeczek@trier.ihk.de
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Mit freundlicher Unterstützung von:

Eine Initiative der:

OBACHT!
V  E  R  L  A  G  S  G  E  S  E  L  L  S  C  H  A  F  T  m  b  H

ICH�KAUF
`

Die diesjährige Kampagne „Heimat shop-
pen“ in der Region Trier ist erfolgreich 
zu Ende gegangen und hat einmal mehr 
bewiesen, wie wichtig es ist, den lokalen 
Handel in Zeiten globaler Herausforderun-
gen zu unterstützen. Die Kampagne vom 
6. September bis zum 13. Oktober feierte 
nicht nur ihr zehnjähriges Bestehen, son-
dern wurde auch durch zahlreiche kreative 
Aktionen und eine starke Beteiligung von 
Unternehmen, Gewerbevereinen und Ver-
brauchern zu einem vollen Erfolg.

Kooperation mit der
Initiative Region Trier
Die Kampagne „Heimat shoppen“ wurde 
von der IHK Mittlerer Niederrhein ins Leben 
gerufen, um das Bewusstsein der Verbrau-
cher für die Vorteile des Einkaufens vor Ort 
zu schärfen. Die IHK Trier hat in diesem 
Jahr einen besonderen Fokus auf das 
Jubiläum der Kampagne gelegt und dazu 
unter anderem eine neue Heimat-shop-
pen-Tüte designen lassen. Über 40.000 
dieser neuen Einkaufstüten sowie Plaka-
te und Schaufensteraufkleber wurden in 
Kooperation mit der Initiative Region Trier 
an die 16 teilnehmenden Gewerbevereine 
mit über 600 Mitgliedsbetrieben verteilt.
Die Tüten, die vom Trierer Cartoonisten 
Johannes Kolz gestaltet wurden, waren 
ein Hingucker in den Innenstädten und 

ein sichtbares Zeichen der Kampagne. 
Solche visuellen Elemente tragen dazu bei, 
das Bewusstsein für die Aktion zu stärken 
und sie nachhaltig im Gedächtnis der Men-
schen zu verankern.

Zeichen für die
Attraktivität des Einzelhandels
Eine der zentralen Stärken der „Heimat 
shoppen“-Kampagne liegt in der Vielfalt 
der Aktionen, die gezielt auf die regio-
nalen Besonderheiten abgestimmt sind. 
In der Region Trier fanden während der 
Kampagne eine Reihe von Veranstaltun-
gen statt, die sowohl den Einzelhandel als 

auch die kulturelle Identität der Region in 
den Fokus rückten.
Durch Veranstaltungen wie „Trier spielt 
trifft Heimat shoppen“, „Schoppen 
beim Shoppen – Weinliebe verbindet“ in 
Schweich, ,,Daun blüht‘‘ oder dem ,,Gerol-
steiner Heimat shoppen‘‘ wurde Einkaufen 
zu einem Erlebnis, das über den reinen 
Warenaustausch hinausgeht und die Men-
schen in der Region näher zusammen-
bringt. Gleichzeitig wurde durch die medi-
ale Begleitung und die Marketingmaßnah-
men der IHK Trier ein starkes Zeichen für 
die Attraktivität und Zukunftsfähigkeit des 
lokalen Handels gesetzt.
Weitere Informationen zu Heimat shop-
pen, den teilnehmenden Gewerbeverei-
nen und den Aktionen 
erhalten Sie, wenn Sie 
den QR-Code scannen: 

 Impressionen von Heimat shoppen 2024 in der Region. 
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Erfolg beim Jubiläum: Zehn Jahre Heimat shoppen  
Kampagne präsentiert sich mit Logo und Einkaufstüte in neuem Design
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Autor 
Stefan Rommelfanger

 0651 9777-930
stefan.rommelfanger@trier.ihk.de
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Bei Mitarbeitereinsätzen in Luxemburg 
kommen wie überall in der EU die im 
Einsatzland geltenden arbeitsrechtlichen 
Bestimmungen zur Anwendung, sofern 
diese für den entsandten Arbeitnehmer 
vorteilhafter sind als die Bestimmungen im 
Ansässigkeitsstaat des Arbeitgebers. Im 
Gegensatz zu vielen anderen EU-Ländern 
setzt Luxemburg allerdings auf einen eher 
praxistauglichen Umgang mit den Entsen-
deauflagen. Bußgeld wird erst fällig, wenn 
innerhalb von zwei Wochen im Nachgang 
zu Kontrollen trotz schriftlicher Aufforde-
rung der Luxemburger Arbeitsinspektion 
(ITM) die geforderten Nachweise zur Ein-
haltung der im Großherzogtum geltenden 
Arbeits- und Beschäftigungsbedingun-
gen nicht oder nicht vollständig geliefert 
werden. 

Welche Auflagen sind bei Mit-
arbeitereinsätzen einzuhalten?
Vor Beginn des Einsatzes sind Mitarbei-
ter, die zu einem Einsatz nach Luxemburg 
geschickt werden, im Luxemburger Ent-
sendeportal unter https://itm.public.lu/
de/conditions-travail/detachement.html zu 
melden. Zudem müssen im Entsendepor-
tal vor Beginn des Einsatzes der Auftrag 
und für die entsandten Mitarbeiter jeweils 
der Arbeitsvertrag, die A1-Bescheinigung 
und bei Nicht-EU-Bürgern die deut-
sche Arbeitsgenehmigung hochgeladen 
werden.
Die in der Durchführungsrichtlinie gefor-
derten Lohndokumente (Lohnabrechnung, 

Auszahlungsnachweis, Stundenzettel) 
müssen in Luxemburg anders als in den 
anderen EU-Ländern nicht vom Entsen-
deunternehmen während des Einsatzes 
vor Ort vorgehalten werden, sondern erst 
bis zum 10. Tag des Folgemonats nach 
dem Einsatz unter der Rubrik „Monatliche 
Dokumente“ der ITM im Entsendeportal 
zur Verfügung gestellt werden.
Beim Einsatz selbst sind neben Perso-
nalausweis und Badge Social von den 
Mitarbeitern der Arbeitsvertrag und die 
A1-Bescheinigung und im Bedarfsfall die 
deutsche Arbeitsgenehmigung mitzufüh-
ren. Diese Dokumente können auch digi-
tal vorgehalten werden. Unternehmen, 
die handwerkliche Tätigkeiten durchfüh-
ren, müssen zudem einmal pro Jahr beim 
Luxemburger Wirtschaftsministerium ihre 
Befähigung mittels einer Vorabmeldung 
nachweisen. 

Luxemburger Entlohnungsvor-
gaben rechtzeitig einplanen!
Vor Annahme eines Auftrags in Luxemburg 
sollten sich Entsendeunternehmen unbe-
dingt mit den in Luxemburg anwendbaren 
arbeitsrechtlichen Vorgaben befassen 
und die entsprechenden Entlohnungsvor-
gaben bereits im Angebot einkalkulieren. 
Hierzu gehören neben den Mindestlöhnen 
und Zuschlägen für Überstunden, Sonn- 
und Feiertagsarbeit auch die tarifvertrag-
lichen Entlohnungsvorgaben.
Informationen zu den arbeitsrechtlichen 
Bestimmungen und den tarifvertraglichen 

Vorgaben finden sich in deutscher Spra-
che auf der Internetseite der ITM unter 
https://itm.public.lu/de/conditions-travail.
html
Verstöße gegen die arbeitsrechtlichen 
Vorgaben sind auch in Luxemburg grund-
sätzlich bußgeldbewehrt. Jedoch entge-
hen Entsendeunternehmen einer Sankti-
on, sofern sie innerhalb von zwei Wochen 
nach Aufforderung durch die ITM nachwei-
sen, dass sie eine Unterentlohnung aus-
geglichen oder geschuldete Überstunden-
zuschläge in Höhe von 40 Prozent gezahlt 
beziehungsweise die Mehrarbeit mit 1,5 
Stunden Zeitausgleich pro Überstunde 
kompensiert haben.
 
Wie reagieren auf Post der ITM?
Werden Dokumente angefordert, sollten 
Entsendeunternehmen unbedingt fristge-
mäß adäquate Dokumente zuliefern und 
im Bedarfsfall rechtzeitig Rücksprache 
mit der ITM halten. Überschneidet sich 
der Bußgeldbescheid lediglich mit dem 
Hochladen der monatlichen Dokumente, 
reichen ein Anruf bei der ITM und eine 
kurze E-Mail mit Widerspruch gegen den 
Bußgeldbescheid.

Wer als deutsches Unternehmen Mitarbeiter zu Einsätzen in Luxemburg entsendet, 
muss bestimmte Regeln beachten.

Regeln für Mitarbeitereinsätze in Luxemburg   
Was Unternehmen beachten müssen, um Bußgeld zu vermeiden
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EIC-Veranstaltungs-
hinweis
Webinar: Mitarbeitereinsätze in  
Luxemburg rechtssicher abwickeln
5. Dezember 2024
Teilnehmerentgelt: 165 EUR zzgl. 
MwSt. 
Anmeldeschluss: 2. Dezember 2024

Ansprechpartnerin: 
Christina Grewe, EIC Trier GmbH, 
Telefon: 0651 97567-11, 
E-Mail: grewe@eic-trier.de

Autorin 
Christina Grewe

0651 97567-11
grewe@eic-trier.de
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Das Skypark Business Center am Flugha-
fen Findel in Luxemburg ist eine beeindru-
ckende Baustelle und der erste sichtbare 
Meilenstein der Airport City, des großen 
Entwicklungsprojekts rund um den Luxem-
burger Flughafen. 
Manuel Kappes, KJU-Mitglied und 
Bereichsleiter Einkauf der Firma Steffen 
Holzbau S.A., machte die Besichtigung des 
Geländes für die rund 30 interessierten 
KJU-Mitglieder möglich und leitete auch 
selbst eine der beiden Begehungen.
Während der Besichtigung wurde allen 
klar: Hier handelt es sich um ein architek-
tonisches Meisterwerk in modernster Hol-
zhybridbauweise. Es ist ein vorbildliches 
Beispiel für umweltfreundliche und nach-
haltige Gebäude, die sich in unmittelbarer 
Nähe zu Geschäftszentren befinden. KJU-Mitglieder zu Besuch beim Skypark Business Center in Luxemburg. 
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Europas größte Holzbaukonstruktion  
KJU besichtigt die Mega-Baustelle am Flughafen Luxemburg

KREIS JUNGER UNTERNEHMER

Die finale Jurysitzung für den KJU-Existenz-
gründerpreis 2024 fand am 30. Oktober 
statt. Die fünfköpfige Jury um IHK-Präsi-
dent und KJU-Mitglied Thomas Stiren ent-
schied in einem Auswahlverfahren, wer 

der nächste Gewinner des KJU-Existenz-
gründerpreises sein wird. Die drei Erstplat-
zierten werden Ende Januar im Rahmen 
der KJU-Jahresmitgliederversammlung 
geehrt.

KJUler aufgepasst: Vom 11. bis 13. Juli 
2025 findet im Eurostrand Resort Moseltal 
in Leiwen die Landeskonferenz (LAKO) der 
Wirtschaftsjunioren Rheinland-Pfalz statt. 
Der KJU ist nach 2010 erneut Ausrichter 
dieses Großereignisses. 

Konzept
Über drei Tage hinweg werden junge Unter-
nehmer sowie Führungskräfte aus den 
Wirtschaftsjuniorenkreisen des Landes 
zusammenkommen, um an Workshops 
teilzunehmen, lokale Unternehmen zu 
besichtigen, sich zu vernetzen und dabei 
die Region kennenzulernen.

Programm
Das vielfältige Veranstaltungsprogramm 
rund um die LAKO steht bereits zu groß-
en Teilen und verspricht einen Mix aus 
Betriebsbesichtigungen, Erkundungstou-
ren rund um die Moselregion, Fachsemi-
naren, sportlichen Aktivitäten sowie zwei 
feierlichen Abendveranstaltungen.

Tickets
Eintrittskarten gibt es bis Ende Novem-
ber als Early Bird auf der Internetseite  
www.lako-trier.de
Der KJU freut sich, alle Interessierten zur 
LAKO25 im Village54 begrüßen zu dürfen. 

Sponsoring
Nutzen Sie die Gelegenheit für ein Finanz- 
oder Sachsponsoring und sichern Sie sich 
eines der attraktiven 
Sponsoringpakete. 
Mehr Infos gibt es 
auf der Internetseite 
www.lako-trier.de

KJU-Existenzgründerpreis 2024 
Zahlreiche Bewerbungen - Gewinner wird im Rahmen  
der Mitgliederversammlung geehrt

Mehr als eine Konferenz… 
… ein lebendiges Dorf zum Netzwerken, Weiterbilden und Feiern: Werde Teil vom Village54!

15. Dezember 2024
Christbaumschlagen

31. Januar 2025
Jahresmitgliederversammlung

11. bis 13. Juli 2025
LAKO25 - Village54

Weitere Termine werden auf unserer 
Internetseite bekanntgegeben.

Kontakt & Info: KJU-Geschäftsstelle, 
Telefon: 0651 9777-560,  
E-Mail: info@kju-trier.de 
www.kju-trier.de

Terminvorschau
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suki.international  
GmbH
Landscheid
Hans-Walter Hansen

Volksbank Trier Eifel eG
Bettina Bons
Steffi Bretz
Silke Densborn
Carmen Jardner
Silvia Kockelmann
Christine Kölsch
Stefan Krein
Marina Ludwig
Anja Nahrings
Thomas Wirz

Volvo Construction Equipment Germany 
GmbH
Konz
Mehdi Jamshidi
Walter Blombach GmbH
Neuerburg
Michael Lutz 

20 Jahre

Bilstein & Sieckermann GmbH + Co. KG
Hillesheim
Stephanie Böhm

Modehaus Marx GmbH & Co. KG
Trier
Maria Kaspari

Peiseler GmbH & Co. KG
Morbach
Christoph Klanderhoff
 

15 Jahre

bbk Baubedarf Konz GmbH & Co KG
Konz
Petra Müller

Bilstein & Sieckermann GmbH + Co. KG
Hillesheim
Alexander Blehm

10 Jahre

Peter Herres Wein - und  
Sektkellerei GmbH
Trier

Margit Zehren

Simon Fleisch GmbH
Wittlich

Stefan Maria

Wolfgang Uttke

Steil Kranarbeiten GmbH & Co. KG
Trier

Marie-Claire Esch

Volksbank Trier Eifel eG
Henning Kind

Lukas Maier

Julia Michels

Peter Michels

Manuel Reifers

Eileen Willems

ANZEIGE

RUFEN SIE UNS UNVERBINDLICH AN

Industriestr. 7, D-54518 Binsfeld
info@liewer-bau.de liewer-bau.de

Liewer Hoch- und Tiefbau GmbH

 98 - 111 m2 WOHNUNGEN INKL.  
 TIEFGARAGENSTELLPLATZ

 PV-ANLAGE MIT AKKU-SPEICHER
 PERSONENAUFZUG 

 & BARRIEREFREI 
 VORRICHTUNGEN FÜR 

 E-LADESTATIONEN IN DER TG
 DGNB-QNG ZERTIFIZIERUNG
 DEZENTRALE LÜFTUNG MIT 

 WÄRMERÜCKGEWINNUNG

EIGENTUM DURCH 
STEUERVORTEILE & MIETE 

Sichern Sie sich bei diesem 
Projekt hohe Steuervorteile 
durch degressive Abschrei-
bung und Kombination von 
zusätzlicher Mietwohnab-
schreibung. Zwischenzeit-
lich ist das Wirtschaftschan-
cengesetz beschlossen und 
ermöglicht Käufern von Neu-
baueigentumswohnungen 
bei Vermietung jährlich 5%  
Gebäudeabschreibung, und 
wer bis 31.12.24 kauft, kann 
sich noch die volle Sonder-
AfA für 2024 sichern. Darü-
ber hinaus können KFW-Dar-
lehen in Höhe von 120.000 € 
mit 1,2 %-Verzinsung in An-
spruch genommen werden.

NOCH FÜNF WOHNUNGEN AN ATTRAKTIVEM STANDORT VERFÜGBAR – NIEDRIGE 
ENERGIEKOSTEN, KFW-KREDIT MIT 1,2 % ZINSEN, DOPPELTE ABSCHREIBUNGEN

AUSSTATTUNG

MEHR BILDER AUF

Neubau in Speicher

MIT KFW-FÖRDERUNG 
UND STEUERVORTEILEN

INVESTOREN AUFGEPASST
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20 Jahre 50NRTH:
Herzblut für E-Commerce

Im Jahr 2004, als Onlineshopping 
noch in den Kinderschuhen steckte, 
starteten Christian Maas und Christoph 
Schmitz in den Onlinehandel. Seitdem ist 
das Wittlicher Unternehmen zu einem 
mittelständischen Betrieb mit eigenem 
Logistikzentrum gewachsen. 

Aus der Idee der beiden Freunde ist 
ein Geschäftsmodell mit zwei erfolg-
reichen Vertriebsbereichen entstanden. 
50NRTH vertreibt das Kernsortiment für 
Haus, Garten & Freizeit an die großen Dis-
counter, Baumärkte sowie Generalisten 
in Deutschland. Die gesamte Produkt-
palette wird via Multichannel-Strategie 
über den Onlineshop www.mygarden-
home.de und die wichtigsten Marktplät-
ze verkauft.

Die digitale Einkaufswelt entwickelt 
sich dank moderner Technologien und 
technischer Innovationen stetig weiter. 
Zuletzt wurde durch die Einbindung der 
KI ein weiterer Meilenstein im E-Com-
merce gesetzt. Um den Anforderungen 
im Onlinehandel gerecht zu werden, hat 
die IHK 2018 einen neuen Ausbildungs-
beruf geschaffen: Kaufmann/Kauffrau 
im E-Commerce.

20 Jahre voller Herausforderungen, 
Innovationen und Neuerungen: 50NRTH 
gibt die Expertise als Ausbildungsbe-
trieb seit 2019 an junge Menschen wei-
ter. Mit aktuell fünf Auszubildenden ist 
das Unternehmen der größte Ausbilder 
für E-Commerce-Kaufleute im Großraum 
Trier.

Kevin Gläser, Leiter Existenzgrün-
dung und Unternehmensförderung der 
IHK Trier, sprach Glückwünsche  aus und 
überreichte die Jubiläumsurkunde. 	 ……

25 Jahre Gebers - die
Schlafexperten in Trier

Die IHK Trier gratuliert der Filialleite-
rin Karin Junghanns und ihrem Team zu 
25 Jahren „Gebers – die Schlafexperten“ 
in der Trierer Fußgängerzone. Seit über 20 
Jahren sorgen Karin Junghanns und ihr 
Team mit großer Leidenschaft und Exper-
tise für gesunden und erholsamen Schlaf 
bei ihren Kunden.

Für die IHK Trier gratulierte Stefan 
Rommelfanger, Referent für Handel und 
Dienstleistungen, und überreichte Karin 
Junghanns die Ehrenurkunde der IHK 
Trier.	 ……

Verstärkung für Initiative
„Made by Vielfalt“

120 deutsche Familienunternehmen 
sind inzwischen Mitglieder der Initiative 
„Made in Germany – Made bei Vielfalt“, 
darunter Firmen wie Vorwerk, Rossmann, 
Stihl und die Oetker-Gruppe. Zu ihrem 
Selbstverständnis schreibt die Initiative: 

„Das Qualitätslabel ,Made in Germany‘ 
haben wir gemeinsam geschaffen – alle 
Menschen, die für unsere Unternehmen 
arbeiten, unabhängig von ihrer Herkunft. 
Darum braucht der Wirtschaftsstandort 
Deutschland unsere pluralistische, offene, 
europäisch orientierte Gesellschaft.“

Die Daus GmbH in Wittlich (Entsor-
gung/Straßenreinigung) ist nach eigenen 
Angaben nun „als erstes Unternehmen 
im nördlichen Rheinland-Pfalz“ Teil der 
Initiative. Geschäftsführer Christian 
Daus erklärt dazu: „In unserer grenz-
nahen Region ist die Zusammenarbeit 
zwischen verschiedenen Nationalitäten 
von jeher Usus und nicht wegzudenken. 
Und gerade in unserer ländlichen Region 
würde es ohne motivierte Menschen aus 
fremden Ländern und Kulturen schon seit 
Jahrzehnten nicht mehr rund laufen. Die 
gegen diese Menschen gerichtete, sich 
verbreitende Hass- und Angstkultur ist 
Gift für den gesamten Wirtschaftsstand-
ort Deutschland. Je breiter die Kampa-
gne ,Made by Vielfalt‘ aufgestellt wird, 
je mehr die Stimme erheben, umso eher 
wird Veränderung herbeigeführt.“

Weitere Informationen online unter 
https://madebyvielfalt.com/	 ……

25 Jahre telenetwork AG:
Ein Grund zum Feiern 

Peter Schömer, Gründer und Vor-
stand der telenetwork AG, lud zur Jubilä-
umsfeier des Trierer Unternehmens ein. 
Peter Adrian, Präsident der Deutschen 
Industrie- und Handelskammer und 
Vizepräsident der IHK Trier, überreichte 
feierlich die IHK-Jubiläumsurkunde und 
ehrte langjährige Mitarbeiter für ihre 
Betriebszugehörigkeit.

Unternehmensnotizen  PR-Inhalt

Kevin Gläser (IHK Trier, rechts) überreicht die Urkunde zum 20-jährigen Bestehen von 
50NRTH an die Geschäftsführer Christian Maas (links) und Christoph Schmitz.
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Stefan Rommelfanger (IHK Trier) überreicht die Urkunde zum Firmenjubiläum 
an Karin Junghanns (Gebers – die Schlafexperten).
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Rund 300 Gäste aus Wirtschaft, Ver-
waltung und öffentlichem Leben nah-
men an der Feier teil, gratulierten Peter 
Schömer und seinem Team zu den bis-
herigen Erfolgen und wünschten ihnen 
weiterhin viel Erfolg für die kommenden 
25 Jahre. 	 ……

Elka-Holzwerke in Endrunde
des Nachhaltigkeitspreises

Die elka-Holzwerke aus Morbach 
haben es in die Endrunde des Deutschen 
Nachhaltigkeitspreises geschafft. Nach 
der Nominierung wählte die Fachjury 
elka in die Top Vier der Kategorie „Unter-
nehmen Holzverarbeitung“. Der Betrieb 
gehört aus Sicht des Gremiums zu den 
Vorreitern der Transformation in der deut-
schen Wirtschaft.

Seit vielen Jahren setzt sich elka 
für die Themen Wohngesundheit, Emis-
sionsreduktion und Nachhaltigkeit 
ein. „Die Wahl ins Finale belohnt das 
Transformationskonzept unseres tra-
ditionsreichen Familienbetriebs und 
unser Engagement für eine nachhaltige 
Zukunft im Zeichen des Klimawandels 
mit dem Ziel, die CO2-Emissionen der 
Firma bis 2033 beträchtlich zu senken“, 
kommentiert das Unternehmen die 
Nachricht. elka investiere in eine neue 
und effizientere Spanplattenproduktion 
und optimiere sämtliche Stationen der 
Wertschöpfungskette.

Großflächige PV-Anlagen auf den 
Werksdächern und mehr Elektrofahr-
zeuge in der Firmenflotte sind weitere 
Bausteine. Hinzu kommen nach Firmen-
angaben der Einsatz von Holz aus zerti-
fiziert nachhaltigem Anbau aus maxi-
mal 150 Kilometern Entfernung und die 

Kaskadenproduktion von allen Holzpro-
dukten an einem Standort.

Im November wird bekanntgegeben, 
ob die Morbacher ganz oben auf dem 
Treppchen laden.	 ……

LivEye (Föhren) eröffnet
Produktionsstandort Badem

Um die Qualität gefertigter Produkte 
engmaschig kontrollieren und Ideen 
schnell umsetzen zu können, hat das 
Sicherheitsunternehmen LivEye (Zentrale 
im IRT Föhren) in Badem einen Entwick-
lungs- und Produktionsstandort eröffnet. 
Die 600 Quadratmeter große Development 
Factory arbeitet eng mit dem betriebsei-
genen Testzentrum im benachbarten Bit-
burg zusammen. Leiter Florian Hoffmann: 
„Mit dieser Verzahnung von Entwicklung, 
Produktion, Test und Vermarktung erhö-
hen wir Schlagkraft, Reaktionstempo 
sowie die Umsetzungsgeschwindigkeit 
von Ideen in marktfähige Produkte.“

In Badem montiert und konfiguriert 
das Team Überwachungssysteme wie 
LivEye One+, Pro oder Nestor, nimmt 
Systeme in Betrieb, repariert sie und 
spielt Upgrades auf. Im Innovation Cam-
pus Bitburg testen Mitarbeitende alle 
Funktionen von Kameras auf weiten 
Strecken und prüfen neue Lösungen oder 
Sonderanfertigungen.

Die LivEye GmbH bietet seit 2018 
individuelle Videoüberwachungssysteme 
für den Einsatz in ganz Europa an. Kame-
ras, KI und Leitstelle ermöglichen eine 
Überwachung rund um die Uhr. Carsten 
Simons leitet die Geschäfte des Unterneh-
mens, das etwa 85 Mitarbeiter an fünf 
Standorten beschäftigt.  	 ……

S t a n d o r t p o l i t i k

Wirtschaftsausschuss
tagt bei Schoenergie

Die Herbstsitzung des Ausschusses 
für Wirtschafts- und Regionalentwick-
lung fokussierte thematisch auf die 
Perspektiven der Umsetzung der Ener-
giewende auf regionaler Ebene. Passend 
zum Thema tagte das Gremium unter 
Leitung des Ausschuss-Co-Vorsitzenden 
Dr. Bernhard J. Simon und auf Einladung 
der Geschäftsführung in den neuen 
Räumlichkeiten der Schoenergie GmbH 
im Industriepark Region Trier. 

Gerd Schöller, Geschäftsführer von 
Schoenergie, skizzierte in Anwesenheit 
von rund 20 Teilnehmern die dynamische 
wirtschaftliche Entwicklung des Unter-
nehmens, das derzeit an sechs Standor-
ten über 300 Mitarbeiter beschäftigt. Er 
erläuterte den Weg seines Unternehmens 
in die neue Energiewelt, präsentierte das 

UNTERNEHMENSNOTIZEN – PR-INHALT

Der neue Produktionsstandort der Föhrener LivEye GmbH in Badem bei Bitburg. 
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DIHK-Präsident Peter Adrian (links) überreichte die Jubiläumsurkunden 
für 25 Jahre telenetwork AG an Peter Schömer (Mitte) und Achim Marx.
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optimierte Strommanagementkonzept am 
neuen Standort und plädierte für ein effi-
zientes, marktorientiertes Management 
der Transformationsprozesse mit dem 
Ziel, gesamtvolkswirtschaftlich grüne 
Energie verlässlich zu wettbewerbsfä-
higen Preisen anbieten zu können.

Arndt Müller, Vorstand der SWT, 
skizzierte die Perspektiven der regio-
nalen Energieerzeugung aus Sicht seines 
Unternehmens. Als zentrale Handlungs-
elemente identifizierte er Einsparungen, 
grüne Produktion, Speichern und Regeln 
sowie den digitalen Abgleich. Ziel sei es, 
bis 2030 alle Kunden mit grünem Regi-
onalstrom versorgen zu können. Durch 
Kooperationen mit regionalen industri-
ellen Großverbrauchern im Bereich der 
Erzeugung erneuerbarer Energien könne 
zudem ein Beitrag zur Stärkung der Wert-
schöpfung vor Ort geleistet werden.

An die Vorträge schloss sich ein 
Betriebsrundgang mit Besichtigung 
und Erläuterung der neuen Räume an. 
Abschließend würdigte Jan Eitel den Ein-
satz seines Kollegen Dr. Simon als langjäh-
rigem Co-Vorsitzendem des Ausschusses, 
der sein Amt aus Zeitgründen zum Ende 
der laufenden Ausschussperiode aufge-
ben wird.	 ……
Kontakt: IHK Trier, Dr. Matthias Schmitt, 
Telefon: 0651 9777-901,  
E-Mail: schmitt@trier.ihk.de

Initiative Region Trier:
Auflösung beschlossen

Der Verein Initiative Region Trier 
(IRT) wurde im Jahr 1994 als regionales 
Netzwerk und Dialogplattform von den 
vier Landkreisen der Region, der Stadt 
Trier, der Industrie- und Handelskammer 
Trier, der Handwerkskammer Trier sowie 
der Bitburger Brauereigruppe mit dem 
Ziel der Stärkung und Weiterentwicklung 
regionaler Standortfaktoren gegründet.

Im Rahmen der überregionalen 
Zusammenarbeit von Institutionen, Ver-
waltungen, engagierten Privatpersonen 
und Unternehmen wurden standortför-
dernde Projekte wie zum Beispiel der 
digitale Ausbildungsatlas, das IRT-Flücht-
lingsprojekt oder die Initiative Heimat 
shoppen angeschoben und verwirklicht. 
Dabei wurde die Organisationsstruktur 
der IRT im Lauf der Jahre verschlankt, 
letztlich auch um eine Entlastung bei den 
seinerzeit hohen Mitgliedsbeiträgen zu 
erzielen.

Die Geschäftsführung des Vereins 
wird seit vielen Jahren (ehrenamtlich) 
von der IHK Trier geleistet. Es hat sich 
gezeigt, dass die aktuellen Strukturen 
und Entwicklungen eine gemeinsame 
Zielerreichung nicht mehr ermöglichten. 
Daher hat die Mitgliederversammlung 
am 10. Oktober 2024 auf Vorschlag des 
Vorstands die Auflösung des Vereins 
zum 1. Januar 2025 beschlossen.

Es ist jedoch ein ausdrücklicher 
Wunsch, die Netzwerkarbeit im Rah-
men eines neuen, regelmäßig stattfin-
denden Gesprächsformats unter Betei-
ligung regionaler Entscheidungsträger 
fortzuführen, um sich über zentrale 
Zukunftsthemen auszutauschen und 
den Herausforderungen aktiv zu begeg-
nen. Zudem soll sich der aus der IRT 
gegründete Arbeitskreis der regionalen 
Wirtschaftsförderer weiterhin regel-
mäßig treffen, um regionale Projekte 
auf operativer Ebene zur Stärkung der 
regionalen Wirtschaft anzustoßen und 
umzusetzen. 	 ……
Kontakt: IHK Trier, Stefan Rommelfanger, 
Telefon: 0651 9777-930, E-Mail:  
stefan.rommelfanger@trier.ihk.de

Unternehmen diskutieren
mit Stadtvorstand

Der komplette Trierer Stadtvorstand 
war zum zweiten Mal zu Gast im IHK-Ta-
gungszentrum. Nach einem gemein-
samen Frühstück diskutierten Trierer 
Unternehmerinnen und Unternehmer 
mit Oberbürgermeister Wolfram Leibe, 
Bürgermeisterin Elvira Garbes sowie den 
Beigeordneten Dr. Thilo Becker, Ralf Brit-
ten und Markus Nöhl über die derzeitige 
Wirtschaftslage und den standortpoli-
tischen Kurs der Stadt Trier.

IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. Jan 
Glockauer begrüßte die Anwesenden kurz 
und verwies unter anderem auf die Not-
wendigkeit, das urbane Sicherheitskon-
zept wirtschaftsfreundlich anzupassen. 
Anschließend präsentierten die Mitglieder 
des Stadtvorstands in Impulsstatements 
wichtige Maßnahmen ihrer jeweiligen 
Ressorts in Bezug auf die Weiterentwick-
lung des Oberzentrums als Wirtschafts-
standort. Das Themenspektrum reichte 
von der Gewerbeflächenentwicklung 
über die Digitalisierung der Schulen, die 
Sanierung der Trierer Infrastruktur und 
das Innenstadtmanagement bis hin zum 
Tourismus als Wirtschaftsfaktor.

Bei der folgenden, von IHK-Geschäfts-
führer Matthias Schmitt moderierten 
Fragerunde nutzten die anwesenden 
Unternehmer die Gelegenheit, brennende 
Themen an die zuständigen Entscheider 
aus dem Stadtvorstand heranzutragen. 
Konkret ging es um die Zukunft der 
Beherbergungssteuer, die Schaffung wei-
terer kultureller Highlights, attraktive 
Berufsschulen, das Citymanagement, 
die Perspektiven für den Moselaufstieg, 
den Zivilschutz, die Sanierung der Ehran-
ger Brücke, gemeinsame Aktionen im 
Rahmen des Stadtmarketings und die 
generelle Handlungsfähigkeit der Stadt-
politik angesichts einer anhaltenden 
Wirtschaftsflaute.

Fazit aus Unternehmenssicht: Der Dia-
log ist konstruktiv und soll weiterlaufen. 
Manches geht in die richtige Richtung, 
aber es gibt auch eine Reihe von dicken 
Brettern, die noch gebohrt werden müs-
sen, wenn das Oberzentrum seine Wirt-
schaftskraft stärken will.	 ……
Kontakt: IHK Trier, Dr. Matthias Schmitt, 
Telefon: 0651 9777-901,  
E-Mail: schmitt@trier.ihk.de
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Im Tagungszentrum der IHK Trier (von links): der Trierer Dezernent Ralf Britten, 
IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. Jan Glockauer, IHK-Geschäftsführer Dr. Matthias Schmitt, 

die Dezernenten Thilo Becker, Elvira Garbes und Markus Nöhl 
sowie Oberbürgermeister Wolfram Leibe. 
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I n n ova t i o n ,  U mw e l t ,  E n e r g i e

Förderprogramm INQA
unterstützt bei Digitalisierung

Kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU) stehen vor großen Herausfor-
derungen wie dem Fachkräftemangel. 
Eine alternde Belegschaft und die Digi-
talisierung verändern den Arbeitsall-
tag. Das Förderprogramm INQA-Coa-
ching hilft Unternehmen, sich durch 
Beratung zukunftssicher aufzustellen 
und den Wandel gemeinsam mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu 
meistern.

Das Programm fördert 80 Prozent der 
Beratungskosten für das Coaching als 
Zuschuss, maximal zwölf Fördertage à 
1200 Euro netto. Das Projekt wird durch 
das Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales und die Europäische Union 
über den Europäischen Sozialfonds Plus 
gefördert. 	 ……
Kontakt: Thomas Fantes,  
Leiter INQA-Beratungsstelle (IBS) 
Region Trier, Telefon: 0651 207-148,  
E-Mail: tfantes@hw-trier.de 

E x i s t e n z g r ü n du ng  u n d
U n t e r n e h m e n s f ö r d e r u ng

Fachkräftemangel und
Expansion im Fokus

Der Trier-Saarburger Landrat Ste-
fan Metzdorf hat zusammen mit Ver-
tretern aus Wirtschaft und Politik vier 
Unternehmen in der Verbandsgemeinde 
Konz besucht, um sich über aktuelle 

wirtschaftliche Herausforderungen zu 
informieren. Zu der Delegation zählten 
unter anderem Vertreter der Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Trier-Saarburg, 
VG-Bürgermeister Joachim Weber, Rein-
hilde Willems von der Agentur für Arbeit 
Trier sowie Albrecht Ehses (IHK Trier) und 
Dr. Matthias Schwalbach (HWK Trier).

Die Besichtigung begann bei der 
Tawerner Dorfbäckerei von Eric Eppers, 

IHK AKTUELL

Eine Delegation um Landrat Stefan Metzdorf besuchte unter anderem die 
Elenz GmbH & Co. KG in Konz.
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ANZEIGE

Seitz Industriebau GmbH & Co. KG | Herforster Str. 18 | 54662 Speicher | info@seitz-speicher.de | +49 6562 96122 0Seitz Industriebau GmbH & Co. KG | Herforster Str. 18 | 54662 Speicher | info@seitz-speicher.de | +49 6562 96122 0

SCANNEN & SEITZ  

ENTDECKEN! 

Ihr Spezialist für Stahl- und Industriebau
Wir sind Ihr zuverlässiger Partner in den Bereichen Industriebau, Stahlbau und schlüsselfertiges 

Bauen. Hierzu zählen u.a. Lager-, Produktions- und Logistikhallen, Verwaltungs- und Bürogebäude 

sowie Hallenrenovierungen.

Dabei setzen wir auf aktuelle Energiestandards, Wirtschaftlichkeit und Qualität, von der Planung bis 

hin zur schlüsselfertigen Fertigstellung. Alles aus einer Hand. Vertrauen Sie auf ein renommiertes 

Familienunternehmen mit langjähriger Erfahrung am Markt. www.seitz-speicher.de

HASKYY Alurad Shop GbR, Büchenbeuren
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die Anfang des Jahres durch die Senkung 
ihrer Brotpreise Aufmerksamkeit erregte. 
Neben dem Verkauf von Brot- und Kondi-
toreiwaren betreibt das Unternehmen 
auch ein Café.

Als Nächstes stand der Besuch bei MPS 
Sägen GmbH in Wasserliesch auf dem Pro-
gramm. Das 1987 gegründete Unterneh-
men gehört mit 50 Mitarbeitenden zu den 
führenden Herstellern von Sägetechnik 
in Europa und agiert weltweit erfolgreich. 
Halt machte die Delegation auch bei der L. 
Elenz GmbH & Co. KG in Konz, einem seit 
1940 bestehenden Familienunternehmen, 
das heute ein bedeutender Akteur in der 
Baubranche ist. Den Abschluss bildete 
der Besuch bei Elatec Power Distribution 
GmbH, die auf elektrotechnische Anlagen 
zur Stromverteilung und Netzoptimie-
rung spezialisiert ist.

Dabei wurden viele der Herausfor-
derungen deutlich, mit denen die Unter-
nehmen aktuell konfrontiert sind: Von 
steigenden Energie- und Rohstoffkosten 
über Fachkräftemangel und Formalitäten 
bei Auslandsentsendungen bis zu Hürden 
bei Betriebserweiterungen. Diese Themen 
erfordern einen engen Austausch und 
gemeinsames Handeln von Wirtschaft, 
Politik und Verwaltung.	 ……
Kontakt: IHK Trier, Albrecht Ehses, 
Telefon: 0651 9777-201, 
E-Mail: ehses@trier.ihk.de

I n t e r n a t i o n a l

Exportpraxis kompakt
mit Fallbeispielen

Zur Abwicklung von Exportgeschäf-
ten wird eine weitaus größere Zahl 
unterschiedlicher Dokumente benötigt 
als im Inlandsgeschäft. So ist bei einer 
Lieferung in ein Land außerhalb der EU 
neben der Rechnung und Frachtpapieren 
grundsätzlich ebenfalls eine Zollanmel-
dung erforderlich. Je nach Zielland kom-
men weitere Dokumente wie Präferenz-
nachweise oder Ursprungszeugnisse 
hinzu.

Jedes Dokument hat dabei seine eige-
nen Ausfüllvorschriften und zieht unter-
schiedliche Abwicklungsprozesse nach 
sich. Selbst bei Lieferungen innerhalb 
der EU sind häufig zusätzliche Papiere 
wie zum Beispiel Lieferantenerklä-
rungen oder statistische Meldungen zu 
berücksichtigen.

Das Seminar „Exportpraxis kompakt“ 
am 29. und 30. Januar 2025, jeweils von 9:00 
bis 16:30 Uhr, vermittelt Zusammenhänge 
und das nötige Verständnis für die Bedeu-
tung der verschiedenen Papiere; gleichzei-
tig wird das ordnungsgemäße Ausfüllen 
der verschiedenen Formulare und Papiere 
an praktischen Fallbeispielen geübt.

Das Teilnahmeentgelt beträgt 495 Euro. 
Anmeldeschluss ist der 15. Januar 2025.

Weitere Informationen zur Veranstal-
tung finden Sie in der Terminvorschau auf 
www.ihk-trier.de	  ……
Kontakt: IHK Trier, Gudrun Wewering, 
Telefon 0651 9777-210, 
E-Mail: wewering@trier.ihk.de

	       
Einsatz von Fremdpersonal: 
Leiharbeit und Werkverträge

Am 14. November 2024 organisiert die 
EIC Trier GmbH in Kooperation mit der IHK 
Trier, der HWK Trier und dem Enterprise 
Europe Network von 10:00 bis 16:00 Uhr ein 
Seminar zum Thema „Einsatz von Fremd-
personal. Leiharbeit und Werkverträge“. 
Die Teilnahmegebühr pro Person beträgt 
245 Euro zuzüglich Mehrwertsteuer. 
Anmeldeschluss ist der 11. November 2024.

Der Einsatz von Fremdpersonal birgt 
zahlreiche Risiken, die sich durch eine 
umsichtige Vertragsgestaltung und Ver-
tragsausführung minimieren lassen. Das 
Seminar gibt einen praxisnahen Überblick 
zu den gesetzlichen Rahmenbedingungen 
beim Einsatz von Fremdpersonal nach 
deutschem Recht, aber auch im grenzüber-
schreitenden Kontext. Ein Schwerpunkt 
der Veranstaltung liegt auf der Abgren-
zung zwischen der Leiharbeit und dem 
Einsatz von Subunternehmen. 	 ……
Kontakt: EIC Trier GmbH, Dagmar 
Lübeck, Telefon: 0651 97567-16, 
E-Mail: luebeck@eic-trier.de

 
Aktuelle Änderungen im Zoll- 
und Außenwirtschaftsrecht

Das Zoll- und Außenwirtschaftsrecht 
unterliegt permanenten Änderungen, 
die weitreichende Auswirkungen auf die 
praktische Abwicklung im Im- und Export-
geschäft haben. Über die Neuerungen für 
das Jahr 2025 informiert die IHK Trier am 
Donnerstag, 12. Dezember, von 8.30 bis 
14.00 Uhr. Referent ist Dipl.-Finanzwirt 
Ralf Notz. Als Themen stehen unter ande-
rem die Zollrechtsreform, das CO2-Grenz-
ausgleichssystem bei der Einfuhr (CBAM) 

sowie die zukünftige EU-Zolldatenplatt-
form auf dem Programm.

Weitere Informationen zur Veranstal-
tung sowie das vollständige Programm 
finden Sie in der Terminvorschau unter 
www.ihk-trier.de. Anmeldeschluss ist der 
28. November 2024. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 140 Euro pro Person. 	 ……
Kontakt: IHK Trier, Gudrun Wewering, 
Telefon: 0651 9777-210, 
E-Mail: wewering@trier.ihk.de

Wirtschaftsabend zum
Thema Cyber-Security

Die IHK Trier lädt gemeinsam mit 
der HWK Trier und der Deutsch-Luxem-
burgischen Wirtschaftsinitiative (DLWI) 
ein zum Deutsch-Luxemburgischen Wirt-
schaftsabend am Donnerstag, 14. Novem-
ber 2024, ab 18:30 Uhr in der Chambre des 
Métiers in Luxemburg. Im Mittelpunkt des 
Abends steht das Thema Cyber-Security.

Digitalisierung und künstliche Intel-
ligenz (KI) bringen zahlreiche Vorteile 
für Unternehmen mit sich. Sie können 
Effizienz steigern, Kosten einsparen 
und die Entscheidungsfindung durch 
Datenanalyse verbessern. Diese Entwick-
lung bietet allerdings auch eine große 
Angriffsfläche für Cyberkriminalität. KI 
ermöglicht Cyberkriminellen die Auto-
matisierung und Präzision von Angrif-
fen sowie die Umgehung traditioneller 
Sicherheitsmaßnahmen.

Der Eintritt zum 
Wirtschaftsabend ist 
frei, Anmeldung bis 11. 
November 2024: QR-Code 
scannen.                      ……

R e c ht  u n d  S t e u e r n

Erfolgreiches
Nachtragsmanagement

Am 20. November 2024 findet von 
10:00 bis 16:00 Uhr im Berufsbildungs-
zentrum der Handwerkskammer Trier in 
Zusammenarbeit mit der Industrie- und 
Handelskammer Trier und dem Enterpri-
se Europe Network ein EIC-Seminar statt 
zum Thema Nachtragsmanagement. Die 
Teilnahmegebühr pro Person beträgt 245 
Euro zuzüglich Mehrwertsteuer. Anmel-
deschluss ist der 15. November 2024.

Der Bundesgerichtshof hat in den ver-
gangenen Jahren einige Entscheidungen 
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zu Nachtragsberechnungen getroffen und 
damit das Nachtragsrecht bei VOB/B-Ver-
trägen auf vollständig neue Grundlagen 
gestellt. Das Seminar verschafft einen 
umfassenden und verständlichen Über-
blick über das aktuelle deutsche Nach-
tragsrecht, sowohl bei Bauverträgen nach 
VOB/B wie nach BGB. Ziel des Seminars 
ist es, Fallstricke des Nachtragsrechts zu 
vermeiden, Nachtragsmöglichkeiten zu 
erkennen, Nachtragsforderungen richtig 
anzumelden, sie erfolgreich durchzu-
setzen und auf Ablehnungen durch den 
Auftraggeber richtig zu reagieren.	 ……
Kontakt: EIC Trier GmbH, Dagmar 
Lübeck, Telefon: 0651 97567-16,  
E-Mail: luebeck@eic-trier.de 

We i n ,  Ku l t u r ,  To u r i s mu s

Tourismusbranche fordert
Maßnahmen der Politik

Vertreter der Tourismuswirtschaft 
und tourismuspolitische Sprecher der 
Landtagsfraktionen haben sich im Rahmen 

des IHK-Netzwerks Tourismuswirtschaft 
zu einem Austausch über die Zukunft des 
Tourismus in Rheinland-Pfalz getroffen. 
Zentrale Themen waren die Sicherung 
von Fachkräften, die Förderung nachhal-
tiger Entwicklung sowie der verstärkte 
Einsatz digitaler Technologien. Ange-
sichts der aktuellen Herausforderungen 
durch die Corona-Pandemie, die Energie-
krise und die Inflation wurden politische 
Maßnahmen zur langfristigen Sicherung 
des Wirtschaftszweigs gefordert.

„Der Tourismus ist als bedeutender 
Wirtschaftsfaktor ein zentraler Impuls-
geber für die Attraktivität der Regionen 
in Rheinland-Pfalz. Deshalb braucht er 
eine langfristige Unterstützung durch 
die Politik“, betonte Albrecht Ehses, 
Geschäftsführer der IHK Trier und tou-
rismuspolitischer Sprecher der IHK-Ar-
beitsgemeinschaft Rheinland-Pfalz. Er 
hob hervor, dass eine intensivere Zusam-
menarbeit zwischen Tourismus, Kultur, 
Weinbau, Handwerk und Handel not-
wendig sei, um die regionale Wirtschaft 
zu stärken. Zudem müsse die Förderung 
von Unternehmensgründungen und 

Nachfolgen unterstützt und bürokra-
tische Hürden reduziert werden.

Ein weiterer Schwerpunkt der 
Gespräche war die Digitalisierung. „Ein 
Ausbau der digitalen Infrastruktur auf 
allen Ebenen – von der Landesebene über 
die Regionen bis hin zu den Betrieben 
vor Ort – würde den Einsatz leistungs-
fähiger Technologien erleichtern und 
die Wettbewerbsfähigkeit der Regionen 
im Land stärken“, erklärte Ehses. Die 
Teilnehmer forderten zudem verstärkte 
Investitionen in digitale Buchungs- und 
Abrechnungssysteme sowie in moderne 
Marketingstrategien.

Auch das Thema Nachhaltigkeit 
spielte eine zentrale Rolle.

Kritisch äußerten sich die IHK-Ver-
treter zur Einführung von Beherber-
gungssteuern und weiteren touristischen 
Abgaben. „Wo verpflichtende Abgaben 
unvermeidbar sind, müssen diese zweck-
gebunden und transparent eingesetzt 
werden“, forderte Ehses. 	 ……
Kontakt: IHK Trier, Albrecht Ehses, 
Telefon 0651 9777-201, 
E-Mail: ehses@trier.ihk.de

JETZT REGISTRIEREN UND
GUT VORBEREITET SEIN!

DRUCKER, MULTIFUNKTIONSSYSTEME

DOKUMENTENMANAGEMENT (DMS)

SERVICE, BERATUNG& SUPPORT

IHR E-RECHNUNGS-PARTNER!

Jetzt umstellen auf korrekte E-Rechnung!
Ab 1. Januar 2025 müssen Unternehmen in der
Lage sein, Rechnungen auch als strukturierte

Daten(nicht als PDF!) zu empfangen.

KOMPETEN
T IN SACHE

N..

E-RECHNUNGS-

VERPFLICHTUNG

E-REC
HNUN

G, ZUG
FERD,

PEPPO
L, ETC.

AUTORISIERTER RICOH FACHHÄNDLER

RICOH IDX ADVANCED PARTNER

TRAFFIQX SERVICE POINT

GHS GmbH & Co. KG Druck und Kopierlösungen, Gottbillstr. 18, 54294 Trier,
www.ghs-trier.com | Tel: 0651-8274016 | info@ghs-trier.com
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„Personalpolitik der Zukunft“
inspirierte in Bitburg

Mehr als 100 Interessierte haben 
die Veranstaltung „Personalpolitik der 
Zukunft“ im Haus Beda in Bitburg besucht. 
Der Abend beleuchtete aktuelle Heraus-
forderungen und Zukunftsstrategien im 
Bereich Personalmanagement und bot 
spannende Einblicke sowie praxisnahe 
Lösungsansätze.

Kern der Veranstaltung war der Vor-
trag „Glücksfall Fachkräftemangel“ von 
Unternehmer und Autor Stefan Dietz. 
Er betonte, wie innovative Personalstra-
tegien in Zeiten des Fachkräftemangels 
entscheidend für den Erfolg und die 
Zukunftsfähigkeit von Unternehmen 
seien.

Im Anschluss folgte eine Gesprächs
runde, bei der Nicolas Schneider (Elektro 
Schneider, Bekond), Lisa Knödgen (Weber 
Stahl, Großlittgen), Hanna van de Braak 
(IHK Trier) und David Müller (Ingenieur-
gesellschaft TRAGWERK, Trier) innova-
tive Lösungswege vorstellten. Der Aus-
tausch zeigte auf, dass durch kreative 
Maßnahmen wie die gezielte Förderung 
von Auszubildenden, eine spezifizierte 
Mitarbeiterbroschüre, die Anwerbung 
von Fachkräften aus dem Ausland und 
flexible Arbeitszeitmodelle die Unterneh-
men in der Region Trier gestärkt werden 
können.

Die Teilnehmenden rufen dazu auf, 
hierzu verstärkt das Gespräch mit den 
Mitarbeitenden zu suchen, da die besten 
Lösungsansätze oftmals aus der eigenen 
Mitarbeiterschaft kommen.

Die Wirtschaftsförderungen der 
Landkreise Trier-Saarburg und Bern-
kastel-Wittlich, des Eifelkreises Bit-
burg-Prüm, des Vulkaneifelkreises, der 
Stadt Trier sowie die IHK Trier und HWK 
Trier bedanken sich bei allen Teilneh-
menden. 	 ……
Kontakt:  IHK Trier, Hanna van de Braak, 
Telefon: 0651 9777-360,  
E-Mail: vandebraak@trier.ihk.de

Azubi Welcome Event:
Tipps für die Praxis

Der erste Azubi Welcome Event  der 
IHK Trier war ein voller Erfolg! Mehr 
als 200 motivierte Auszubildende aus 
dem ersten Ausbildungsjahr trafen sich 
online zum  gemeinsamen Start ins 

Ausbildungsjahr 2024. Die Veranstal-
tung bot wertvolle Einblicke in die Welt 
der Ausbildung.

Die IHK-Ausbildungsberater Tho-
mas Mersch, Petra Scholz und Jürgen 
Thomas gaben wertvolle Tipps zu 
Rechten und Pflichten während der 
Ausbildung und zur Bedeutung eines 
gut geführten Berichtshefts. Nützlich 
und wichtig waren auch die Hin-
weise zum Azubi-Infocenter und zur 
Online-Prüfungsanmeldung.

Die Azubi-Botschafterinnen Anne-Le-
na Krischel vom Weinromantikhotel 
Richtershof in Mülheim und Annabell 
Michels von ThyssenKrupp Bilstein in 
Mandern lieferten aus erster Hand span-
nende Erfahrungsberichte von ihrer bis-
herigen Ausbildungszeit. Auszubildende 
der IHK informierten über ihre Aufgaben 
sowie IHK-Seminare speziell für Azubis 
wie „Telefonate professionell führen“.

Während des gesamten von IHK-Mit-
arbeiter Marcus Hormes moderierten 
Webinars konnten die zugeschalteten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer per 
Chat Fragen stellen.

Zum Abschluss stellten die Azubis 
ihr Wissen über die Ausbildung bei 
einem Quiz mit kniffligen Fragen unter 
Beweis. Vielen Dank an alle, die mit-
gemacht haben, und herzlichen Glück-
wunsch an die Gewinner der drei Ein-
kaufsgutscheine für den Einzelhandel in 
der Region.

Wir wünschen allen Azubis einen 
großartigen Start in ihre Ausbildung 
und freuen uns auf den gemeinsamen 
Weg. 	 ……
Kontakt: IHK Trier, Thomas Mersch, 
Telefon: 0651 9777-304, E-Mail: 
mersch@trier.ihk.de

Berufliche Qualifikation
für Michelin-Mitarbeiter

Das Michelin-Werk in Trier wird Ende 
2024 geschlossen. Seit 1971 wurden bei 
Michelin in Trier Wulstkerne für die Rei-
fenproduktion hergestellt. Kurz vor der 
Schließung haben mehrere Mitarbeiter 
eine berufliche Qualifikation als Maschi-
nen- und Anlagenführer bei der Indus-
trie- und Handelskammer Trier abgelegt. 
Diese Qualifizierung bietet den Mitarbei-
tern deutlich höhere Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt.

Alexander Gut, Personalbetreuer 
bei Michelin in Trier, betont: „Es ist eine 
Herzensangelegenheit, den Kolleginnen 
und Kollegen zur Betriebsschließung 
eine Bestätigung ihrer geleisteten Arbeit 
mitzugeben. In Deutschland ist man mit 
einem Zertifikat in der Hand gleich ein 
anderer Mensch.“ Michelin hat die Kosten 
für die erste Gruppe von acht Mitarbei-
tern übernommen und Schulungsmate-
rial bereitgestellt. Die Vorbereitung fand 
während der Pausen in der bereits redu-
zierten Produktion statt.

Die Prüfer der IHK waren von der 
Leistung und dem Einsatz der Beschäf-
tigten begeistert. Schon kurz nach der 
Prüfung erhielten alle acht Absolventen 
ein mündliches Angebot von neuen 
Arbeitgebern, einige haben bereits neue 
Arbeitsverträge unterschrieben. 

Eine zweite Gruppe von 17 Miche-
lin-Mitarbeitern ist für die kommende 
Winterprüfung angemeldet und wird mit 
zusätzlicher Unterstützung der Arbeits
agentur Trier auf die Prüfung vorberei-
tet. Die Industrie-Lehrwerkstatt (ILW) in 
Trier übernimmt mit einem extra dafür 
eingerichteten Kurs die Vermittlung von 
Fertigkeiten und Kenntnissen. 

Beim Azubi Welcome Event der IHK stellten die Ausbildungsberater sich und ihre Angebote vor.
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Dies bietet eine große Chance für die 
Michelin-Beschäftigten und die Unterneh-
men in der Region, angesichts des Fach-
kräftemangels versierte und geprüfte 
Mitarbeiter zu übernehmen.	 ……
Kontakt: IHK Trier, Christian Reuter, 
Telefon: 0651 9777-350,
E-Mail: reuter@trier.ihk.de

Arbeitsmarktkonferenz
zur Fachkräftesicherung

„Fachkräfte aus dem Ausland - 
Eine Chance für Rheinland-Pfalz“ war 
der Titel einer Arbeitsmarktkonfe-
renz im Nells Park Hotel Trier unter 
Federführung der Regionaldirektion 
Rheinland-Pfalz-Saarland (RD RPS). In 
diesem Rahmen hielt Dr. Jan Glockauer, 
Hauptgeschäftsführer der IHK Trier, 
einen Vortrag über internationale Koo-
perationsprojekte. Die Organisation vor 
Ort hatte ein Team aus der Agentur für 
Arbeit Trier übernommen.

Weit über 100 Teilnehmende waren 
der Einladung gefolgt. Durch Vorträge 
prominenter Referentinnen und Refe-
renten sowie Fachforen erhielten sie 
Impulse, wie Fachkräftesicherung durch 
gezielte Einwanderung oder die Integrati-
on bereits im Land befindlicher Menschen 
aus dem Ausland gelingen kann.

Im Plenum stellte Jan Glockauer das 
aktuelle Kooperationsprojekt Auszubil-
dende aus Indonesien für die Hotellerie 
und Gastronomie als gutes Beispiel für 
eine erfolgreiche Fachkräfterekrutierung 
vor. Er umriss Zeitschienen und Zustän-
digkeiten, erklärte, wie junge Leute aus 
Indonesien ausgewählt, geschult, vorbe-
reitet und begleitet werden, und machte 
die Erwartungen an die Betriebe deutlich. 
Durch ein Vorgängerprojekt konnte die 
Dehoga-Branche in der Region Trier im 
Jahr 2023 bereits 20 Prozent mehr Auszu-
bildende verzeichnen als ein Jahr zuvor.

Andrea Nahles, Vorstandsvorsit-
zende der Bundesagentur für Arbeit, 

beleuchtete die Rolle der Bundesagen-
tur als Wächterin über die Einhaltung 
fairer Rekrutierungs- und Arbeitsbe-
dingungen sowie als digitale Dienst-
leisterin, die fremdsprachige digitale 
Plattformen für Information und 
Arbeitssuche sowie mehrsprachige 
Information, Beratung und Begleitung 
bereithalte. Besonders strich sie die 
Funktion als Wegbereiterin heraus, die 
Korridore geordneter Arbeitsmigration 
gemeinsam mit Partnerländern, Part-
nerverwaltungen und Partnerunter-
nehmen erschließe. 

Kostenlose Informationsbroschüre 
zum Thema Arbeitsmarktintegration 
„Gemeinsam Zukunft 
gestalten – Arbeitsmarkt-
chancen für geflüchtete 
Menschen“: QR-Code 
scannen.                     ……
Kontakt:  IHK Trier, Hanna van de Braak, 
Telefon: 0651 9777-360,  
E-Mail: vandebraak@trier.ihk.de

N a c h g e f r a g t

KI verstehen, Musik erleben

Philipp Schneider ist seit Februar die-
ses Jahres Teil des IT-Teams der IHK 
Trier. Als IT-Spezialist und Spezialist für 
künstliche Intelligenz steht er sowohl 
zur Seite, wenn es um den Service bei 
Problemmeldungen sowie um die 
Lösungsfindung geht, als auch bei dem 
Aufbau neuer IT-Infrastruktur und von 
Projekten. Im Service weiß der 31-Jähri-
ge beispielsweise intern im Prozess des 
Onboardings zu unterstützen, wenn es 
um die Einrichtung und Erklärung neuer 
Softwareprogramme und Anwendungen 
für neue Mitarbeiter geht. Auf die Frage 
hin, was ihm besonders Freude an der 
Arbeit bereitet, antwortet er: „Der 
Umgang mit netten Kollegen sowie Teil 
der IHK-Familie zu sein.“ Dabei lässt er 
nicht außer Acht, in den Mitmenschen 
auch ein Verständnis für IT-Systeme zu 
wecken und sie für den Umgang damit 
zu begeistern.
Dass der IT-Spezialist beruflich in der 
Informatik tätig sein wollte, war ihm 
bereits seit seiner Schullaufbahn 
bewusst, sodass er dieses Ziel stetig ver-
folgte. Heute ist er neben seiner Tätigkeit 
in der IHK noch am Deutschen 

Forschungszentrum für Künstliche Intel-
ligenz (DFKI) in Kaiserslautern als For-
scher beteiligt und schreibt an der Rhein-
land-Pfälzischen Technischen Universität 
Kaiserslautern-Landau (RPTU) seine 
Doktorarbeit. Ein spezielles Gebiet, wel-
ches Philipp Schneider umtreibt: Wie sind 
Nutzen sowie Fehlerquellen von künstli-
cher Intelligenz ausfindig zu machen?
„In der IT kommt es darauf an, flexibel 
und logisch zugleich zu handeln. Multita-
sking wird hier großgeschrieben!“, sagt 
Philipp Schneider. 
Prompt klingelt noch während unseres 
Interviews sein Mobilgerät, über welches 
er überall im Haus erreichbar bleibt. Eine 
Auszubildende kann sich nicht im System 
anmelden. Philipp Schneider steht zur 
Seite.
Neben einem guten Menschenverständ-
nis spiele unter anderem ein großes Wis-
sen und Verständnis der IT-Systeme eine 
wichtige Rolle. Auch in der IT gebe es 
verschiedene Wege, um ans Ziel zu gelan-
gen. „Wenn es darum geht, möglichst 
schnell eine Lösung zu finden, sind Nut-
zer in ihrem Anliegen mit Fingerspitzen-
gefühl mitzunehmen.“

Digitalisierung wird in der heutigen Zeit 
immer wichtiger, sodass die Nutzer mit 
vielen Neuerungen umgehen müssen. So 
trägt Philipp Schneider dazu bei, dass in 
der IHK intern technisch alles rund läuft 
und die IHK so ihre Dienstleistungen für 
die Mitgliedsbetriebe bestmöglich erbrin-
gen kann. 
Privat ist Philipp Schneider ausgebildeter 
Kirchen- und Blasmusiker. Er leitet unter 
anderem in der Pfarrkirche St. Helena 
Trier-Euren mehrere Chöre, Orchester 
und Bands und ist an der Orgel aktiv.

Autorin: Christina Marín
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Termine
Ausfuhranmeldung in der Praxis – 
Die häufigsten Fragen und Fehler
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Montag | 4. November 2024
14:00 Uhr – 16:30 Uhr
Telefon: 0651 9777-210
E-Mail: wewering@trier.ihk.de

3. Trierer Tourismustag
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Dienstag | 5. November 2024
11:00 Uhr – 18:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-231
E-Mail: boy@trier.ihk.de

Exportkontrolle
WEBINAR
Mittwoch | 6. November 2024
9:00 – 13:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-210
E-Mail: wewering@trier.ihk.de

Gaststättenunterrichtung und 
Lebensmittelhygieneschulung
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Donnerstag | 28. November 2024  
Donnerstag | 12. Dezember 2024
8:45 Uhr - 17:30 Uhr
Telefon: 0651 9777-203
E-Mail: moersch@trier.ihk.de
 
Gaststättenunterrichtung
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Donnerstag | 28. November 2024  
Donnerstag | 12. Dezember 2024
08:45 Uhr - 12.30 Uhr
Telefon: 0651 9777-203
E-Mail: moersch@trier.ihk.de

Lebensmittelhygieneschulung nach §4 
Lebensmittelhygieneverordnung
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Donnerstag | 28. November 2024  
Donnerstag | 12. Dezember 2024
9:50 Uhr - 17:30 Uhr
Telefon: 0651 9777-203
E-Mail: moersch@trier.ihk.de

Hygienefolgeschulung mit Belehrung 
nach § 43 Abs. 4 
Infektionsschutzgesetz
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Freitag | 29. November 2024
10:00 Uhr – 12:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-203
E-Mail: moersch@trier.ihk.de

Infoabend für Existenzgründer
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Montag | 4. November 2024
17:30 Uhr – 19:30 Uhr
Telefon: 0651 9777-902
E-Mail: klar@trier.ihk.de

Infoabend für Existenzgründer
WEBINAR
Montag | 18. November 2024 
Montag | 9.Dezember 2024
17:30 Uhr – 19:30 Uhr
Telefon: 0651 9777-902
E-Mail: klar@trier.ihk.de

#GEMEINSAMINTEGRIEREN: Das neue 
Fachkräfteeinwanderungsgesetz
WEBINAR
Mittwoch | 13. November 2024
10:00 Uhr – 11:30 Uhr
Telefon: 0651 9777-360
E-Mail: vandebraak@trier.ihk.de
Telefon: 0651 9777-362
E-Mail: arend@trier.ihk.de

Prüfung „beschleunigte  
Grundqualifikation Güterkraftverkehr/
Personenverkehr“
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Donnerstag | 28. November 2024 
Mittwoch | 18. Dezember
8:15 Uhr – 14:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-922
E-Mail: lauer@trier.ihk.de

Sachkundeprüfung im 
Bewachungsgewerbe
PRÄSENZVERANSTALTUNG 
ab Donnerstag | 21. November 2024 
8:00 Uhr 
Telefon: 0651 9777-531
E-Mail: erbel@trier.ihk.de
Telefon: 0651 9777-502
E-Mail: wagener@trier.ihk.de

Beratertag der IHK Trier in Kooperation 
mit der Wirtschaftsförderung des 
Kreises Bernkastel-Wittlich
WEBINAR
Donnerstag | 7. November 2024 
14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-902
E-Mail: klar@trier.ihk.de

Wie erstelle ich meinen Geschäftsplan?
WEBINAR
Freitag | 22. November 2024 
Freitag | 13. Dezember 2024
14:00 Uhr – 17:30 Uhr
Telefon: 0651 9777-902
E-Mail: klar@trier.ihk.de

Bewachungsgewerbe: 40-stündige 
Unterrichtung für Wachpersonal
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Freie Plätze auf Anfrage
Ab Donnerstag | 7. November 2024  
ab Donnerstag | 5. Dezember 2024
Jeweils ab 17:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-531

E-Mail: erbel@trier.ihk.de
Telefon: 0651 9777-502
E-Mail: wagener@trier.ihk.de

Incoterms 2020 – Risiken vermeiden – 
Kosten senken
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Freitag | 8. November 2024
9:00 Uhr – 15:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-230
E-Mail: heidemanns@trier.ihk.de
Telefon: 0651 9777-212
E-Mail: luce@trier.ihk.de

Beratungssprechtag zur 
Unternehmensentwicklung
HYBRIDVERANSTALTUNG
Montag | 11. November 2024  
Montag | 9. Dezember
9:00 Uhr- 16:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-530
E-Mail: gläser@trier.ihk.de
Telefon: 0651 9777-531
E-Mail: erbel@trier.ihk.de

Fachkundeprüfung PBefG 
Omnibusverkehr
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Dienstag | 19. November 2024
8:00 Uhr – 17:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-922
E-Mail: lauer@trier.ihk.de
Telefon: 0651 9777-921
E-Mail: arnoldy@trier.ihk.de

Fachkundeprüfung PBefG Taxi-  
und Mietwagenverkehr
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Dienstag | 19. November 2024
8:00 Uhr – 17:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-922
E-Mail: lauer@trier.ihk.de
Telefon: 0651 9777-921
E-Mail: arnoldy@trier.ihk.de

Gefahrgutbeauftragtenprüfung
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Montag | 2. Dezember 2024
8:00 Uhr – 13:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-922
E-Mail: lauer@trier.ihk.de

Fachkundeprüfung Güterkraftverkehr
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Montag | 2. Dezember 2024
8:00 Uhr – 17:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-922
E-Mail: lauer@trier.ihk.de
Telefon: 0651 9777-921
E-Mail: arnoldy@trier.ihk.de
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Gastrobranchentreff
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Dienstag | 19. November 2024
10:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-203
E-Mail: moersch@trier.ihk.de

Weinmarkt China
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Mittwoch | 20. November 2024
10:00 Uhr – 16:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-230
E-Mail: heidemanns@trier.ihk.de

Beratertag der IHK Trier in Kooperation 
mit den Wirtschaftsförderern des 
Kreises Trier-Saarburg
WEBINAR
Mittwoch | 20. November 2024
10:00 Uhr – 15:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-902
E-Mail: klar@trier.ihk.de

Sprechtag für freiberufliche Existenz-
gründer und -gründerinnen
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Donnerstag | 28. November 2028
9:00 Uhr – 16:00 Uhr
Telefon: 0651 9777-530
E-Mail: gläser@trier.ihk.de

Aktuelle Änderungen im Zoll- und Außen-
wirtschaftsrecht zum Jahreswechsel 
2021/2025
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Donnerstag | 12. Dezember 2024 | 8:30 
Uhr – 13:30 Uhr
Telefon: 0651 9777-210
E-Mail: wewering@trier.ihk.de

Schulung Ausbildungsbotschafter
PRÄSENZVERANSTALTUNG
Dienstag | 3. Dezember 2024
9:00 Uhr – 16:30 Uhr
Telefon: 0651 9777-363

E-Mail: oster@trier.ihk.de
Telefon: 0651 9777-361
E-Mail: helfen@trier.ihk.de

BIS ZU 60 PROZENT FÖRDERUNG 
MÖGLICH. 
Ausführliche Informationen zu den Inhalten 
und Konditionen sowie Anmeldung online 
unter www.ihk-trier.de sowie unter der 
jeweiligen Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse. 

ANZEIGE























Bl
ic

kp
un

kt
 W

irt
sc

ha
ft 

11
 &

 1
2/

20
24

Re
gi

st
er

na
ch

ric
ht

en
 /

/ 
Se

ite
 5

2

HRB 40091, Mosel Musikfestival gemeinnützige 
Veranstaltungsgesellschaft mbH, Gestade 12, 
54470 Bernkastel-Kues. Prokura erloschen: Lück, 
Christine, Bernkastel-Kues.
...
HRB 21560, HC Unternehmensberatungsgesell-
schaft mit beschränkter Haftung, Breitwiese 
15, 54497 Morbach.	 Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Hüster, Thomas, Newel-Butzweiler. Bestellt als 
Liquidator: Hüster, Anna Maria, Newel. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.
...
HRB 11804, Friseursalon Anita GmbH. Änderung 
der Geschäftsanschrift: Untere Marktstraße 3, 
54568 Gerolstein. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Hammes, Kim, Kirchweiler. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Knauf, Klaus Wilfried, Lünebach. Die Gesellschaf-
terversammlung vom 18.07.2024 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma und Sitz) und 
mit ihr die Sitzverlegung nach Gerolstein beschlossen.

VERÄNDERUNGEN – 22.08.2024

HRB 46690: NB CLEANING SOLUTIONS GmbH 
Metternichstraße 37 54292 Trier. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Trier (23 IN 104/24) 
vom 19.08.2024 ist ein vorläufiger Insolvenzverwal-
ter bestellt und zusätzlich angeordnet, dass Verfü-
gungen der Gesellschaft nur mit Zustimmung des 
vorläufigen Insolvenzverwalters wirksam sind.
...
HRB42657: polariXpartner Beteiligungs GmbH 
Graf-Siegfried-Straße 32 54439 Saarburg. Die 
Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 
25.07.2024 sowie der Zustimmungsbeschlüsse ihrer 
Gesellschafterversammlung vom 25.07.2024 und 
der Gesellschafterversammlung des übernehmenden 
Rechtsträgers vom 25.07.2024 mit der polariXpart-
ner GmbH mit Sitz in Saarburg (Amtsgericht Wittlich 
HRB 41790) verschmolzen.
...
HRB 44506: LivEye GmbH Europaallee 56 b 
54343Föhren. Die Gesellschaft ist als überneh-
mender Rechtsträger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 13.08.2024 sowie der Zustim-
mungsbeschlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 13.08.2024 und der Gesellschafterversamm-
lung des übertragenden Rechtsträgers vom 
13.08.2024 mit der CAO Systems GmbH mit Sitz in 
Föhren (Amtsgericht Wittlich HRB 43985) verschmol-
zen.

VERÄNDERUNGEN – 23.08.2024

HRB45456: Purity Prüftechnik UG. Am Fohlen-
garten 19 54411 Hermeskeil. Einzelprokura: 
Bischoff, Marcus, Reinsfeld. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 11.07.2024 hat die Sitzverlegung 
nach Hermeskeil beschlossen.
...
HRB 46761: Sushi Garden Bernkastel Kues 
GmbH, Moselstraße 7, 54470 Bernkastel-Kues. 
Nach Änderung des Wohnortes weiterhin Geschäfts-
führer: Nguyen, Phi Long, Trier.
...
HRB 44186: Quast Verwaltungs-GmbH, Dr.-Oet-
ker-Straße 24, 54516 Wittlich. Nach Berichtigung 
des Wohnortes weiterhin Geschäftsführer: Quast, 
Jean Mark, Bad Bertrich. Nach Änderung des Wohn-
ortes weiterhin Geschäftsführer: Quast, Kevin, Lut-
zerath.
...
HRB 43964: Anisan Fashion UG Hauptstraße 3 A, 
54441 Ockfen. Änderung der Geschäftsanschrift: 
Graf-Siegfried-Straße 31/33, 54439 Saarburg. Nicht 
mehr Liquidator: Helten, Marco, Ockfen. Bestellt als 
Geschäftsführer: Ahsan, Muhammad Ijaz, Hounslow 
/ Großbritannien.
...
HRB 45926: Lionobo GmbH, Eisvogelweg 15, 
54296 Trier. Nach Änderung des Wohnortes weiter-
hin Geschäftsführer: Hertfelder, Valentin, Trier.
...
HRB 46896: NextLevel Holding GmbH, Amselweg 
27, 53539 Kelberg. Die Gesellschafterversamm-

lung vom 02.07.2024 hat die Erhöhung des Stamm-
kapitals um 50.000,00 EUR auf nunmehr 100.000,00 
EUR beschlossen.
...
HRB 46003: Evermont GmbH, Eisvogelweg 15, 
54296 Trier. Nach Änderung des Wohnortes weiter-
hin Geschäftsführer: Hertfelder, Valentin, Trier. Die 
Gesellschafterversammlung die Sitzverlegung nach 
Trier beschlossen.
...
HRB 46734: Vyvy food 1268 Holding GmbH, 
Trierer Straße 26, 54516 Wittlich. Nach Änderung 
des Wohnortes weiterhin Geschäftsführer: Nguyen, 
Phi Long, Trier.
...
HRA 31939: Eberdell-Wind GmbH & Co. KGIm 
Graben 6, 54597 Schwirzheim. Als Kommandi-
tist/en ausgeschieden: Laub, Bertram, Prüm. Einge-
treten im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach 
Bertram Laub: Kommanditist: Laub, Sabine, Prüm. 
Geändert, nun: Kommanditisten: Mölter, Anton, 
Schwirzheim. Mölter, Anna, Schwirzheim. Knoche, 
Andrea, Schwirzheim. Peters, Klaus, Prüm , Dr. Kno-
che, Dietrich, Prüm , Lenz, Theodor, Weinsheim, Laub, 
Liesbeth, Gerolstein.
...
HRA 41637: Hilgers Roth Familien KG, Bergstra-
ße 22, 54589 Stadtkyll. Änderung der Geschäfts-
anschrift: Am Hang 8, 54589 Stadtkyll.

VERÄNDERUNGEN – 26.08.2024

HRB 41790: polariXpartner GmbH, Graf-Sieg-
fried-Straße 32, 54439 Saarburg. Die Unterneh-
mensberatung in allen Fragen der Unternehmensent-
wicklung, Unternehmensführung und Organisation 
einschließlich Interimsmanagement und des Coa-
chings, die Durchführung von Entwicklungsdienstlei-
stungen in der fertigenden Industrie, insbesondere im 
Automotivbereich, sowie der Erwerb, das Halten und 
die Verwaltung von Beteiligungen aus Gesellschaften 
und anderen Unternehmen. Die Gesellschaft ist mit 
der polariXpartner Beteiligungs GmbH mit Sitz in 
Saarburg (Amtsgericht Wittlich HRB 42657) ver-
schmolzen.
...
HRB 3545: Stephanus Verwaltungs- GmbH Im 
Treff 13, 54296 Trier. Die Gesellschaft ist mit der 
Stephanus Vermögensverwaltungs UG mit Sitz in Trier 
(Amtsgericht Wittlich HRB 45129) verschmolzen.

VERÄNDERUNGEN – 28.08.2024

HRB 31052: Alois Gausch Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Dausfelder Höhe 1, 
54595 Prüm. Nach Änderung des Wohnortes wei-
terhin Geschäftsführer: Brauner, Stefanie, Hillesheim.
...
HRB 21857: barrierefrei.de Onlineshop GmbH, 
Güterstraße 55, 54295 Trier. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Ohmstraße 6-8, 54292 Trier.
...
HRA 42087: asplano GmbH & Co. KG, Alte Röhler 
Straße 17, 54634 Bitburg. Die Ausgliederung ist 
mit der Eintragung auf dem Registerblatt des übertra-
genden Rechtsträgers am 23.08.2024 wirksam 
geworden.

VERÄNDERUNGEN – 29.08.2024

HRB 46063 Eifelglut GmbH, Trierer Straße 7-11, 
54611 Hallschlag. Änderung der Geschäftsan-
schrift: Steinebrück 4, 54611 Hallschlag.
...
HRB 41541: FZH Engineering GmbH, Burgweg 2, 
54619 Großkampenberg. Nach Änderung des 
Wohnortes weiterhin Geschäftsführer: Heinz, Philipp 
Michael, Großkampenberg.
...
HRB 46870: H & P UG Biewerer Straße 193, 
54293 Trier. Nicht mehr Geschäftsführer: Pósa, Józ-
sef, Jena.
...
HRB 43716: Bauunternehmung Kurti GmbH, 
Sukistraße 12b, 54526 Landscheid. Nicht mehr 

Geschäftsführer, nunmehr Liquidator: Kurti, Haxhi, 
Landscheid. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
...
HRB 31690: Klaus-Dieter Fuchs GmbH. Den Gläu-
bigern der an der Verschmelzung beteiligten Rechts-
träger ist, wenn sie binnen sechs Monaten nach dem 
Tag, an dem die Eintragung der Verschmelzung in das 
Register des Sitzes desjenigen Rechtsträgers, dessen 
Gläubiger sie sind, nach § 19 Abs. 3 UmwG als 
bekannt gemacht gilt, ihren Anspruch nach Grund 
und Höhe schriftlich anmelden, Sicherheit zu leisten, 
soweit sie nicht Befriedigung verlangen können.
...
HRB 31690: Klaus-Dieter Fuchs GmbH, Kreuzer-
weg 24, 54595 Prüm. Die Gesellschaft ist mit der 
Eifelfleisch GmbH mit Sitz in Gerolstein (Amtsgericht 
Wittlich HRB 40241) verschmolzen.

VERÄNDERUNGEN – 30.08.2024

HRB 43182: PEG Schloß Bietschied Knaf GmbH, 
Steinbruch, 54668 Ernzen. Die Gesellschaft hat 
durch Verschmelzung ihr Vermögen als Ganzes auf 
ihre Alleingesellschafterin, die unter der Firma „Gabi 
Knaf Projektentwicklungskauffrau e.K.“ mit Sitz in 
Ralingen (Amtsgericht Wittlich HRA 42015) auftre-
tende Kauffrau Knaf, Gabriele Therese, Ralingen, 
übertragen.
...
HRB 45323: CeraConcept GmbH, Loui-
se-Weiss-Straße 6, 54343 Föhren. Die Gesell-
schaft ist mit der Fliesen-Zentrum Deutschland 
GmbH mit Sitz in Föhren (Amtsgericht Wittlich HRB 
42623) verschmolzen.
...
HRB 44775: cloud4pets GmbH, Am Mühlenberg 
6a, 54451 Irsch. Durch rechtskräftigen Beschluss 
des Amtsgerichts Trier (23 IN 121/23) vom 
05.02.2024 ist die Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens über das Vermögen der Gesellschaft mangels 
Masse abgelehnt. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
...
HRB 43187: PEG Industriepark Düren Knaf 
GmbH, Steinbruch, 54668 Ernzen. Die Gesell-
schaft hat ihr Vermögen als Ganzes auf ihren Allein-
gesellschafter, den unter der Firma „Erland Knaf 
Projektentwicklungskaufmann e.K.“ mit Sitz in Ralin-
gen (Amtsgericht Wittlich HRA 42019) auftretenden 
Kaufmann Knaf, Erland, Ralingen, übertragen.

VERÄNDERUNGEN – 02.09.2024

HRB 46999: PN Marketing GmbHEuropa-Allee 
62, 54343 Föhren. Die Gesellschafterversammlung 
vom 07.08.2024 hat die Erhöhung des Stammkapi-
tals um 1,00 EUR auf nunmehr 25.001,00 EUR 
beschlossen.
...
HRB 46028: IKS Vermietungsgesellschaft mbH, 
Dr.-Oetker-Straße 10, 54516 Wittlich. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Schwarz, Wladimir, Plein.
...
HRB 42004: KBTL Versorgungstechnik GmbH, 
Lindenstraße 6, 54516 Wittlich. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Ulmenhof 0, 54516 Wittlich. 
Nach Änderung des Familiennamens weiterhin 
Geschäftsführer: Tennhardt, Manuela, Wittlich.
...
HRB 45594: modulus bauprojekte GmbH, Kon-
delstraße 33, 54538 Bausendorf. Nach Änderung 
des Wohnortes weiterhin Geschäftsführer: Klippel, 
Silvia Apollonia, Bausendorf.
...
HRB 46128: TokyoMTG Deutschland GmbH, 
Moselstraße 11, 54290 Trier. Prokura erloschen: 
Bohlender, Esra, Trier.
...
HRB 46013: GrillKultur - die Genussmacher 
GmbH, Belinger Straße 93, 54516 Wittlich. 
Bestellt als Geschäftsführer: Huynh, Thi Kim Ngan, 
Lampertheim.
...
HRB 41495: Euro-Haustechnik UG, Buchenstra-
ße 32, 54516 Wittlich. Änderung der Geschäftsan-
schrift: Ulmenhof 0, 54516 Wittlich-Neuerburg Nicht 
mehr Geschäftsführer: Tennhardt, Gerd, Wittlich. 
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Bestellt als Geschäftsführer: Tennhardt, Manuela, 
Wittlich.
...
HRB 3678: GSHD Niederweiler Hof Heim - Service 
- Dienstleistungs- und Handels GmbH, Schulst-
raße 49-51, 54311 Trierweiler. Einzelprokura: 
Brohm, Olaf, Trier.
...
HRA 31168H: Schlacks GmbH & Co. KG Fahr-
zeug-Service, Zum Niesenberg 4, 54595 Weins-
heim. Als Kommanditist/en ausgeschieden: Kom-
manditist: Schlacks, Hermann, Büdesheim. Haftsum-
me im Wege der Sondererbfolge nach Hermann 
Schlacks um 50.000,00 EUR erhöht: Kommanditist: 
Schlacks, Gerlinde, geb. Thelen, Büdesheim. Einge-
treten im Wege der Sondererbfolge nach Hermann 
Schlacks Kommanditist: Schlacks, Ralf, Büdesheim; 
Schlacks, Pia Sophia, Prüm.

GnR 30265: Raiffeisenbank Westeifel eG. Prokura 
erloschen: Melcher, Jochen, Rommersheim.
...
GnR 20222: Moselland eG – Winzergenossen-
schaft, Bornwiese 6, 54470 Bernkastel-Kues. 
Nicht mehr Vorstand: Serwazi, Peter, Mesenich; Sei-
bert, Henning, Bernkastel-Kues. Bestellt und wieder 
ausgeschieden als Vorstand: Dehen, Elmar, Müden. 
Nach Änderung der besonderen Vertretungsbefugnis 
weiterhin Vorstand: Felten, Marc, Kenn.
...
HRA 42019: Erland Knaf Projektentwicklungs-
kaufmann e.K., Mindener Straße 8, 54310 Ralin-
gen. Der Inhaber hat das Vermögen der PEG Indus-
triepark Düren Knaf GmbH mit Sitz in Ernzen (Amts-
gericht Wittlich HRB 43187) im Wege der Umwand-
lung durch Verschmelzung als Ganzes übernommen.
...
HRA 42015: Gabi Knaf Projektentwicklungskauf-
frau e.K. Mindener Straße 854310 Ralingen. Der 
Inhaber hat das Vermögen der PEG Schloß Bietschied 
Knaf GmbH mit Sitz in Ernzen (Amtsgericht Wittlich 
HRB 43182) im Wege der Umwandlung durch Ver-
schmelzung als Ganzes übernommen.
...
HRB 40241: Eifelfleisch GmbH, Vulkanring 22, 
54568 Gerolstein. Die Gesellschaft ist als überneh-
mender Rechtsträger mit der Klaus-Dieter Fuchs 
GmbH mit Sitz in Prüm (Amtsgericht Wittlich HRB 
31690) verschmolzen.
...
HRB 43180: PEG Projektentwicklungsgesell-
schaft Schleiden Knaf mbH, Steinbruch, 54668 
Ernzen. Die Gesellschaft hat durch Verschmelzung 
ihr Vermögen als Ganzes auf ihren Alleingesellschaf-
ter, den unter der Firma Erland Knaf Projektenwick-
lungskaufmann e.K., Ralingen, (Amtsgericht Wittlich 
HRA 42019) auftretenden Kaufmann Erland Knaf 
übertragen.

VERÄNDERUNGEN– 03.09.2024

HRB 42973: IsoProtect GmbH, Gewerbegebiet 2, 
54533 Laufeld. Durch Beschluss des Amtsgerichts 
Wittlich (7a IN 66/24) vom 28.08.2024 ist über das 
Vermögen der Gesellschaft das Insolvenzverfahren 
eröffnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
...
HRB45531NEBO Vermögensverwaltung GmbH, 
Kondelstraße 33, 54538 Bausendorf. Nach Ände-
rung des Wohnortes weiterhin: Geschäftsführer: Klip-
pel, Silvia, Bausendorf.
...
HRB 46520: Raiffeisen Westeifel Verwaltung 
GmbH, Teichstraße 24, 54614 Schönecken. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Heinisch, Manfred, Arz-
feld; Brandenburg, Jan, Dahlem. Bestellt als 
Geschäftsführer: Munkler, Patrick, Bleialf.
...
HRB 44421: Lo Stivale Amici GmbH, Zurlaubener 
Ufer 73, 54292 Trier. Durch rechtskräftigen 
Beschluss des Amtsgerichts Trier (23 IN 85/23) vom 
31.07.2024 ist die Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens über das Vermögen der Gesellschaft mangels 
Masse abgelehnt. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
...
HRB 45826: RW Plus Westeifel GmbH, Teichstra-
ße 24, 54614 Schönecken. Nicht mehr Geschäfts-

führer: Heinisch, Manfred, Arzfeld. Bestellt als 
Geschäftsführer: Munkler, Patrick, Bleialf.
...
HRB 4344: IT Media Consult AG, Hofgut Retzen-
höhe, 54422 Züsch. Bestellt als Vorstand: Flick, 
Christian, Neuhütten. Prokura erloschen: Flick, Chri-
stian, Neuhütten.
...
HRB 42623: Fliesen-Zentrum Deutschland 
GmbH, Louise-Weiss-Straße 6, 54343 Föhren. 
Die Gesellschaft ist als übernehmender Rechtsträger 
mit der CeraConcept GmbH mit Sitz in Föhren (Amts-
gericht Wittlich HRB 45323) verschmolzen.

VERÄNDERUNGEN – 04.09.2024

HRB 43238: Weingut Dr. Fischer Verwaltung 
GmbH, Kirchstraße 19, 54441 Kanzem. Nach 
Änderung der besonderen Vertretungsregelung wei-
terhin Geschäftsführer: Foradori, Martin, Tramin/
Italien. Bestellt als Geschäftsführer: Koessler, Beatrix, 
Tramin; Foradori, Niklas, Tramin Südtirol/Italien; 
Foradori, Emma, Tramin Südtirol/Italien; Foradori, 
Lena, Tramin/Italien.
...
HRB 40567: Kardiologische Praxis der MEDIAN 
Kliniken GmbH, Am Bahnhof 3, 56841 Tra-
ben-Trarbach. Bestellt als Geschäftsführer: Rit-
schel, Henri, Hohen Neuendorf. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer: Dr. Tchikov, 
Magdalena, Berlin.
...
HRB 44226: DA-Verwaltungs GmbH Wiesenweg 
23, 54439 Saarburg. Nach Änderung des Wohn-
ortes weiterhin Geschäftsführer: Bauer, Alex Ricky, 
Trassem.
...
HRB 3835: Steil Kranarbeiten Verwal-
tungs-GmbH, Auf dem Adler 3, 54293 Trier. Die 
Gesellschafterversammlung vom 18.06.2024 hat die 
Erhöhung des Stammkapitals auf nunmehr 26.000,00 
EUR beschlossen.
...
HRB 45655: Integra Fight Gym GmbH, Am Rei-
berg 5, 54518 Plein. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Schwarz, Wladimir, Plein.
...
HRB 46116: Daniel Evers Buchhaltungsservice 
UG Longkampstraße 39, 54292 Trier. Änderung 
der Geschäftsanschrift: Luxemburger Straße 148, 
54294 Trier.
...
HRB 42218: Arthur Müller Verwaltungs GmbH, 
Bachstraße 3, 56841 Traben-Trarbach. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Bodensteiner, Gert, Tra-
ben-Trarbach. Bestellt als Geschäftsführer: Wolf, Ale-
xander, Enkirch.
...
HRB 41186: Verwaltungsgesellschaft Werner 
Schmitt mbH, Ehranger Straße 153, 54293 
Trier. Nicht mehr Geschäftsführer: Schmitt, Werner, 
Trier. Bestellt als Geschäftsführer: Schmitt, Manfred, 
Trier.
...
HRA 42013: Weingut Markus Molitor GmbH & 
Co.KG Weingut Klosterberg 54492 Zeltin-
gen-Rachtig. Geändert in: Weingut Markus Molitor 
GmbH & Co.KG. Die Gesellschaft hat Teile des Ver-
mögens der Markus Molitor Weingut Klosterberg e.K. 
mit Sitz in Bernkastel-Kues (Amtsgericht Wittlich HRA 
42004) als Gesamtheit im Wege der Umwandlung 
durch Ausgliederung übernommen.
...
HRA 41379: Sonnenschutz Quast GmbH & Co. 
KG, Gottlieb-Daimler-Straße 12 54516 Wittlich. 
Änderung der Geschäftsanschrift: Dr.-Oetker-Straße 
24, 54516 Wittlich. Nach Änderung des Wohnortes 
weiterhin Kommanditist: Quast, Kevin, Lutzerath. 
Kommanditist: Quast, Jean Mark, Bad Bertrich.
...
HRA 42013: Weingut Markus Molitor GmbH & 
Co.KG. Den Gläubigern der an der Ausgliederung 
beteiligten Rechtsträger ist, wenn sie binnen sechs 
Monaten nach dem Tag, an dem die Eintragung der 
Ausgliederung in das Register des Sitzes desjenigen 
Rechtsträgers, dessen Gläubiger sie sind, nach § 19 
Abs. 3 UmwG als bekannt gemacht gilt, ihren 

Anspruch nach Grund und Höhe schriftlich anmelden, 
Sicherheit zu leisten, soweit sie nicht Befriedigung 
verlangen können. 
...
HRB 47105: SWT Wasser GmbH Ostallee 7-13 
54290 Trier. Die Abspaltung ist mit der Eintragung 
auf dem Registerblatt des übertragenden Rechtsträ-
gers am 02.09.2024 wirksam geworden. 

VERÄNDERUNGEN – 05.09.2024 

HRB 32369: BIT-KANAL GmbH Bergstraße 17, 
54649 Dackscheid. Durch Beschluss des Amtsge-
richts Bitburg (Az. 9 IN 46/08) vom 20.05.2011 ist 
das Insolvenzverfahren aufgehoben.
...
HRB 43912: Eifel-Kino GmbH Tiergartenstraße 
41, 54595 Prüm. Bestellt als Geschäftsführer: Stof-
fels, Christian, Büllingen / Belgien.
...
HRB 46404: MW Groundtec GmbH Straßburgs-
traße 12, 54516 Wittlich. Durch Beschluss des 
Amtsgerichts Wittlich (7a IN 53/24) vom 01.09.2024 
ist über das Vermögen der Gesellschaft das Insol-
venzverfahren eröffnet. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. 
...
HRB 41528: teleropa GmbH Am Weiher 14 
56766 Ulmen 10. Nicht mehr Geschäftsführer: Kir-
wel, Frank, Daun. Bestellt als Geschäftsführer: Stolz, 
Sebastian, Mehren.
...
HRB 40717: Friedhoff Verwaltungs-GmbH Rönt-
genstraße 5 54516 Wittlich. Einzelprokura mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen: Friedhoff, Fritz, Bergweiler.
...
HRB 45303: AkkuLaden Bike GmbH Niederflur-
straße 23 54492 Zeltingen-Rachtig. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Wittlich (7a IN 62/24) 
vom 31.08.2024 ist über das Vermögen der Gesell-
schaft das Insolvenzverfahren eröffnet. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.
...
HRB 40806: Best Metall Verwaltungs GmbH 
Dr.-Oetker-Straße 30 54516 Wittlich. Prokura 
erloschen: Stein, Gerd, Wittlich.
...
HRB 46040: Trisynergie GmbH Krahnenufer 19 
54290 Trier. Nicht mehr Geschäftsführer: Müller, 
Arndt, Kasel. Bestellt als Geschäftsführer: Eis, Dirk, 
Trier.
...
HRB 3107: Boost Schiffswerft GmbH Zurmaiener 
Straße 176 54292 Trier. Nach Änderung der beson-
deren Vertretungsbefugnis weiterhin Liquidator: Dipl. 
Ing. Boost, Rüdiger, Trier.
...
HRA 41299: Jansen Technology GmbH & Co. KG 
Obere Industriestraße 7 54595 Weinsheim. 
Kommanditist: Jansen, Ralf, Prüm. Als Kommanditist/
en ausgeschieden: Jansen, Harald, Gerolstein.
...
HRA 12005: Axel Friedhoff GmbH & Co. KG 
Dr.-Oetker-Straße 30, 54516 Wittlich. Prokura 
erloschen: Stein, Gerd, Wittlich.

VERÄNDERUNGEN – 06.09.2024

HRB 46976: get your goal UG Pula-Straße 4, 
54296 Trier. Änderung der Geschäftsanschrift: 
Klaus-Kordel-Straße 4, 54296 Trier.
...
HRB 40990: WNW-Unternehmergesellschaft 
Hawstraße 1A 54290 Trier. Die Gesellschafterver-
sammlung hat die Sitzverlegung nach Trier beschlossen.
...
HRB 43683: MW Construct GmbH Straßburgstra-
ße 12 54516 Wittlich. Durch Beschluss des Amts-
gerichts Wittlich (7a IN 52/24) vom 01.09.2024 ist 
über das Vermögen der Gesellschaft das Insolvenz-
verfahren eröffnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
...
HRB 21094: Rehabilitations-Klinik Mittel-Mosel 
GmbH Franklinstraße 28-29 10587 Berlin. 
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Bestellt als Geschäftsführer: Ritschel, Henri, Hohen 
Neuendorf. Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer: Dr. Tchikov, Magdalena, Berlin.
...
HRB 41230: Fleischerei Werner Schmitt GmbH 
Ehranger Straße 153, 54293 Trier. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Schmitt, Werner, Trier.
...
HRB 44386: MBG Bauservice GmbH Kirchweg 3, 
54349 Trittenheim. MBG Bauservice GmbH. Ände-
rung der Geschäftsanschrift: Kirchgasse 4, 54349 
Trittenheim. Die Gesellschafterversammlung vom 
23.07.2024 hat eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 (Firma, Sitz) sowie in § 2 (Gegenstand) 
und mit ihr die Änderung der Firma sowie des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen.
...
HRA 41370: DA-Altbausanierung GmbH & Co. KG 
Wiesenweg 23 54439 Saarburg. Nach Änderung 
des Wohnortes weiterhin Kommanditist: Bauer, Alex 
Ricky, Trassem.
...
HRB 42623: Fliesen-Zentrum Deutschland 
GmbH. Den Gläubigern der an der Verschmelzung 
beteiligten Rechtsträger ist, wenn sie binnen sechs 
Monaten nach dem Tag, an dem die Eintragung der 
Verschmelzung in das Register des Sitzes desjenigen 
Rechtsträgers, dessen Gläubiger sie sind, nach § 19 
Abs. 3 UmwG als bekannt gemacht gilt, ihren Anspruch 
nach Grund und Höhe schriftlich anmelden, Sicherheit 
zu leisten, soweit sie nicht Befriedigung verlangen kön-
nen.
...
HRB 42623: Fliesen-Zentrum Deutschland GmbH 
Louise-Weiss-Straße 6 54343 Föhren. Die Gesell-
schaft ist als übernehmender Rechtsträger mit der 
Trevi GmbH mit Sitz in Wiesbaden (Amtsgericht Wies-
baden HRB 33363) verschmolzen.

VERÄNDERUNGEN – 09.09.2024

HRA 20819: Herlach Grundbesitz GmbH & Co. KG 
Gewerbestraße 6 54497 Morbach-Gonzerath. 
Firma geändert in: Herlach Grundbesitz GmbH & Co. 
KG.
...
HRA 40284: Elektro Eckes OHG Poststraße 12 
54673 Neuerburg. Firma geändert, nunmehr: Elek-
tro Eckes OHG. Jeder Liquidator vertritt einzeln. Aus-
geschieden als Persönlich haftender Gesellschafter: 
Eckes, Alexander, Neuerburg. Eingetreten als Persön-
lich haftender Gesellschafter: Eckes, Manfred, Neu-
erburg; Eckes, David, Trier. Bestellt als Liquidator: 
Eckes, Manfred, Neuerburg; Eckes, David, Trier. Pro-
kura erloschen: Eckes, Manfred, Neuerburg. Offene 
Handelsgesellschaft. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Als Kommanditist/en ausgeschieden: Eckes, Man-
fred, Neuerburg.
...
HRB 45924: instaclean Fassadenreinigung 
GmbH Kreuzerberg 18a 54309 Newel. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Dr. Lehnen, Christof, Hermes-
keil.
...
HRB 31740: Jacob Plein-Wagner Söhne Verwal-
tungs Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Merscheider Weg 1, 54662 Speicher. Die 
Geschäftsführung und Vertretung der Jacob Plein-
Wagner Söhne Steinzeugwarenfabrik GmbH & Co. KG 
mit Sitz in Speicher (im Folgenden „Hauptgesell-
schaft“) als deren persönlich haftende Gesellschafte-
rin. Die Gesellschafterversammlung vom 10.07.2024 
hat den Gesellschaftsvertrag insgesamt neu gefasst.
...
HRB 11946: Warmpresswerk Max B. Schach-
mann GmbH Hauptstraße 29, 54570 Nieder-
stadtfeld. Prokura erloschen: Hermes, Marvin Jor-
dan Eddie, Niederstadtfeld.
...
HRB 31794: Strothkämper Immobilien GmbH 
Bongardstraße 36, 52499 Baesweiler. Nach 
Änderung des Wohnortes weiterhin Geschäftsführer: 
Dr. Strothkämper, Christian, Erkelenz.
...
HRB 46626: VET-Concept Holding SE & Co. KGaA. 
Dem Registergericht ist eine neue Liste der Mitglieder 
des Aufsichtsrates eingereicht worden.

VERÄNDERUNGEN – 10.09.2024

HRA 41680: A Eins Kabelleitungsbau und Tiefbau 
GmbH & Co. KG Dr.-Oetker-Straße 16 54516 
Wittlich. Durch rechtskräftigen Beschluss des Amts-
gerichts Wittlich (Az. 7a IN 48/22) vom 08.08.2024 
ist das Insolvenzverfahren aufgehoben. 
...
HRB 43238: Weingut Dr. Fischer Verwaltung 
GmbH Kirchstraße 19 54441 Kanzem. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Foradori, Lena, Tramin (BZ) / 
Italien.
...
HRB 43097: Trierer Ballsportbewegung GmbH 
Fort-Worth-Platz 1 54292Trier. Einzelprokura: 
Hosseini-Görge, Florian, Trier.

VERÄNDERUNGEN 11.09.2024

HRA 41669: Giovanni‘s GmbH & Co. KG Merz-
licher Straße 20 54329 Konz. Durch Beschluss des 
Amtsgerichts Trier (23 IN 114/24) vom 21.08.2024 
ist ein vorläufiger Insolvenzverwalter bestellt und 
zusätzlich angeordnet, dass Verfügungen der Gesell-
schaft nur mit Zustimmung des vorläufigen Insolvenz-
verwalters wirksam sind.
...
HRA 3422: Christoph Schnorpfeil GmbH & Co. KG 
Gottbillstraße 37 54294Trier. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Bauer, Andreas, Trier.
...
HRB 40668: Ayurveda Parkschlößchen Bad Wild-
stein GmbH Wildbadstraße 201 56841Tra-
ben-Trarbach. Einzelprokura: Katja Ingeborg, 
Lemmler, Traben-Trarbach.
...
HRB 4358: Kenner Betonwerk Eiden GmbH Bahn-
hofstraße 1, 54344 Kenn. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Eiden, Hans-Dieter, Kenn.
...
HRB 11688: Otto Hammes GmbH Augustinerstras-
se 11-13 54576 Hillesheim. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Friedel, Isolde, Kauffrau, Hillesheim Bestellt als 
Geschäftsführer: Hammes, Philipp, Hillesheim.
...
HRB 46859: Sushi VyVy GmbH Trierer Straße 26 
54516 Wittlich. Nach Änderung des Wohnortes 
weiterhin Geschäftsführer: Nguyen, Phi Long, Trier.
...
HRB 3023: werwie GmbH Rudolf-Diesel-Straße 3 
54329 Konz. Bestellt als Geschäftsführer: Jakoby, 
Marius, Trier.
...
HRB 47058: Hardcore Fitness Trier GmbH St.-Bar-
bara-Ufer 1 54290 Trier. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer, nunmehr Liquidator: Budzisch, Tim, Irrel.
...
HRB 46646: Pro Bau Eifel UG Bahnhofstraße 12, 
54568 Gerolstein. Nicht mehr Geschäftsführer, 
nunmehr Liquidator: Dr. Ebadi, Mehdi, Gerolstein.
...
HRB 40759: Vermögensverwaltung Friedhoff 
GmbH Dr.-Oetker-Straße 30, 54516 Wittlich. 
Einzelprokura: Friedhoff, Fritz, Bergweiler.
...
HRB 44412: Kunstgalerie UG Udostraße 54, 
54294 Trier. Einzelprokura: Thierfelder, Sarah, Trier.
...
HRA 40288: Friedhoff Immobilien KG Dr.-Oet-
ker-Straße 30, 54516 Wittlich Prokura erloschen: 
Stein, Gerd, Wittlich. Einzelprokura: Friedhoff, Fritz, 
Bergweiler.
...
HRA 40459: Werner Schmitt GmbH & Co. KG Ehr-
anger Straße 153, 54293 Trier. Als Kommanditist 
ausgeschieden: Werner, Schmitt, Trier. Eingetreten im 
Wege der Sonderrechtsnachfolge: Kommanditist: 
Schmitt, Manfred Werner, Trier.
...
HRA 40622: Bürgerwindpark Welschbillig-Ei-
senach GmbH & Co. KG Kunkelborn 1, 54298 
Welschbillig. Als Kommanditist/en ausgeschieden: 
Engel, Alfred. Eingetreten im Wege der Gesamtrechts-
nachfolge als Sondererbfolge nach Alfred Engel: 
Engel, Katharina, Röhl.
...

HRB 44162 Globalese GmbH, Gilbertstraße 66, 
54290 Trier. Bestellt als Geschäftsführer: Dr. Kis, 
Balázs Ádám, Bicske/Ungarn.
...
HRB 4322: Eiden Verwaltungsgesellschaft mbH, 
Bahnhofstraße 1, 54344 Kenn. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Eiden, Hans-Dieter, Kenn.
...
HRB 42838: Elephant Lake Ventures GmbH, 
Kienberger Allee 4, 12529 Schönefeld. Änderung 
der Geschäftsanschrift: Herzog Heinrich Straße 14, 
80336 München.
...
HRB 3369: SWT Stadtwerke Trier Versor-
gungs-GmbH, Ostallee 7-13, 54290 Trier. 
...
HRB 3369: SWT Stadtwerke Trier Versor-
gungs-GmbH, Ostallee 7-13, 54290 Trier. Die 
Gesellschaft hat Teile ihres Vermögens (Wasserver-
sorgung) als Gesamtheit im Wege der Umwandlung 
durch Abspaltung auf die dadurch neu gegründete 
SWT Wasser GmbH mit Sitz in Trier (Amtsgericht Witt-
lich HRB 47105) übertragen.
...
HRB 47105: SWT Wasser GmbH, Ostallee 7-13, 
54290 Trier. Die Abspaltung ist mit der Eintragung 
auf dem Registerblatt des übertragenden Rechtsträ-
gers am 11.09.2024 wirksam geworden.

VERÄNDERUNGEN – 12.09.2024

HRB 45718: Trier Amigos Tasting Experience 
GmbH, Zum Kiesgrube 24 54338 Schweich. Die 
Gesellschafterversammlung vom 26.07.2024 hat die 
Sitzverlegung nach Schweich beschlossen.
...
HRB 42102: Dreamcatcher live entertainment 
GmbH, Hauptstraße 36, 54486 Mülheim. Durch 
rechtskräftigen Beschluss des Amtsgerichts Wittlich 
(7a IN 54/17) vom 16.04.2024 ist das Insolvenzver-
fahren eingestellt.
...
HRB 42622: Solarpark Neumagen-Dhron GmbH, 
Ostallee 7-13, 54290 Trier. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Doppelhamer, Dirk, Neumagen-Dhron. Kiewel, 
Thomas, Trassem. Bestellt als Geschäftsführer: Stott, 
Raphael, Trier. Heintz, Dieter, Neumagen-Dhron.
...
HRB 46568 Walla: Holding GmbH, Aachener Stra-
ße 2, 54576 Hillesheim. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 27.08.2024 hat die Erhöhung des 
Stammkapitals um 1,00 EUR auf nunmehr 25.001,00 
EUR beschlossen.
...
HRB 42623: Fliesen-Zentrum Deutschland 
GmbH. Den Gläubigern der an der Verschmelzung 
beteiligten Rechtsträger ist, wenn sie binnen sechs 
Monaten nach dem Tag, an dem die Eintragung der 
Verschmelzung in das Register des Sitzes desjenigen 
Rechtsträgers, dessen Gläubiger sie sind, nach § 19 
Abs. 3 UmwG als bekannt gemacht gilt, ihren 
Anspruch nach Grund und Höhe schriftlich anmelden, 
Sicherheit zu leisten, soweit sie nicht Befriedigung 
verlangen können.
...
HRB 45129: Stephanus Vermögensverwaltungs 
UG. Den Gläubigern der an der Verschmelzung betei-
ligten Rechtsträger ist, wenn sie binnen sechs Mona-
ten nach dem Tag, an dem die Eintragung der Ver-
schmelzung in das Register des Sitzes desjenigen 
Rechtsträgers, dessen Gläubiger sie sind, nach § 19 
Abs. 3 UmwG als bekannt gemacht gilt, ihren 
Anspruch nach Grund und Höhe schriftlich anmelden, 
Sicherheit zu leisten, soweit sie nicht Befriedigung 
verlangen können. 
...
HRB 42623: Fliesen-Zentrum Deutschland 
GmbH, Louise-Weiss-Straße 6, 54343 Föhren. 
Die Gesellschaft ist als übernehmender Rechtsträger 
mit der ceraworx GmbH mit Sitz in Kirchdorf (Amts-
gericht Traunstein HRB 29714) verschmolzen.
...
HRB 45129: Stephanus Vermögensverwaltungs 
UG, Im Treff 13, 54296 Trier. Die Gesellschaft ist 
als übernehmender Rechtsträger mit der Stephanus 
Verwaltungs-GmbH mit Sitz in Trier (Amtsgericht Witt-
lich HRB 3545) verschmolzen.
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grenznah zu Luxemburg, Frankreich, Belgien
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Registernachrichten

VERÄNDERUNGEN – 13.09.2024

HRA 42019: Erland Knaf Projektentwicklungs-
kaufmann e.K. Den Gläubigern der an der Ver-
schmelzung beteiligten Rechtsträger ist, wenn sie 
binnen sechs Monaten nach dem Tag, an dem die 
Eintragung der Verschmelzung in das Register des 
Sitzes desjenigen Rechtsträgers,dessen Gläubiger 
sie sind, nach § 19 Abs. 3 UmwG als bekannt gemacht 
gilt, ihren Anspruch nach Grund und Höhe schriftlich 
anmelden, Sicherheit zu leisten, soweit sie nicht 
Befriedigung verlangen können.
...
HRA 42019: Erland Knaf Projektentwicklungs-
kaufmann e.K., Mindener Straße 8, 54310 Ralin-
gen. Der Inhaber hat das Vermögen der Projektent-
wicklungsgesellschaft Schleiden Knaf mbH mit Sitz 
in Ernzen (Amtsgericht Wittlich HRB 43180) im Wege 
der Umwandlung durch Verschmelzung als Ganzes 
übernommen.
...

VERÄNDERUNGEN – 16.09.2024

HRB 46772: TB Vending GmbH, Waldstraße 8 
54595 Prüm. Der Betrieb von Warenverkaufsauto-
maten, der Betrieb von Automatenkioske sowie der 
Handel und die Vermietung von Warenverkaufsauto-
maten aller Art. Die Gesellschafterversammlung vom 
03.09.2024 hat die Änderung des Unternehmensge-
genstandes beschlossen.
...
HRB 41596: Becker HDH GmbH, Straßburgstra-
ße 13, 54516 Wittlich-Wengerohr. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Becker, Beatrix Ursula, Dreis.
...
HRB 42997: SWT / NEVEN Geschäftsfüh-
rungs-GmbH, Ostallee 7-13, 54290 Trier. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Capricano, Ciro, Diez. Bill, Die-
ter, Reinsfeld. Bestellt als Liquidator: Eis, Dirk, Trier.

VERÄNDERUNGEN – 17.09.2024

HRB 12718: Albatros International GmbH, Kon-
rad-Zuse-Straße 3, 54552 Nerdlen. Geschäftsfüh-
rer: Derksen, Waldemar, Kelberg. Nach Änderung des 
Wohnortes weiterhin Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem Geschäftsführer oder einem anderen Proku-
risten: Bunzel, Ralf, Daun. Wegen doppelter Eintra-
gung der Prokura gelöscht: Steinstrass, Nicole 
Renate, Utzerath.
...
HRB 1066: Trierer  Hafengesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Ostkai 4, 54293 Trier. 
Die Gesellschafterversammlung vom 25.07.2024 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 9 (Inne-
re Ordnung des Aufsichtsrates) und § 11 (Gesell-
schafterversammlung) beschlossen.
...
HRB 43352: Becker HDH Holding GmbH, Straß-
burgstraße 13, 54516 Wittlich-Wengerohr. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Becker, Beatrix Ursula, 
Dreis.
...
HRB 1052: Internationale Mosel-Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Franz-Ludwig-Stra-
ße 21, 54290 Trier. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Joder, Fernand Jean Marie, directeur départemental 
du Trésor, Eckbolsheim. Bestellt als Geschäftsführer: 
Mariemberg, Jean-Francois Roger Léon Nicolas, Metz 
/ Frankreich.
...
HRB 12481: CC - Pharma GmbH, In den Feldern 
2, 54570 Densborn. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Fialho Guerreiro, Helder Manuel, Figueira da Foz / 
Portugal.

VERÄNDERUNGEN – 18.09.2024

HRB 3295: EM Energie- und Maschinen GmbH 
Niederkell, 16 54429 Mandern. Bestellt als 
Geschäftsführer: Gubernator, Lutz Albert, Hermes-
keil. Nach Änderung des Wohnortes weiterhin 
Geschäftsführer: Gubernator, Karl-Heinz, Mandern.
...

HRB 41151: Plan - Lenz GmbH, Elcherather Stra-
ße 7, 54616 Winterspelt. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Dr. Lenz, Horst, Winterspelt. Bestellt als 
Geschäftsführer: Bitzigeio, Johannes, Winterspelt.
...
HRB 44962: DESAM GmbH, Simone-de-Beau-
voir-Straße 37, 54294 Trier. Die Gesellschaft ist als 
übernehmender Rechtsträger mit der Desam S.à r.l. 
mit Sitz in Senningerberg/Luxemburg (Registre de 
commerce et des sociétés B280796) (société à 
responsabilité limitée - Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung nach luxemburgischem Recht) verschmolzen.
...
HRB 21857: barrierefrei.de Onlineshop GmbH, 
Ohmstraße 6-8, 54292 Trier. Nach Änderung des 
Wohnortes weiterhin Geschäftsführer: Dipl.-Ing. 
Gedert, Marco, Trier.
...
HRA 41352: Bürgerwindenergie Morbach GmbH 
& Co. KG, Bahnhofstraße 19, 54497 Morbach. 
Als Kommanditist/en ausgeschieden: Schecken-
bach, Bruno Kaspar, Trier. Eingetreten im Wege der 
Sonderrechtsnachfolge: Scheckenbach, Tobias, Trier.
...
HRB 44962: DESAM GmbH. Den Gläubigern der an 
der grenzüberschreitenden Verschmelzung beteili-
gten Rechtsträgern ist, wenn sie binnen sechs Mona-
ten nach dem Tag, an dem die Eintragung der Ver-
schmelzung in das Register des Sitzes desjenigen 
Rechtsträgers, dessen Gläubiger sie sind, nach § 19 
Absatz 3 UmwG als bekanntgemacht gilt, ihren 
Anspruch nach Grund und Höhe schriftlich anmel-
den, Sicherheit zu leisten, soweit sie nicht Befriedi-
gung verlangen können.
...
HRA 42096: Kollay Real Estate e.K. Als nicht ein-
getragen wird veröffentlicht: Den Gläubigern der an 
der Ausgliederung beteiligten Rechtsträger ist, wenn 
sie binnen sechs Monaten nach dem Tag, an dem die 
Eintragung der Ausgliederung in das Register des 
Sitzes desjenigen Rechtsträgers, dessen Gläubiger 
sie sind, nach § 19 Abs. 3 UmwG als bekannt gemacht 
gilt, ihren Anspruch nach Grund und Höhe schriftlich 
anmelden, Sicherheit zu leisten, soweit sie nicht 
Befriedigung verlangen können.

VERÄNDERUNGEN – 19.09.2024

HRB 46049: W&A UG, Kronprinzenstraße 1, 
54295 Trier. Nicht mehr Geschäftsführer: Wißmann, 
Heiko, Speyer. Anders, Florent, Trier. Bestellt als 
Liquidator: Wißmann-Li, Cai Xia, Trier.
...
HRA 41812: Litke & Klein Dachdesign GmbH & 
Co. KG, Amselweg 35, 54294 Trier.

VERÄNDERUNGEN – 20.09.2024

HRB 45007: inkowi GmbH, Bitburger Straße 84 
a, 54634 Bitburg. Änderung der Geschäftsan-
schrift: Nansenstraße 21, 54634 Bitburg. Nicht 
mehr Geschäftsführer, nunmehr Liquidator: Kogej, 
Armin, Bitburg.
...
HRB 41216: plaspaper GmbH, Kleepesch 8, 
53539 Kelberg. Änderung der Geschäftsanschrift: 
Zum Kaulberg 3, 53539 Kelberg.
...
HRB 41929: Schreiner UG Bahnhofstraße 2, 
54518 Binsfeld. Nach Änderung des Familienna-
mens weiterhin Geschäftsführer: Schreiner-Centorbi, 
Olga, Binsfeld.
...
HRB 46837: SW Steuerberatungs GmbH, Gar-
tenstraße 33, 54584 Gönnersdorf. Die Gesell-
schafterversammlung vom 27.08.2024 hat die Erhö-
hung des Stammkapitals um 24.500,00 EUR auf 
nunmehr 25.000,00 EUR beschlossen.
...
HRA 31406: Tiefkühl-Peters Barbara Peters e.K., 
Bahnhofstraße 1, 54587 Lissendorf. Der Inhaber 
handelt allein. Durch Beschluss des Amtsgerichts 
Trier (23 IN 116/18) vom 16.09.2024 ist die Anord-
nung der Überwachung der Erfüllung des Insolvenz-
plans aufgehoben.
...

HRB 1149: Hochwald Foods GmbH, Bahnhofstra-
ße 37-43, 54424 Thalfang. Prokura erloschen: Kauf-
mann, Gunter, Dankmarshausen; Kettern, Siegfried, 
Rivenich; Mauer, Christian, Bremen. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer: Kerpen, Mar-
kus, Kaiserslautern; Bünting, Arnd, Walsrode; Wolf, 
Jürgen, Roth bei Prüm; Terres, Dominik, Leiwen.
...
HRB 42623: Fliesen-Zentrum Deutschland 
GmbH. Den Gläubigern der an der Verschmelzung 
beteiligten Rechtsträger ist, wenn sie binnen sechs 
Monaten nach dem Tag, an dem die Eintragung der 
Verschmelzung in das Register des Sitzes desjenigen 
Rechtsträgers, dessen Gläubiger sie sind, nach § 19 
Abs. 3 UmwG als bekannt gemacht gilt, ihren 
Anspruch nach Grund und Höhe schriftlich anmel-
den, Sicherheit zu leisten, soweit sie nicht Befriedi-
gung verlangen können.
...
HRB 42623: Fliesen-Zentrum Deutschland 
GmbH, Louise-Weiss-Straße 6, 54343 Föhren. 
Die Gesellschaft ist als übernehmender Rechtsträger 
mit der Umbrella Building Materials GmbH mit Sitz in 
Wiesbaden  (Amtsgericht Wiesbaden HRB 32760) 
verschmolzen.
...
HRB 42626: Bio Rind & Fleisch EZG GmbH, Auf 
der Lai 43, 54317 Gusterath. Zweigniederlassung 
aufgehoben in Darmstadt. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Traxl, Flavio, Trier. Bestellt als Geschäftsführer: 
Sagel, Kurt Jürgen, Bundenbach. Bestellt als 
Geschäftsführer: Nau, David Sebastian, Hütschen-
hausen. Prokura erloschen: Ellekotten, Malte, Mar-
pingen.
...
HRB 44021: PWE GmbH, Dr.-Oetker-Straße 6, 
54516 Wittlich. Bestellt als Geschäftsführer: Pei-
fer-Weiß, David, Bad Bertrich. Bestellt als Geschäfts-
führer: Retterath, Jennifer, Brücktal. Prokura erlo-
schen: Peifer-Weiß, David, Bengel; Peifer-Weiß, Jenni-
fer.
...
HRB 45916: Litke & Klein Dachdesign GmbH, 
Amselweg 35, 54294 Trier. Die Führung eines 
Bedachungsgeschäftes und aller damit zusammen-
hängender Tätigkeiten. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 01.08.2024 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma und Sitz), § 2 
(Gegenstand des Unternehmens) und § 3 (Stamm-
kapital und Stammeinlagen) und mit ihr die Ände-
rung der Firma sowie des Unternehmensgegen-
standes und die Erhöhung des Stammkapitals um 
1.000,00 EUR auf nunmehr 26.000,00 EUR 
beschlossen.

VERÄNDERUNGEN – 23.09.2024

HRB 46796: Rauen Bau GmbH, Zum Burgberg 4, 
54528 Salmtal. Die Gesellschafterversammlung 
vom 23.08.2024 hat die Erhöhung des Stammkapi-
tals um 5.000,00 EUR auf nunmehr 30.000,00 EUR 
beschlossen.
...
HRB 40955: Solarkraftwerk Kenn GmbH, Ostal-
lee 7-13, 54290 Trier. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Speckter, Thomas, Trier. Bestellt als Geschäftsführer: 
Stott, Raphael, Trier. 
...
HRB 4555: Media Markt TV-HiFi-Elektro GmbH, 
TrierOstallee 3-5, 54290Trier. Der Handel und 
Vertrieb, Verkauf, Import und Export von Elektroarti-
keln. Die Gesellschafterversammlung vom 
06.09.2024 hat eine Neufassung des Gesellschafts-
vertrages beschlossen. Dabei wurden geändert: 
Firma und Gegenstand des Unternehmens.
...
HRB 32475: eps Eifel-Premium-Schinken GmbH, 
Wiedenhof, 54636 Idenheim. Nicht mehr 
Geschäftsführer, nunmehr Liquidator: Saar, Gerhard, 
Baumholder.
...
HRB 47137: M-L Immobilien GmbH. Als nicht ein-
getragen wird veröffentlicht: Den Gläubigern des 
formwechselnden Rechtsträgers ist, wenn sie binnen 
sechs Monaten nach dem Tag, an dem die Eintragung 
des Formwechsels nach § 201 UmwG als bekannt 
gemacht gilt, ihren Anspruch nach Grund und Höhe 
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schriftlich anmelden, Sicherheit zu leisten, soweit sie 
nicht Befriedigung verlangen können.

VERÄNDERUNGEN – 24.09.2024

HRB 44501: Reifen Motion UG Daimler Straße 9, 
54634 Bitburg. Nicht mehr Geschäftsführer, nun-
mehr Liquidator: Laurell, Marko, Bitburg. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.
...
HRB 44962: DESAM GmbH, Simone-de-Beau-
voir-Straße 37, 54294 Trier. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Dr. Goergen, Thomas, Riol.
...
HRA 41916: Oesingmann Grundstücks GmbH & 
Co. KG, Zum Wingertsberg 4, 54296 Trier. Als 
Kommanditist/en ausgeschieden: Oesingmann, Jür-
gen, Grassau. Eingetreten im Wege der Sondererbfolge 
nach Jürgen Oesingmann: Kommanditisten: Oesing-
mann, Dierk, Trier; Pfannkuche, Anne, Übersee.

VERÄNDERUNGEN – 25.09.2024

HRB 43425: Lewana Verwaltungs-GmbH, Auf 
Bowert 2, 54340 Bekond. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 13.09.2024 hat die Sitzverlegung 
nach Bekond beschlossen.
...
HRB 32391: SM Geschäftsführung GmbH, Neus-
traße 31, 54662 Speicher. Bestellt als Geschäfts-
führer: Peters, Thomas, Hosten.
...
HRB 43271: SIMEI GmbH, Dorfstraße 4, 54673 
Scheitenkorb. Die Gesellschafterversammlung vom 
21.08.2024 hat die Erhöhung des Stammkapitals um 
24.000,00 € auf 25.000,00 € beschlossen.
...
HRA 31939: Eberdell-Wind GmbH & Co. KG, Im 
Graben 6, 54597 Schwirzheim. Kommanditisten: 
Mölter, Anton; Mölter, Anna; Knoche, Andrea, 
Schwirzheim. Laub, Liesbeth, Gerolstein. Laub, Sabi-
ne; Peters, Klaus, Prüm. Lenz, Theodor, gen. Theo, 
Weinsheim. Dr. Knoche, Dietrich, Prüm.
...
HRA 41971: Lewana GmbH & Co. KG, Auf Bowert 
2, 54340 Bekond (nach Sitzverlegung).
...
HRB4 2833: Hochwald Foods Asset GmbH, Bahn-
hofstraße 37-43, 54424 Thalfang. Gesamtproku-
ra gemeinsam mit einem Geschäftsführer: Terres, 
Dominik, Leiwen.

VERÄNDERUNGEN – 26.09.2024

HRB 3584: ELATEC POWER DISTRIBUTION 
GmbH, Rudolf-Diesel Straße 6, 54329 Konz. Hin-
sichtlich Scheer und Schneider Neuerteilung, hin-
sichtlich Tömmes Änderung der Prokura: Gesamtpro-
kura gemeinsam mit einem Geschäftsführer: Scheer, 
Katharina, Konz; Schneider, Volker, Saarlouis; Töm-
mes, Sonja, Trassem.
...
HRB 44874: hp concept GmbH, Johannisstraße 
5, 54290 Trier. Durch Beschluss des Amtsgerichts 
Trier (23 IN 131/24) vom 18.09.2024 ist ein vorläu-
figer Insolvenzverwalter bestellt und zusätzlich ange-
ordnet, dass Verfügungen der Gesellschaft nur mit 
Zustimmung des vorläufigen Insolvenzverwalters 
wirksam sind.
...
HRB 46037: SyncAbout UG, Wiesenweg 16, 
54441 Mannebach. Änderung der Geschäftsan-
schrift: Bahnhofstraße 24 B, 54439 Saarburg. Nicht 
mehr Geschäftsführer, nunmehr Liquidator: Arnoldi, 
Luca Manfred, Hetzerath.
...
HRB 41693: LWE Landwerke Eifel Ver-
triebs-GmbH, Michelbach 1, 54595 Prüm. Einzel-
prokura: Zepp, Michael, Trier.
...
HRB 21535: Gerhard Bucher Einlagerungsgesell-
schaft mbH, Festungsstraße 2, 56841 Tra-
ben-Trarbach. Einzelprokura: Hoffmann-Muhs, 
Manuela Erika, Traben-Trarbach.
...

HRB 40073: Schottler GmbH Energie- und 
Umwelttechnik, Neuer Bahnhof 10-12, 54528 
Salmtal. Einzelprokura: Kruczek, Florian; Follmann, 
Andreas, Salmtal.
...
HRB 31980: Glas Trösch GmbH, Südring 7, 
54634 Bitburg. Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem Geschäftsführer oder einem anderen Proku-
risten: Briesner, Clarissa, Goslar.

VERÄNDERUNGEN – 27.09.2024

HRB 44564: AS-Montage UG, Auf Paulskreuz 
13a, 54634 Bitburg. Nicht mehr Geschäftsführer, 
nunmehr Liquidator: Schälow, Andreas, Bitburg.
...
HRB 40070: CARE Vision Trier GmbH, Max-
Planck-Straße 14-16, 54296 Trier. Bestellt als 
Geschäftsführer: Grávalos Soria, Luis Fernando, 
Frankfurt am Main. Die Gesellschafterversammlung 
vom 06.08.2024 hat den Gesellschaftervertrag ins-
gesamt neu gefasst.
...
HRB 12386: Krankenhaus Maria Hilf GmbH, 
Maria-Hilf-Straße 2, 54550 Daun. Die Gesell-
schaft verfolgt ausschließlich und unmittelbar 
gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
„Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordung. 
Zweck der Gesellschaft ist die Förderung des 
öffentlichen Gesundheitswesens. Die Gesellschaf-
terversammlung vom 03.09.2024 hat eine Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 3 (Zwecke der 
Gesellschaft) und mit ihr die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen.

LÖSCHUNGEN – 29.07.2024

HRB 3334, Felten GmbH. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Römerring 1, 74821 Mos-
bach. Der Sitz ist nach Mosbach (jetzt Amtsgericht 
Mannheim HRB 751494) verlegt.
...
HRB 31429, Mattes - Transport GmbH, Im Tal 11, 
54657 Neidenbach. Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.
...
HRB 21147, Sophie Salinger GmbH, Dr.-Ernst-
Spies-Allee 2, 56841 Traben-Trarbach. Die Ver-
schmelzung ist im Register der übernehmenden Franz 
Wilhelm Langguth Erben GmbH & Co. KG mit Sitz in 
Traben-Trarbach (Amtsgericht Wittlich HRA 20337) 
am 25.07.2024 eingetragen worden; von Amts wegen 
eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.
...
HRB 21146, Privatkellerei Franz Wilhelm Langguth 
Erben GmbH, Dr. Ernst-Spies-Allee 2, 56841 Tra-
ben-Trarbach. Der mit der Franz Wilhelm Langguth 
Erben GmbH & Co. KG mit Sitz in Traben-Trarbach 
(Amtsgericht Wittlich HRA 20337) am 07.10.1987 
abgeschlossene und am 16.12.2021 geänderte Organ- 
und Ergebnisabführungsvertrag ist mit Wirksamwerden 
der Verschmelzung von Rechts wegen beendet. Die 
Verschmelzung ist im Register der übernehmenden 
Franz Wilhelm Langguth Erben GmbH & Co. KG mit Sitz 
in Traben-Trarbach (Amtsgericht Wittlich HRA 20337) 
am 25.07.2024 eingetragen worden; von Amts wegen 
eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

LÖSCHUNG – 30.07.2024

HRB 42566, IbB Engineering GmbH, Veldenzer 
Straße 9, 54472 Burgen. Die Gesellschaft hat 
nach Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 
22.07.2024 sowie des Zustimmungsbeschlusses 
ihrer Gesellschafterversammlung vom 22.07.2024 
im Wege der Umwandlung durch Verschmelzung 
ihr Vermögen als Ganzes auf ihren Alleingesell-
schafter Dr.-Ing. Heinz Burg, geboren am 
17.03.1943, wohnhaft in Burgen übertragen.
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Fackelschwimmen 
in Bernkastel-Kues

Das Moselufer in Bernkastel-Kues 
verwandelt sich am Samstagabend,  
7. Dezember 2024, in eine festliche Kulis-
se. Mehr als 100 Sporttaucher durch-
queren die winterlich-kalte Mosel. Jeder 
der Schwimmer trägt eine Fackel in der 
Hand, wodurch ein faszinierendes Licht-
schauspiel auf dem Wasser entsteht. Der 
Nikolaus begleitet das bezaubernde Spek-
takel gemütlich vom Boot aus und verteilt 
anschließend Geschenke an die Kinder.

Konzert mit dem
Kinder- und Jugendchor

Auch in diesem Jahr erklingen im 
Theater Trier wieder wunderschöne 
Weihnachtslieder. Performt wird das 
Konzert vom Kinder- und Jugendchor des 
Theaters Trier gemeinsam mit dem Phil-
harmonischen Orchester der Stadt. Die 
Kombination aus klassisch-romantischer 
Orchestermusik und den großartigen 
Stimmen der Kinder zaubert eine besinn-
liche Atmosphäre. Termin: 22. Dezember 
2024, Theater Trier.
Karten: www.theater-trier.de

Mosel-Wein-Nachts-Markt
in Traben-Trarbach

Vom 22. November 2024 bis zum 
1. Januar 2025 findet der Mosel-Wein-
Nachts-Markt in Traben-Trarbach statt. 
In den atmosphärischen, unterirdischen 
Weinkellern dreht sich alles um Wein, 
Genuss und Kultur. Kunsthandwerk, 
regionale Spezialitäten und erlesene 
Weine machen diesen Weihnachts-
markt zu einem einzigartigen Erlebnis 
in einer der schönsten Weinregionen 
Deutschlands.
Info: www.mosel-wein-nachts-markt.de
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Entspannen und Genießen: 
Ein Wintertag im Cascade Erlebnisbad 

DEM WINTERLICHEN WETTER 
ENTFLIEHEN UND GLEICHZEITIG 
KÖRPER UND SEELE UMSORGEN: 
Ein Besuch des Cascade Erlebnisbads 
mit Saunawelt in Bitburg ist dafür 
genau das Richtige. 
Die Badelandschaft setzt sich aus 
einer Vielzahl beheizter Pools zusam-
men – perfekt für einen erholsamen 
Wintertag. Vor allem wenn draußen 
eisige Temperaturen herrschen, wird 
das Schwimmen im wohlig warmen 
Wasser zu einem Erlebnis. Für zusätz-
liche Entspannung sorgen ein Whirl-
pool und Ruhezonen; das Regenerati-
onsbecken mit Massagedüsen und 
der Strömungskanal im Erlebnisbe-
cken garantieren zudem Abwechslung und Spaß. Die verschiedenen Wasserattrakti-
onen im Babyplanschbereich bieten auch für die kleinen Badegäste ein vielfältiges 
Badeerlebnis. 
Ein Highlight ist die großzügige Saunalandschaft, die das Erlebnisbad zu einem ech-
ten Wohlfühlort macht. Hier stehen verschiedene Saunen zur Verfügung, von Feuer- 
und Erdsauna bis hin zum klassischen Dampfbad ist alles dabei. Regelmäßige Aufgüs-
se mit angenehmen Aromen fördern nicht nur die Entspannung, sondern auch die 
Gesundheit, indem sie das Immunsystem stärken und die Durchblutung anregen. 
Nach dem Saunagang laden Ruhe- und Leseraum zum Verweilen ein, während der 
Körper langsam abkühlt und entspannt.
Für diejenigen, die sich noch mehr Erholung wünschen, gibt es ein umfangreiches 
Angebot an Wellnessbehandlungen. Wohltuende Massagen oder eine angenehme 
Fußpflege machen den Besuch zu einem Rundum-Wohlfühlerlebnis. Besonders in der 
stressigen Vorweihnachtszeit bieten die Wellness-Anwendungen eine Möglichkeit, 
Körper und Geist neu zu beleben.
Wer nach dem ausgiebigen Wellnessprogramm hungrig ist, wird im Restaurant Bistro 
Aquarell fündig. Das Angebot reicht von leichten Gerichten bis hin zu Snacks, die den 
Bade- und Wellnesstag abrunden. So wird jeder Besuch des Erlebnisbads zu einem 
Ausflug, der sowohl Entspannung, Spaß als auch Genuss verspricht. Egal ob allein, 
mit dem Partner oder der ganzen Familie, das Cascade Erlebnisbad mit Saunawelt ver-
bindet Erholung und Freizeitspaß und ist somit ein idealer Rückzugsort für einen Tag 
voller Wohlbefinden.

Kontakt: Cascade Erlebnisbad, Telefon: 06561 9683-0, E-Mail: info@cascade-bitburg.de, 
www.cascade-bitburg.de, 

Autorin: Ellen Fisch
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